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Wettbewerbs-Kommission besucht Bad Holzhausen

2017 ist wieder ein Jahr, in dem sich im Drei-
Jahres-Rhythmus alle Dörfer auf Kreisebene im 
Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ präsen-
tieren können. Längst hat sich der Wettbewerb 
weiterentwickelt von einer reinen äußerlichen 
Zurschaustellung der dör� ichen Niedlichkeiten zur 
Darstellung von Problemlösungen und Zukunfts-
entwicklungstendenzen, dem Potential, was in 
den Dörfern steckt und was sie für die Menschen 
weiterhin lebenswert macht. 
Die Bewertungskommission des Kreises und der 
Bezirksregierung hat am bisher wärmsten Tag des 
Jahres in Bad Holzhausen den Anfang gemacht. Be-
grüßt wurde sie u.a. von der Sprecherin der Vereins-
gemeinschaft, Waltraud Gusowski, Bürgermeister 
Marko Steiner, Gaby Schnabel als Vertreterin der 
Tourismus-Wirtschaft und Friedrich Helmig als 

Ortsheimatp� eger. Der gab am Tre� punkt Sonnen-
weg, der seinem Namen an diesem Tag wirklich 
alle Ehre machte, an einer Übersichtstafel den Be-
suchern einen Überblick über die Besonderheiten, 
was sie in den nächsten zwei Stunden zu erwarten 
hatten: ein Einblick in die dör� iche Entwicklung 
und Gestaltung, wie sie sich zur Zeit darstellt, was 
in den nächsten Jahren zu erwarten ist und wie sich 
die Bevölkerung und Vereine mit Eigenleistungen 
und Aktivitäten in diese Entwicklung einbringen. 
Waltraud Gusowski betonte, dass man in einer in-
takten Gemeinschaft viel erreichen kann: „. . . denn 
nur gemeinsam sind wir stark!“
Der Sonnenweg war nicht ohne Grund der Start-
punkt der Bereisung, denn dieser Ort repräsentiere 
gewissermaßen die Zukunft. Gaby Schnabel und 
Touristikleiter Christian Streich erläuterten, dass 
Studenten der Landschaftsp� ege an der Uni Höxter 
in einem Projekt ein Konzept für einen Kurwander-
weg und eine bessere fußläu� ge und barrierefreie 
Anbindung der Klinik HolsingVital an den Ort und 
Kurpark erarbeiten. Auf einem Rundgang, in den 
auch die Bahnhofstraße mit eingebunden wird, 
sollen 18 Stationen unter dem Leitwort „Bad der 
Sinne“ entstehen, die das Sehen, Hören, Schme-
cken und Riechen ansprechen werden. Außerdem 
werde eine „Freiraum-Therapie“ angestrebt.
Auf der anschließenden Rundfahrt wurden schwer-
punktmäßig Themen angesprochen, so in Hed-
dinghausen die funktionierende Nachbarschaft 

von Alteingesessenen, Neubürgern und Flüchtlin-
gen, an der Reithalle beispielhaft auch für andere 
Bad Holzhauser Vereine die ehrenamtliche Leis-
tungsbereitschaft und erfolgreiche Jugendarbeit, 
in Glösinghausen der Wald als Wirtschafts- und 
Erholungsfaktor und das durchaus nicht unproble-
matische Miteinander von Landwirtschaft und Kur-
betrieb. Auch die bereits durchgeführten und noch 
im Bau be� ndlichen Änderungen an der Kurklinik 
HolsingVital passte in das Zukunfts-Gesamtbild. 
Zum Abschluss besichtigte die Kommission noch 
die Sanierungsbaustelle Turnhalle an der Grund-
schule, bei der sich die Dorfgemeinschaft ebenfalls 
mit erheblichen Eigenleistungen in den Umbau 
der ehemaligen Hausmeisterwohnung in einen 
Gemeinschaftsraum für Schule und Vereine mit 
einbringen wird. Auf dem Spaziergang von der 

Schule zum Gemeindehaus erklärte Michael 
Reimann, Fachbereichsleiter Stadtplanung, an 
Beispielen, wie erfolgreich Baulücken durch 
Neubauten geschlossen werden können, dass es 
jedoch durchaus auch Problemfelder gebe, wie 
z.B. das durch mögliche Altlasten belastete Bahn-
hofsareal, das aber auch das Potential für eine neue 
Siedlungsentwicklung habe, oder der erst kürzlich 
unter Denkmalschutz gestellte Hof Overmeyer 
direkt gegenüber der Kirche.

Abschließend zeigte sich die Kommission beein-
druckt über die zukunftsorientierte Zusammen-
arbeit von Vereinen, Gewerbe und Tourismus in 
Bad Holzhausen. Im September wird dann noch 
Börninghausen als Vertreter der kleineren Dörfer 
im Wettbewerb von der Kommission besucht.Ti
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Der Bücherschrank an der Grundschule in der Bahnhofstraße war eine Zwischenstation für die Besucherkommission und 
ihre Begleiter.



Degener ist Ihr einziger zertifi zierter ZEISS Vision Experte in Pr. Oldendorf.
So funktioniert Augenoptik heute.

Kein Kunde ist wie der andere. Daher 
entwickelt ZEISS Beratungskonzepte für 
seine Augenoptikpartner konsequent 

weiter. Dabei steht der Auge-Linse-Dialog im 
Vordergrund. Denn funktioniert das Zusam-
menspiel von Auge und Brillenglas perfekt, 
ist das Resultat ein bestes Seherlebnis – ohne 
Kopfschmerzen und Müdigkeit.

Was bedeutet 
ZEISS Vision Experte?

Christoph Degener: „Heute gibt es immer 
mehr Innovationen im Bereich der Sehlösungen 
mit zunehmend individuellen Anpassungsmög-
lichkeiten, die dem Kunden bei der Auswahl 
der Brille und Brillenausstattung neue Möglich-
keiten bietet. Gleichzeitig steigen der Anspruch 
und die Nachfrage nach Informationen zu den 

Produkten. Zugleich spielt aber auch das Ein-
kaufserlebnis eine immer größere Rolle. Des-
halb haben wir uns für das umfassende Bera-
tungskonzept von ZEISS entschieden und sind 
als ZEISS Vision Experte zertifi ziert.“

Christoph Degener: „Unser Brillenglasher-
steller Carl Zeiss Vision stellt dabei sehr hohe 
Anforderungen, was Beratungsqualität, den 
Einsatz neuester Technologien und das au-
genoptische „know-how“ betrifft. Durch diese 
wichtigen Kernkomponenten können wir unse-
ren Kunden einen exklusiven Service und qua-
litativ hochwertige Produkte für bestes Sehen 
anbieten.“

Was ist die ZEISS Seh-Analyse?

Christoph Degener: „Die ZEISS Seh-Analyse 
ist ein fester Prozess und stellt unsere Kunden 
in den Mittelpunkt. Von der detaillierten, um-
fassenden Beratung über die Messung und An-
passung bis hin zur optimalen Brillenglas-Lö-
sung und den Kundenservice im Nachgang 
zum Brillenkauf. Besonders wichtig ist der 
Einsatz von innovativer Messtechnik. Mit dem 
i.Profi ler® von ZEISS erstellen wir ein exaktes 
Sehprofi l auf 1/100 Dioptrie genau. Anschlie-
ßend werden die erfassten Werte 1:1 auf die 
Brillengläser übertragen. Mit dem i.Terminal® 
ermitteln wir punktgenau die notwendigen 
Zentrierparameter wie den Pupillenabstand, 
Anpasshöhe, Fassungsvorneigung, Fassungs-
scheiben-Winkel, Hornhautscheitelabstand 
und viel mehr. Hiermit können wir die Positi-
on der Brillenfassung und der Brillengläser auf 
1/10 Millimeter genau berechnen. Durch die 
perfekte Abstimmung der Brillengläser auf die 
Gesichtsform und die Stellung der Augen, kann 
entspanntes Sehen erreicht werden. Über-
zeugen Sie sich selbst und erleben die ZEISS 
Seh-Analyse mit dem i.Profi ler®. Vereinbaren 
Sie am besten gleich einen Termin.“

Bis zum 31.07.2017 erhalten Sie eine 
kostenlose, individuelle ZEISS Seh-Ana-
lyse mit dem i.Profi ler®. Vereinbaren 
Sie dazu einfach einen Termin unter 
0 57 42 / 25 46 oder schneiden Sie den 
Seh-Analyse-Gutschein aus und bringen 
ihn direkt mit ins Geschäft.

Christoph Degener, Augenoptikermeister 
und Inhaber von Degener

 GUTSCHEIN 
Ihr Gutschein für eine kostenlose Seh-Analyse.*

Einfach ausschneiden und mit zu uns ins Geschäft bringen.

*Gutschein gültig bis 31.07.2017. Bartauszahlung nicht möglich. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Einziger

ZEISS Vision 

Experte in 

Pr. Oldendorf

Mindener Straße 19 – 21 · 32361 Pr. Oldendorf
Tel. 0 57 42  / 25 46

Mehr
sehen.

Besser 
hören.

Schöner 
funkeln.
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Wasserversorgungssatzung der Stadt Preußisch Oldendorf 
vom 29.05.2017
Aufgrund der 
−  §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. 1994, S. 666), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 15.11.2016 (GV. NRW. 2016, S. 966), in der jeweils 
gültigen Fassung,

−  der §§ 50 � . des Wasserhaushaltsgesetzes des Bundes (WHG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 31.07.2009 (BGBl. I 2009, S. 2585 � ., zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 11.08.2016 – BGBl. I 2016, S. 1972), in der jeweils gültigen 
Fassung,

−  der § 38 � . LWG NRW in der Fassung der Bekanntmachung vom 25.06.1995 (GV. 
NRW. 1995, S. 926), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetz vom 08.07.2016 (GV. 
NRW. 2016, S. 559 � .) und Gesetz vom 15.11.2016 (GV. NRW. 2016, S. 934 � .), in der 
jeweils gültigen Fassung,

−  Verordnung über die Qualität von Wasser für den menschlichen Gebrauch 
(Trinkwasserverordnung – TrinkwV 2001 – in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 10.03.2016 (BGBI. I 2016, S. 459 ), zuletzt geändert durch Art. 4 Abs. 2 des 
Gesetzes vom 18.07.2016 (BGBl. I 2016, S. 1666), in der jeweils gültigen Fassung,

−  Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Wasser (AVB-
WasserV) vom 20.06.1980 (BGBl. I S. 750, S. 1067), zuletzt geändert durch Art. 8 
der Verordnung vom 11.12.2014 (BGBl. I 2014, S. 2010), in der jeweils gültigen 
Fassung, 

hat der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf am 17.05.2017 folgende Satzung 
beschlossen:

§ 1  Öff entliche Wasserversorgungseinrichtung
Die Stadt hat gemäß § 50 Abs. 1 WHG i. V. m. 38 Abs. 1 Satz 1 LWG NRW die P� icht, in 
ihrem Gebiet eine dem Gemeinwohl entsprechende Wasserversorgung sicherzu-
stellen. Zur Wahrnehmung dieser ö� entlichen Wasserversorgungsp� icht betreibt 
sie eine ö� entliche Einrichtung zur Versorgung der Grundstücke ihres Gebietes 
mit Trinkwasser. Art und Umfang der Wasserversorgungseinrichtung bestimmt die 
Stadt.

§ 2  Grundstücksbegriff  / Berechtigte und Verpfl ichtete
(1)  Grundstück im Sinne dieser Satzung ist unabhängig von der Eintragung im 

Liegenschaftskataster und im Grundbuch und ohne Rücksicht auf die Grund-
stücksbezeichnung jedes räumlich zusammenhängende und einem gemein-
samen Zweck dienende zusammenhängende Grundeigentum desselben 
Eigentümers, das eine selbständige wirtschaftliche Einheit bildet, auch wenn 
es sich um mehrere Grundstücke oder Teile von Grundstücken im Sinne des 
Grundbuchrechts handelt.

(2)  Die Rechte und P� ichten, die sich aus der Satzung für Grundstückseigentümer 
ergeben, gelten entsprechend für Erbbauberechtigte und sonstige zur Nutzung 
des Grundstücks dinglich Berechtigte.

(3)  Von mehreren dinglich Berechtigten ist jeder berechtigt und verp� ichtet. Sie 
haften als Gesamtschuldner.

(4)  Darüber hinaus gelten die P� ichten, die sich aus dieser Satzung für die Benut-
zung der ö� entlichen Wasserversorgungseinrichtung ergeben, für jeden, der 
berechtigt oder verp� ichtet ist, auf den angeschlossenen Grundstücken Trink-
wasser aus der ö� entlichen Trinkwasserversorgungseinrichtung zu benutzen 
(insbesondere Pächter, Mieter etc.).

§ 3  Begriff sbestimmungen
(1)  Ö� entliche Versorgungsleitungen sind die Wasserleitungen im Wasserversor-

gungsgebiet, von denen die Anschlüsse zu den Grundstücken abzweigen, die 
mit Wasser versorgt werden. 

(2)  Hausanschlüsse sind die Wasserleitungen von der Abzweigstelle der Ver-
sorgungsleitung bis zur Übergabestelle (§ 3 Abs. 5). Sie beginnen mit der 
Anschlussvorrichtung (3 Abs. 3) und enden mit der Hauptabsperrvorrichtung 
(§ 3 Abs. 4).

(3)  Anschlussvorrichtung ist die Vorrichtung zur Wasserentnahme aus der Ver-
sorgungsleitung, umfassend Anbohrstelle mit integrierter oder zusätzlicher 
Absperrarmatur oder Abzweig mit Absperrarmatur einschließlich der dazuge-
hörigen technischen Einrichtungen.

(4)  Hauptabsperrvorrichtung ist die erste Armatur auf dem Grundstück, mit der die 
gesamte nachfolgende Wasserverbrauchsanlage einschließlich Wasserzähler 
abgesperrt werden kann.

(5)  Übergabestelle ist das Ende des Hausanschlusses hinter der Hauptabsperrvor-
richtung im Grundstück/Gebäude.

(6)  Wasserzähler sind Messgeräte zur Erfassung des durchge� ossenen Wasser-
volumens. Absperrventile und etwa vorhandene Wasserzählerbügel sind nicht 
Bestandteile des Wasserzählers.

(7)  Anlagen des Grundstückseigentümers sind die Gesamtheit der Anlagenteile in 
Grundstücken oder in Gebäuden hinter der Übergabestelle; als solche gelten 
auch Eigengewinnungsanlagen, wenn sie sich ganz oder teilweise im gleichen 
Gebäude be� nden.

(8)  Zur ö� entlichen Wasserversorgungseinrichtung gehören die ö� entlichen Ver-
sorgungsleitungen einschließlich der Hausanschlüsse (§ 3 Abs. 2). Die ö� ent-
liche Wasserversorgungseinrichtung endet mit der Hauptabsperrvorrichtung 
(§ 3 Abs. 4). Zur ö� entlichen Wasserversorgungseinrichtung gehört auch der 
Wasserzähler (§§ 3 Abs. 6 und § 8).

§ 4  Anschluss- und Benutzungsrecht
(1)  Jeder Eigentümer eines im Gebiet der Stadt liegenden Grundstücks ist berech-

tigt, den Anschluss seines Grundstücks an die Wasserversorgungsanlage und 
die Belieferung mit Trinkwasser nach Maßgabe der Satzung zu verlangen.

(2)  Das Anschluss- und Benutzungsrecht erstreckt sich nur auf solche Grundstücke, 
die durch eine Versorgungsleitung erschlossen werden. Die Grundstückseigen-
tümer können nicht verlangen, dass eine neue Versorgungsleitung hergestellt 
oder eine bestehende Versorgungsleitung geändert wird.

(3)  Der Anschluss eines Grundstücks an eine bestehende Versorgungsleitung kann 
versagt werden, wenn die Wasserversorgung wegen der Lage des Grundstücks 
oder aus sonstigen technischen oder betrieblichen Gründen der Stadt erhebli-
che Schwierigkeiten bereitet oder besondere Maßnahmen erfordert. 

(4)  Das Anschluss- und Benutzungsrecht besteht auch in den Fällen der Absätze 
2 und 3, sofern der Grundstückseigentümer sich verp� ichtet, die mit dem Bau 
und Betrieb zusammenhängenden Mehrkosten zu übernehmen und auf Ver-
langen Sicherheit zu leisten.

(5)  Die Stadt kann ferner das Anschluss- und Benutzungsrecht in begründeten Ein-
zelfällen ausschließen oder einschränken, soweit nicht die Bereitstellung von 
Wasser in Trinkwasserqualität erforderlich ist. Dieses gilt auch für die Vorhaltung 
von Löschwasser über das ö� entliche Wasserversorgungsnetz gemäß § 38 Abs. 
1 Satz 1 LWG NRW, insbesondere wenn durch die Bereitstellung von Löschwas-
ser die Wasserqualität im ö� entlichen Wasserversorgungsnetz beeinträchtigt 
werden kann.

(6)  Das Benutzungsrecht im Rahmen der in dieser Satzung geregelten Benutzungs-
bedingungen steht neben dem Grundstückseigentümer auch den anderen 
Anschlussberechtigten (§ 2 Abs. 2) sowie den Benutzern der Grundstücke (§ 2 
Abs. 4) zu.

§ 5  Anschluss- und Benutzungszwang
(1)  Die Grundstückseigentümer sind verp� ichtet, die Grundstücke auf denen Was-

ser verbraucht wird, an die ö� entliche Wasserversorgungseinrichtung anzu-
schließen (Anschlusszwang), wenn die Grundstücke an eine ö� entliche Straße 
(Weg, Platz) mit einer betriebsfertigen Versorgungsleitung angrenzen oder 
einen unmittelbaren Zugang zu einer solchen Straße durch einen Privatweg be-
steht. Be� nden sich auf einem Grundstück mehrere Gebäude zum dauernden 
Aufenthalt von Menschen, so ist jedes Gebäude anzuschließen.

(2)  Auf Grundstücken, die an die ö� entliche Wasserversorgung angeschlossen 
sind, ist der gesamte Bedarf an Wasser im Rahmen des Benutzungsrechts 
(§ 4) ausschließlich aus dieser ö� entlichen Wasserversorgungseinrichtung zu 
decken (Benutzungszwang). Verp� ichtet sind die Grundstückseigentümer und 
andere Anschlussberechtigte (§ 2 Abs. 2) sowie alle Benutzer der Grundstücke 
(§ 2 Abs. 4). Sie haben auf Verlangen der Stadt die dafür erforderliche Überwa-
chung zu dulden.

§ 6  Befreiung vom Anschlusszwang
Von der Verp� ichtung zum Anschluss eines Grundstücks an die ö� entliche Wasser-
versorgungseinrichtung wird auf Antrag befreit, wenn der Anschluss aus beson-
deren Gründen auch unter Berücksichtigung der Erfordernisse des Gemeinwohls 
nicht zugemutet werden kann. Der Antrag auf Befreiung ist unter Angabe der 
Gründe schriftlich bei der Stadt einzureichen. 

§ 7  Befreiung vom Benutzungszwang (zu § 3 AVB-WasserV)
(1)  Auf Antrag des Grundstückseigentümers wird die P� icht zur Benutzung der 

ö� entlichen Wasserversorgungseinrichtung auf einen bestimmten Verbrauchs-
zweck oder Teilbedarf beschränkt, wenn ihm die Benutzung aus besonderen 
Gründen nicht zugemutet werden kann, die Befreiung für die ö� entliche 
Wasserversorgungseinrichtung wirtschaftlich zumutbar ist sowie nicht andere 
Rechtsvorschriften oder Gründe der Volksgesundheit entgegenstehen. Gründe 
der Volksgesundheit stehen einer Befreiung von der Benutzungsp� icht insbe-
sondere entgegen, wenn für den jeweiligen Verbrauchszweck Trinkwasser oder 
Wasser mit der Bescha� enheit von Trinkwasser erforderlich ist und die Versor-
gung mit solchem Wasser nur durch die Benutzung der ö� entlichen Wasser-
versorgung gewährleistet wird. Der Antrag auf Befreiung ist unter Angabe der 
Gründe schriftlich bei der Stadt einzureichen. 

(2)  Soll gesammeltes Niederschlagswasser (z. B. aus einer Regenwassernutzungs-
anlage) zur Toilettenspülung oder zum Wäsche waschen verwendet werden, 
so hat der Grundstückseigentümer einen schriftlichen Befreiungsantrag nach 
§ 7 Abs. 1 bei der Stadt zu stellen. Er hat insbesondere durch geeignete Maß-
nahmen sicherzustellen und gegenüber der Stadt nachzuweisen, dass von 
seiner Regenwassernutzungsanlage keine Rückwirkungen in das ö� entliche 
Versorgungsnetz möglich sind, die zu einer Beeinträchtigung der ö� entlichen 
Versorgungssicherheit, insbesondere die einwandfreie Bescha� enheit des 
Trinkwassers, führen.

(3)  Soweit der Grundstückseigentümer gesammeltes Niederschlagswasser (z. B. 
aus Regenwassernutzungsanlagen) und Wasser aus Eigengewinnungsanlagen 
(z. B. privaten Brunnen) nur für Bewässerungszwecke verwenden möchte, ist 
diese Verwendung der Stadt lediglich schriftlich anzuzeigen. Dabei ist z. B. 
durch einen Lageplan darzustellen, dass eine anderweitige Verwendung zum 
häuslichen Gebrauch (z. B. Toilette spülen, Wäsche waschen) nicht erfolgt. Hier-
durch wird dokumentiert, dass keine Befreiung nach § 7 Abs. 1 dieser Satzung 
erforderlich ist.

§ 8  Hausanschlüsse (zu § 10 AVB-WasserV)
(1)  Hausanschlüsse gehören nach § 3 Abs. 2 und Abs. 8 zur ö� entlichen Wasser-

versorgungseinrichtung der Stadt. Sie werden ausschließlich von der Stadt her-
gestellt, erneuert, geändert, abgetrennt, beseitigt und unterhalten. Sie müssen 
zugänglich und vor Beschädigungen geschützt sein. 

(2)  Die Stadt bestimmt Art, Zahl, Lage der Hausanschlüsse sowie deren Änderung 
nach Anhörung des Anschlussnehmers und unter Wahrung seiner berechtigten 
Interessen. Sie bestimmt auch, wo und an welche Versorgungsleitung anzu-
schließen ist. Der Grundstückseigentümer ist vorher anzuhören; seine berech-
tigten Interessen sind nach Möglichkeit zu wahren. Soll der Hausanschluss auf 
Wunsch des Grundstückseigentümers nachträglich geändert werden, so kann 
die Stadt verlangen, dass die näheren Einzelheiten einschließlich der Kostentra-
gung vorher in einer gesonderten Vereinbarung geregelt werden.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

4 Preußisch Oldendorfer Rundblick   Nr. 190 – Juli 2017



(3)  Der Grundstückseigentümer hat die baulichen Voraussetzungen für die sichere 
Errichtung des Hausanschlusses zu scha� en. Die Stadt kann hierzu schriftlich 
eine angemessene Frist setzen. Der Grundstückseigentümer darf keine Einwir-
kungen auf den Hausanschluss vornehmen oder vornehmen lassen.

(4)  Der Grundstückseigentümer und die Benutzer haben jede Beschädigung des 
Hausanschlusses, insbesondere das Undichtwerden von Leitungen, sowie sons-
tigen Störungen unverzüglich der Stadt mitzuteilen.

§ 9  Wasserzähler und Messung (zu § 18 AVB-WasserV)
(1)  Die Stadt stellt die vom Grundstückseigentümer verbrauchte Wassermenge 

durch einen Wasserzähler als Messeinrichtung fest, die den eichrechtlichen 
Vorschriften entsprechen muss. Der Wasserzähler gehört zur ö� entlichen Was-
serversorgungseinrichtung der Stadt und steht in ihrem Eigentum. Bei ö� entli-
chen Verbrauchseinrichtungen kann die gelieferte Menge auch rechnerisch er-
mittelt oder geschätzt werden, wenn die Kosten der Messung außer Verhältnis 
zur Höhe des Verbrauchs stehen.

(2)  Die Lieferung, Aufstellung, technische Überwachung, Unterhaltung, Auswechs-
lung und Entfernung der Wasserzähler sind Aufgabe der Stadt. Sie bestimmt 
auch Art, Zahl und Größe der Wasserzähler sowie ihren Aufstellungsort. Bei der 
Aufstellung hat die Stadt so zu verfahren, dass seine einwandfreie Messung ge-
währleistet ist. Sie hat den Grundstückseigentümer zuvor anzuhören und seine 
berechtigten Interessen zu wahren. 

(3)  Die Stadt ist verp� ichtet, auf Verlangen des Grundstückseigentümers die Mess-
einrichtungen zu verlegen, wenn dieses ohne Beeinträchtigung einer einwand-
freien Messung möglich ist. Der Grundstückseigentümer ist verp� ichtet, die 
Kosten zu tragen.

(4)  Der Grundstückseigentümer haftet für das Abhandenkommen und die Beschä-
digung der Messeinrichtung, soweit ihn hieran ein Verschulden tri� t. Er hat 
den Verlust, Beschädigungen und Störungen dieser Einrichtungen der Stadt 
unverzüglich mitzuteilen. Er ist verp� ichtet, die Messeinrichtung vor Abwasser, 
Schmutz- und Grundwasser sowie vor Frost zu schützen. 

§ 10  Nachprüfung der Wasserzähler (zu § 19 AVB-WasserV)
(1)  Der Grundstückseigentümer kann jederzeit die Nachprüfung der Messeeinrich-

tung (Wasserzähler) nach § 39 des Mess- und Eichgesetzes verlangen. Stellt der 
Grundstückseigentümer den Antrag auf Prüfung nicht bei der Stadt, so hat er 
diese vor Antragstellung zu benachrichtigen.

(2)  Die Kosten der Prüfung fallen der Stadt zur Last, falls die Abweichung die gesetzli-
chen Verkehrsfehlergrenzen überschreitet, sonst dem Grundstückseigentümer.

§ 11  Messeinrichtungen an der Grundstücksgrenze
(zu § 11 AVB-WasserV)

(1)  Die Stadt kann verlangen, dass der Grundstückseigentümer auf eigene Kosten 
nach seiner Wahl an der Grundstücksgrenze einen geeigneten Wasserzähler-
schacht oder Wasserzählerschrank anbringt, wenn

 a) das Grundstück unbebaut ist oder
 b)  die Versorgung des Gebäudes mit Anschlussleitungen erfolgt, die unver-

hältnismäßig lang sind oder nur unter besonderen Erschwernissen verlegt 
werden können, oder

 c)  kein Raum zur frostsicheren Unterbringung des Wasserzählers vorhanden ist.
(2)  Der Grundstückseigentümer ist verp� ichtet, die Einrichtungen in ordnungsge-

mäßem Zustand und jederzeit zugänglich zu halten.
(3)  Der Grundstückseigentümer kann die Verlegung der Einrichtungen auf seine 

Kosten verlangen, wenn sie an der bisherigen Stelle für ihn nicht mehr zumut-
bar sind und die Verlegung ohne Beeinträchtigung einer einwandfreien Mes-
sung möglich ist.

§ 12  Ablesung der Wasserzähler (zu § 20 AVB-WasserV)
(1)  Die Wasserzähler werden als Messeinrichtung vom Beauftragten der Stadt 

möglichst in gleichen Zeitabständen oder auf Verlangen der Stadt vom Grund-
stückseigentümer selbst abgelesen. Dieser hat dafür Sorge zu tragen, dass der 
Wasserzähler leicht zugänglich ist.

(2)  Solange der Beauftragte der Stadt die Räume des Grundstückseigentümers 
nicht zum Zwecke der Ablesung betreten kann, darf die Stadt den Verbrauch 
auf der Grundlage der letzten Ablesung schätzen; die tatsächlichen Verhältnisse 
sind angemessen zu berücksichtigen.

§ 13  Anlage des Grundstückseigentümers (zu § 12 AVB-WasserV)
(1)  Der Grundstückseigentümer ist verp� ichtet, für die ordnungsgemäße Errich-

tung, Erweiterung, Änderung und Unterhaltung seiner Anlage (mit Ausnahme 
des Wasserzählers – § 3 Abs. 6, §  9) zu sorgen, die ab der Übergabestelle (§ 3 
Abs. 5 ) beginnt. Hat er die Anlage oder Anlagenteile einem Dritten vermietet 
oder sonst zur Benutzung überlassen, so ist er neben diesem verantwortlich.

(2)  Die Anlage darf nur unter Beachtung der Vorschriften dieser Satzung und ande-
rer gesetzlicher oder behördlicher Bestimmungen sowie nach den anerkannten 
Regeln der Technik errichtet, erweitert, geändert und unterhalten werden. Die 
Anlage des Grundstückseigentümers und Verbrauchseinrichtungen müssen 
so bescha� en sein, dass Störungen anderer Abnehmer oder der ö� entlichen 
Versorgungseinrichtungen sowie Rückwirkungen auf die Güte des Trinkwassers 
ausgeschlossen sind. Der Anschluss wasserverbrauchender Einrichtungen jegli-
cher Art geschieht auf Gefahr des Grundstückeigentümers.

(3)  Es dürfen nur Produkte und Geräte verwendet werden, die den allgemein aner-
kannten Regeln der Technik entsprechen. Die Einhaltung der Voraussetzungen 
des Satzes 1 wird vermutet, wenn eine CE-Kennzeichnung für den ausdrück-
lichen Einsatz im Trinkwasserbereich vorhanden ist. Sofern die CE-Kennzeich-
nung nicht vorgeschrieben ist, wird dieses auch vermutet, wenn das Produkt 
oder Gerät ein Zeichen eines akkreditierten Branchenzerti� zierers trägt, insbe-
sondere das DIN-DVGW-Zeichen oder DVGW-Zeichen. Produkte und Geräte, die

 a)  in einem anderen Vertragsstaat des Abkommens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum rechtmäßig hergestellt worden sind oder 

 b)  in einem anderen Mitgliedsstaat der Europäischen Union oder in der Türkei 
rechtmäßig hergestellt oder in Verkehr gebracht worden sind 

  und nicht den technischen Spezi� kationen der Zeichen nach Satz 3 entspre-
chen, werden einschließlich der in den vorgenannten Staaten durchgeführten 
Prüfungen und Überwachungen als gleichwertig behandelt, wenn mit ihnen 
das in Deutschland geforderte Schutzniveau dauerhaft erreicht wird.

(4)  Die Errichtung der Anlage und wesentliche Veränderungen dürfen nur durch 
die Stadt oder durch ein in ein Installateurverzeichnis eines Wasserversor-
gungsunternehmens eingetragenes Installationsunternehmen erfolgen. Die 
Stadt ist berechtigt, die Ausführung der Arbeiten zu überwachen.

(5)  Anlagenteile, die sich vor dem Wasserzähler be� nden, können plombiert wer-
den. Ebenso können Anlagenteile, die zur Anlage des Grundstückseigentümers 
gehören, unter Plombenverschluss genommen werden, um eine einwandfreie 
Messung zu gewährleisten. Die dafür erforderliche Ausstattung der Anlage ist 
nach den Angaben der Stadt zu veranlassen.

§ 14  Zulassung und Inbetriebsetzung der Anlage des Grundstückseigentümers
(zu § 13 AVB-WasserV)

(1)  Die Stadt oder deren Beauftragte schließen die Anlage des Grundstückseigen-
tümers an das Verteilungsnetz an und setzen sie in Betrieb.

(2)  Die Errichtung der Anlage des Grundstückseigentümers und wesentliche Ände-
rungen der Anlage dürfen nur durch die Stadt oder durch ein Installationsunter-
nehmen erfolgen, das in ein Installateurverzeichnis der Stadt oder eines ande-
ren Wasserversorgungsunternehmens eingetragen ist. Die Stadt ist berechtigt, 
die Ausführung der Arbeiten zu überwachen. Leitungen, die an Eigengewin-
nungsanlagen wie z. B. privaten Brunnen oder Regenwassernutzungsanlagen 
angeschlossen sind, dürfen nur mit vorheriger Zustimmung der Stadt verdeckt 
werden; anderenfalls sind sie auf Anordnung der Stadt freizulegen.

(3)  Bevor die Anlage des Grundstückseigentümers hergestellt oder wesentlich 
geändert wird, sind der Stadt folgende Unterlagen in doppelter Ausfertigung 
einzureichen:

 a)  eine Beschreibung der geplanten Anlage des Grundstückseigentümers und 
ein Lageplan,

 b) der Name des Unternehmens, das die Anlage errichten soll,
 c)  Angaben über eine etwaige Eigenversorgung (z. B. privater Brunnen, 

Regenwassernutzungsanlage),
 d) im Falle des § 4 Abs. 4 die Verp� ichtung zur Übernahme der Mehrkosten. 
  Hat die Stadt Muster für die einzureichenden Unterlagen erstellt, sind diese zu 

verwenden. Alle Unterlagen sind von den Bauherren und den Planfertigern zu 
unterschreiben.

(4)  Die Stadt oder der Beauftragte der Stadt prüft, ob die beabsichtigten Anlagen 
den Bestimmungen dieser Satzung entsprechen. Ist das der Fall, so erteilt die 
Stadt schriftlich ihre Zustimmung und gibt eine Fertigung der eingereichten 
Unterlagen mit Zustimmungsvermerk zurück. Stimmt die Stadt nicht zu, setzt 
sie dem Bauherrn unter Angabe der Mängel eine angemessene Frist zur Be-
richtigung. Die geänderten Unterlagen sind sodann erneut einzureichen. Die 
Zustimmung und die Überprüfung befreien den Grundstückseigentümer, den 
Bauherrn, den ausführenden Unternehmer und den Planfertiger nicht von der 
Verantwortung für die vorschriftsmäßige und fehlerfreie Planung und Ausfüh-
rung der Anlagen, denn die Zustimmung dient allein dem Schutz der ö� entli-
chen Wasserversorgungseinrichtung.

(5)  Mit den Installationsarbeiten darf erst nach schriftlicher Zustimmung der Stadt 
begonnen werden. Eine Genehmigungsp� icht nach sonstigen, insbesondere 
straßen-, bau- und wasserrechtlichen Bestimmungen bleibt durch die Zustim-
mung unberührt.

(6)  Von den Bestimmungen der Absätze 1 bis 5 kann die Stadt Ausnahmen 
zulassen. 

§ 15  Betrieb der Anlage des Grundstückseigentümers; Mitteilungspfl ichten
(zu § 15 AVB-WasserV)

(1)  Anlagen und Verbrauchseinrichtungen des Grundstückseigentümers sind so zu 
betreiben, dass Störungen anderer Grundstückseigentümer, störende Rückwir-
kungen auf Einrichtungen der Stadt oder Dritter oder Rückwirkungen auf die 
Güte des Trinkwassers ausgeschlossen sind.

(2)  Erweiterungen und Änderungen der Anlage sowie die Verwendung zusätzli-
cher Verbrauchseinrichtungen sind der Stadt mitzuteilen, soweit sich dadurch 
Größen für die Gebührenbemessung ändern oder sich die vorzuhaltende Leis-
tung wesentlich erhöht.

(3)  Jeder Wechsel des Grundstückseigentümers ist der Stadt unverzüglich 
mitzuteilen.

§ 16  Überprüfung der Anlage des Grundstückseigentümers
(zu § 14 AVB-WasserV)

(1)  Die Stadt ist berechtigt, die Anlage des Grundstückseigentümers vor und nach 
ihrer Inbetriebsetzung zu überprüfen. Sie hat den Grundstückseigentümer auf 
erkannte Sicherheitsmängel aufmerksam zu machen und kann deren Beseiti-
gung verlangen.

(2)  Werden Mängel festgestellt, welche die Sicherheit gefährden oder erhebliche 
Störungen erwarten lassen, so ist die Stadt berechtigt, den Anschluss oder 
die Versorgung zu verweigern; bei Gefahr für Leib oder Leben ist sie hierzu 
verp� ichtet.

(3)  Durch Vornahme oder Unterlassung der Überprüfung der Anlage sowie durch 
deren Anschluss an das Verteilungsnetz übernimmt die Stadt keine Haftung 
für die Mängelfreiheit der Anlage des Grundstückseigentümers. Dies gilt nicht, 
wenn sie bei einer Überprüfung Mängel festgestellt hat, die eine Gefahr für Leib 
oder Leben darstellen.
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§ 17  Verwendung des Wassers 
(zu § 22 Abs. 1 und Abs. 2 AVB-WasserV)

(1)  Das Wasser wird nur für die eigenen Zwecke des Grundstückseigentümers, 
seiner Mieter und ähnlich berechtigter Personen zur Verfügung gestellt. Die 
Weiterleitung an sonstige Dritte ist nur mit schriftlicher Zustimmung der Stadt 
zulässig. Diese muss erteilt werden, wenn dem Interesse an der Weiterleitung 
nicht überwiegende versorgungswirtschaftliche Gründe entgegenstehen.

(2)  Das Wasser darf für alle Zwecke verwendet werden, soweit nicht in dieser Sat-
zung oder aufgrund sonstiger gesetzlicher oder behördlicher Vorschriften Be-
schränkungen vorgesehen sind. Die Stadt kann die Verwendung für bestimmte 
Zwecke beschränken, soweit dies zur Sicherstellung der allgemeinen Wasser-
versorgung erforderlich ist.

§ 18  Wasserabgabe für vorübergehende Zwecke
(zu § 22 Abs. 3 und Abs. 4 AVB-WasserV)

(1)  Der Anschluss von Anlagen zum Bezug von Bauwasser ist bei der Stadt vor 
Beginn der Bauarbeiten zu beantragen. Entsprechendes gilt für Anschlüsse 
zu sonstigen vorübergehenden Zwecken. Der Antragsteller hat der Stadt alle 
für die Herstellung und Entfernung des Bauwasseranschlusses entstehenden 
Kosten zu erstatten. Muss das Wasser von einem anderen Grundstück bezogen 
werden, so ist die schriftliche Zustimmung des Grundstückseigentümers bei-
zubringen. Über die Art der Wasserabgabe entscheidet die Stadt. Sie legt die 
weiteren Bedingungen für den Wasserbezug fest.

(2)  Soll Wasser aus ö� entlichen Hydranten nicht zum Feuerlöschen, sondern zu 
anderen vorübergehenden Zwecken entnommen werden, sind hierfür Hydran-
tenstandrohre der Stadt mit Wasserzählern zu benutzen.

(3)  Sollen auf einem Grundstück besondere Feuerlöschanschlüsse eingerichtet 
werden, sind über ihre Anlegung, Unterhaltung und Prüfung besondere Verein-
barungen mit der Stadt zu tre� en.

§ 19  Betretungsrecht (zu § 16 AVB-WasserV)
(1)  Der Grundstückseigentümer und die Benutzer der Grundstücke (z.B. Mieter) ha-

ben dem mit einem Ausweis versehenen Beauftragten der Stadt den Zutritt zu 
seinen Räumen und den in § 11 genannten Einrichtungen zu gestatten, soweit 
dieses erforderlich ist, um die technischen Einrichtungen zu überprüfen, eine 
Nachschau der Wasserleitungen durchzuführen, den bzw. die Wasserzähler ab-
zulesen und zu prüfen, ob die Vorschriften dieser Satzung und die von der Stadt 
auferlegten Benutzungsbedingungen und Au� agen erfüllt werden. Das Betre-
tungsrecht folgt aus § 98 Abs. 1 LWG NRW i.V.m. 101 WHG. Der Grundstücksei-
gentümer und die Benutzer der Grundstücke werden davon nach Möglichkeit 
vorher verständigt.

(2)  Der Grundstückseigentümer und die Benutzer sind verp� ichtet, alle für die Prü-
fung des Zustandes der Anlagen erforderlichen Auskünfte zu erteilen.

§ 20  Grundstücksbenutzung (zu § 8 AVB-WasserV)
(1)  Die Grundstückseigentümer haben für Zwecke der örtlichen Versorgung das 

Anbringen und Verlegen von Leitungen einschließlich Zubehör zur Zu- und 
Fortleitung von Wasser über ihre im gleichen Versorgungsgebiet liegenden 
Grundstücke sowie erforderliche Schutzmaßnahmen unentgeltlich zuzu-
lassen. Diese P� icht betri� t nur Grundstücke, die an die Wasserversorgung 
angeschlossen sind, die vom Eigentümer in wirtschaftlichem Zusammenhang 
mit der Wasserversorgung genutzt werden oder für die die Möglichkeit der 
Wasserversorgung sonst wirtschaftlich vorteilhaft ist. Sie entfällt, wenn die In-
anspruchnahme der Grundstücke den Eigentümer mehr als notwendig oder in 
unzumutbarer Weise belasten würde.

(2)  Der Grundstückseigentümer ist rechtzeitig über Art und Umfang der beabsich-
tigten Inanspruchnahme des Grundstückes zu benachrichtigen.

(3)  Der Grundstückseigentümer kann die Verlegung der Einrichtungen verlangen, 
wenn sie an der bisherigen Stelle für ihn nicht mehr zumutbar sind. Die Kosten 
der Verlegung hat die Stadt zu tragen. Dienen die Einrichtungen ausschließlich 
der Versorgung des Grundstücks, so gelten die Bestimmungen der Beitrags- 
und Gebührensatzung.

(4)  Wird der Wasserbezug eingestellt, so hat der Grundstückseigentümer die Ent-
fernung der Einrichtungen zu gestatten oder sie auf Verlangen der Stadt bis zu 
fünf Jahren unentgeltlich zu dulden, es sei denn, dass ihm dies nicht zugemutet 
werden kann.

(5)  Die Absätze 1 bis 4 gelten nicht für ö� entliche Verkehrswege und Verkehrs� ä-
chen sowie für Grundstücke, die durch Planfeststellung für den Bau von ö� ent-
lichen Verkehrswegen und Verkehrs� ächen bestimmt sind.

§ 21  Art und Umfang der Versorgung mit Wasser
(zu § 4 Abs. 3 AVB-WasserV)

(1)  Das von der Stadt gelieferte Wasser muss den jeweils geltenden Rechtsvor-
schriften, insbesondere der Trinkwasserverordnung des Bundes, entsprechen. 
Die Stadt ist verp� ichtet, das Wasser unter dem Druck zu liefern, der für eine 
einwandfreie Deckung des üblichen Bedarfs in dem betre� enden Versorgungs-
gebiet erforderlich ist.

(2)  Die Stadt ist berechtigt, die Bescha� enheit und den Druck des Wassers im Rah-
men der gesetzlichen und behördlichen Bestimmungen sowie der anerkannten 
Regeln der Technik zu ändern, falls dies in besonderen Fällen aus wirtschaftli-
chen oder technischen Gründen zwingend notwendig ist; dabei sind die Belan-
ge des Grundstückseigentümers möglichst zu berücksichtigen.

(3)  Stellt der Grundstückseigentümer Anforderungen an Bescha� enheit und Druck 
des Wassers, die über die vorgenannten Verp� ichtungen hinausgehen, so ob-
liegt es ihm selbst, die erforderlichen Vorkehrungen zu tre� en.

§ 22  Versorgungsunterbrechungen (zu § 5 AVB-WasserV)
(1)  Die Stadt ist verp� ichtet, das Wasser jederzeit am Ende der Anschlussleitung zur 

Verfügung zu stellen. Dies gilt nicht
 a)  soweit zeitliche Beschränkungen zur Sicherstellung der ö� entlichen Wasser-

versorgung erforderlich oder sonst nach dieser Satzung vorbehalten sind,
 b)  soweit und solange die Stadt an der Versorgung durch höhere Gewalt oder 

sonstige Umstände, deren Beseitigung ihr wirtschaftlich nicht zugemutet 
werden kann, gehindert ist.

(2)  Die Versorgung kann unterbrochen werden, soweit dieses zur Vornahme be-
triebsnotwendiger Arbeiten erforderlich ist. Die Stadt hat jede Unterbrechung 
oder Unregelmäßigkeit unverzüglich zu beheben.

(3)  Die Stadt hat die Grundstückseigentümer bei einer nicht nur für kurze Dauer be-
absichtigten Unterbrechung der Versorgung rechtzeitig in geeigneter Weise zu 
unterrichten. Die P� icht zur Benachrichtigung entfällt, wenn die Unterrichtung

 a)  nach den Umständen nicht rechtzeitig möglich ist und die Stadt diese nicht 
zu vertreten hat oder

 b)  die Beseitigung von bereits eingetretenen Unterbrechungen verzögern 
würde.

§ 23  Haftung bei Versorgungsstörungen (zu § 6 AVB-WasserV)
(1)  Für Schäden, die ein Grundstückseigentümer durch Unterbrechung der Wasser-

versorgung oder durch Unregelmäßigkeiten in der Belieferung erleidet, haftet 
die Stadt aus dem Benutzungsverhältnis oder unerlaubter Handlung im Falle

 a)  der Tötung oder Verletzung des Körpers oder der Gesundheit des Grund-
stückseigentümers, es sei denn, dass der Schaden von der Stadt oder einem 
ihrer Bediensteten oder Verrichtungsgehilfen weder vorsätzlich noch fahrläs-
sig verursacht worden ist,

 b)  der Beschädigung einer Sache, es sei denn, dass der Schaden weder durch 
Vorsatz noch durch grobe Fahrlässigkeit der Stadt oder eines ihrer Bedienste-
ten oder eines Verrichtungsgehilfen verursacht worden ist,

 c)  eines Vermögensschadens, es sei denn, dass dieser weder durch Vorsatz noch 
durch grobe Fahrlässigkeit der Stadt oder eines vertretungsberechtigten Or-
gans verursacht worden ist. 

  § 831 Abs. 1 Satz 2 des Bürgerlichen Gesetzbuches ist nur bei vorsätzlichem 
Handeln von Verrichtungsgehilfen anzuwenden.

(2)  Absatz 1 ist auch auf Ansprüche von Grundstückseigentümern anzuwenden, 
die diese gegen ein drittes Wasserversorgungsunternehmen aus unerlaubter 
Handlung geltend machen. Die Stadt ist verp� ichtet, den Grundstückseigentü-
mern auf Verlangen über die mit der Schadensverursachung durch ein drittes 
Unternehmen zusammenhängenden Tatsachen insoweit Auskunft zu geben, 
als sie ihr bekannt sind oder von ihr in zumutbarer Weise aufgeklärt werden 
können und ihre Kenntnis zur Geltendmachung des Schadenersatzes erforder-
lich ist.

(3) Die Ersatzp� icht entfällt für Schäden unter 15 €.
(4)  Ist der Grundstückseigentümer berechtigt, das gelieferte Wasser an einen 

Dritten weiterzuleiten, und erleidet dieser durch Unterbrechung der Wasser-
versorgung oder durch Unregelmäßigkeiten in der Belieferung einen Schaden, 
so haftet die Stadt dem Dritten gegenüber in demselben Umfange wie dem 
Grundstückseigentümer aus dem Benutzungsverhältnis.

(5)  Leitet der Grundstückseigentümer das gelieferte Wasser an einen Dritten 
weiter, so hat er im Rahmen seiner rechtlichen Möglichkeiten sicherzustellen, 
dass dieser aus unerlaubter Handlung keine weitergehenden Schadensersatz-
ansprüche erheben kann, als sie in den Absätzen 1 bis 3 vorgesehen sind. Die 
Stadt hat den Grundstückseigentümer hierauf bei Begründung des Benut-
zungsverhältnisses besonders hinzuweisen.

(6)  Der Grundstückseigentümer hat den Schaden unverzüglich der Stadt oder, 
wenn dieses feststeht, dem ersatzp� ichtigen Unternehmen mitzuteilen. Leitet 
der Grundstückseigentümer das gelieferte Wasser an einen Dritten weiter, so 
hat er diese Verp� ichtung auch dem Dritten aufzuerlegen.

§ 24  Änderungen des Wasserbezugs
(1)  Will ein Grundstückseigentümer, der zur Benutzung der Wasserversorgungs-

anlagen nicht verp� ichtet ist, den Wasserbezug vollständig einstellen, so hat 
er dieses mindestens zwei Wochen vor der Einstellung der Stadt schriftlich 
mitzuteilen.

(2)  Will ein zum Anschluss oder zur Benutzung Verp� ichteter den Wasserbezug 
einstellen, so hat er bei der Stadt Befreiung nach den Bestimmungen dieser 
Satzung zu beantragen.

(3)  Jeder Wechsel des Grundstückseigentümers ist der Stadt unverzüglich schrift-
lich mitzuteilen.

(4)  Wird der Wasserverbrauch ohne schriftliche Mitteilung im Sinne von Abs. 1 
oder vor Erteilung der Befreiung eingestellt, so haftet der Grundstückseigen-
tümer der Stadt für die Erfüllung sämtlicher sich aus der Satzung ergebenden 
Verp� ichtungen.

(5)  Der Grundstückseigentümer kann eine zeitweilige Absperrung seines An-
schlusses verlangen, ohne damit das Benutzungsverhältnis aufzulösen.

§ 25  Einstellung der Versorgung (zu § 33 AVB-WasserV)
(1)  Die Stadt ist berechtigt, die Versorgung fristlos einzustellen, wenn der Grund-

stückseigentümer den Bestimmungen dieser Satzung zuwiderhandelt und die 
Einstellung erforderlich ist, um

 a)  eine unmittelbare Gefahr für die Sicherheit von Personen oder Anlagen 
abzuwehren,

 b)  den Verbrauch von Wasser unter Umgehung, Beein� ussung oder vor Anbrin-
gung der Messeinrichtungen zu verhindern oder

 c)  zu gewährleisten, dass Störungen anderer Grundstückseigentümer, störende 
Rückwirkungen auf Einrichtungen der Stadt oder Dritter oder Rückwirkun-
gen auf die Güte des Trinkwassers ausgeschlossen sind.
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(2)  Bei anderen Zuwiderhandlungen, insbesondere bei Nichtzahlung einer fälligen 
Abgabenschuld, ist die Stadt berechtigt, die Versorgung unter Aufrechterhal-
tung einer Notversorgung einzustellen. Der Einstellung der Wasserversorgung 
wird zwei Wochen vor ihrer Durchführung schriftlich durch die Stadt gegen-
über dem Grundstückseigentümer als Anschlussnehmer angedroht. Zugleich 
erfolgt mit der Androhung der Wassereinstellung die erneute Anmahnung 
der Zahlungsrückstände. Eine Einstellung der Wasserversorgung erfolgt nicht, 
wenn die ausstehenden Wassergebühren durch den Grundstückseigentümer 
beglichen werden. Gleiches gilt, wenn der Grundstückseigentümer darlegt, 
dass die Folgen der Einstellung außer Verhältnis zur Schwere der Zuwiderhand-
lung stehen und hinreichende Aussicht besteht, dass der Grundstückseigentü-
mer seinen Verp� ichtungen nachkommt.

(3)  Die Stadt hat die Versorgung unverzüglich wieder aufzunehmen, sobald die 
Gründe für ihre Einstellung entfallen sind und der Grundstückseigentümer die 
Kosten der Einstellung und Wiederaufnahme der Versorgung ersetzt hat.

§ 26  Anordnungen im Einzelfall / Zwangsmittel
(1)  Die Stadt kann zur Erfüllung der nach dieser Satzung bestehenden P� ichten 

Anordnungen für den Einzelfall erlassen.
(2)  Für die Erzwingung der in dieser Satzung vorgeschriebenen Handlungen, eines 

Duldens oder Unterlassens gelten die Vorschriften des Verwaltungsvollstre-
ckungsgesetzes NRW und des Justizgesetzes NRW.

§ 27  Beitrags- und Gebührensatzung
Für die Erhebung von Wasseranschlussbeiträgen nach § 8 KAG NRW und Wasserge-
bühren als grundstücksbezogene Benutzungsgebühren nach den §§ 4 und 6 KAG 
NRW erlässt die Stadt eine gesonderte Beitrags- und Gebührensatzung zu dieser 
Wasserversorgungssatzung.

§ 28  Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich
 a) gegen den Anschluss- und Benutzungszwang (§ 5) zuwiderhandelt,
 b)  eine Melde-, Auskunfts-, Nachweis- oder Vorlagep� icht nach dieser Satzung 

(§§ 7 Abs. 3 und Abs. 4, 14, 15, 19 Abs. 2) verletzt oder
 c)  ohne Zustimmung der Stadt mit Installationsarbeiten (§ 14 Abs. 5) beginnt.
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 1.000 € belegt werden.

§ 29  Aushändigung der Satzung (zu § 2 Abs. 3 AVB-WasserV)
Die Stadt händigt jedem Grundstückseigentümer, mit dem erstmals ein Versor-
gungsverhältnis begründet wird, ein Exemplar dieser Satzung und der dazu erlas-
senen Beitrags- und Gebührensatzung unentgeltlich aus. Den bereits versorgten 
Grundstückseigentümern werden diese Satzungen auf Verlangen ausgehändigt.

§ 30  Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Satzung über die Versorgung der Grundstücke mit Wasser und über den Anschluss 
an die ö� entliche Wasserversorgungsanlage – Wasserversorgungssatzung – vom 
21.11.2001 außer Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Vorstehende Satzung wird hiermit ö� entlich bekannt gemacht. 
Nach § 7 Abs. 6 letzter Satz der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften dieses Gesetzes gegen die Satzung nach Ablauf eines Jahres seit der 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 
 a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
 b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß ö� entlich bekannt gemacht worden,
 c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
 d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Preußisch Olden-

dorf vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache 
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Preußisch Oldendorf, den 29.05.2017

Stadt Preußisch Oldendorf

Der Bürgermeister
Marko Steiner

Die Stadt Preußisch Oldendorf
sucht zum 01. August 2018 

eine Auszubildende zur Verwaltungsfachangestellten/
einen Auszubildenden zum Verwaltungsfachangestellten

Die Ausbildung dauert 3 Jahre.
Einstellungsvoraussetzung ist die Fachoberschulreife.
Die Ausbildungsstelle ist für Frauen und Männer gleichermaßen geeignet.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 
Eine Übernahme nach der abgeschlossenen Ausbildung kann nicht 
garantiert werden, da die Stadt Preußisch Oldendorf über Bedarf ausbildet.
Schriftliche Bewerbungen sind mit den üblichen Bewerbungsunterlage bis 
zum 20.08.2017 zu richten an die

Stadt Preußisch Oldendorf
- Fachbereich Allgemeine Verwaltung -
Rathausstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf 

Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Klute, Tel. 05742/ 931136, oder
Frau Knost, Tel. 05742/931162, gern zur Verfügung.

Entgeltordnung für die Nutzung städtischer Sporthallen
Der Rat der Stadt Preußisch Oldendorf hat in seiner Sitzung am 16.11.2016 folgen-
de Entgeltordnung beschlossen:
1.  Für die Benutzung städt. Sporthallen erhebt die Stadt Preußisch Oldendorf ein 

Entgelt. Nutzer im Sinne dieser Entgeltordnung sind städt. Sportvereine, Be-
triebssportgemeinschaften, sonstige Gruppen und auswärtige Vereine. 

2. Ein Benutzungsentgelt wird nicht erhoben für:
 a)  Veranstaltungen und Trainingsbetrieb mit mehrheitlich Kindern und Jugend-

lichen bis einschließlich 18 Jahre (mit Ausnahme externer Nutzer: private und 
kommerzielle)

 b) P� icht- und Wettkampfbetrieb der Preußisch Oldendorfer Sportvereine
 c)  besondere überörtliche Veranstaltungen (Deutsche Meisterschaften etc.)

(Hallenfußballstadtmeisterschaften der Senioren und Alte-Herren gelten 
nicht als überörtliche Veranstaltungen und sind daher kostenp� ichtig.) 

 d) Schulsport
 e) Kindergärten
 f ) Veranstaltungen der Stadt Preußisch Oldendorf
 g) Kurse der VHS (gemäß Zweckverbandssatzung)
 h) Lehrgänge der Sportfachverbände und Sportbünde
 i) die Nutzung durch die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Preußisch Oldendorf
3.)  Bei der Berechnung des Entgeltes für Turnhallen wird zwischen ganzjähriger 

und saisonaler Nutzung unterschieden. Die ganzjährige Nutzung umfasst 40, 
die saisonale Nutzung 20 Kalenderwochen. Es wird grundsätzlich die Zeit von 
Oktober bis März und von April bis September zugrunde gelegt.

  Der regelmäßige Trainingsbetrieb in den Sporthallen wird nach den o. g. Kalen-
derwochen berechnet, um Ferientage, Feiertage, Schulnutzung, Ausfall durch 
Reparaturmaßnahmen und kurzfristige Abmeldungen auszugleichen.

  Die Abmeldung des Trainingsbetriebes kann nur quartalsmäßig erfolgen.
  Bei Dauernutzung werden die Entgelte den Nutzern halbjährlich in Rechnung 

gestellt.
  Grundlage für die Berechnung des Entgeltes bildet der von den Vereinen zu 

aktualisierende Belegungsplan nach den Sportangeboten.
4.)  Fällt eine kostenp� ichtige Veranstaltung an Wochenenden in Turnhallen aus, 

besteht nur dann ein Anspruch auf Entgelterstattung, wenn die Nutzungszeit 
bis spätestens 2 Tage vor der genehmigten Nutzung bei der Stadtverwaltung 
abgemeldet wurde.

5.) Die Gebühren sind in 2 Raten (Frühjahr/Herbst) zu entrichten. 
6.)  Die Höhe der Stundensätze für die einzelnen Sportstätten orientiert sich am 

prozentualen und absoluten Anteil der Kinder und Jugendlichen zur Gesamt-
mitgliederzahl der Preußisch Oldendorfer Vereine auf Grundlage der Mitglieder-
statistik des Landessportbundes NRW. Stichtag ist jeweils der 1. Januar.

 Hiernach erfolgt eine Einteilung in 2 Kategorien:
 Kategorie 1    mindestens 150 Jugendliche oder 40 % der Gesamtmitglieder des 

Sportvereins ab 75 Mitglieder gesamt
 Kategorie 2    alle Vereine und Nutzer, die nicht unter die Kategorie 1 fallen
  Externe Nutzer sind grundsätzlich der Kategorie 2 zuzuordnen mit doppeltem 

Stundensatz.
7.) Es gelten somit folgende Nutzungsentgelte pro Zeitstunde:
 Einrichtung   Kategorie 1 (€) Kategorie 2 (€)
 3/3 einer Sporthalle (kompl.)   6,00  7,00 
 2/3 einer Sporthalle   4,00  5,00 
 1-fach Sporthalle oder 1/3 einer Sporthalle   2,00  3,00 
 nur Nebenräume (z.B. Umkleide m. Sanitär)   2,50 2,50
  Die Nutzung schließt vor- und nachbereitende Arbeiten (Auf- und Abbau von 

Sportgeräten pp.) in der Turnhalle mit ein. Diese Zeit ist bei Antragstellung zu 
berücksichtigen.

8.)  Der Antragsteller und der nutzende Verein haften für die zu zahlenden Entgelte 
gesamtschuldnerisch.

9.) Diese Entgeltordnung tritt mit Wirkung vom 01.10.2017 in Kraft.

Preußisch Oldendorf, den 01.12.2016

Der Bürgermeister
Marko Steiner
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Alles aus einer Hand!
Elektro · Sanitär · Heizung · Hausgeräte

Erneuerbare Energien · Trinkwasserhygiene

Bremer Straße 26 · 32361 Pr. Oldendorf · www.klappschmidt.de

Hast du Probleme dann und wann, 

rufe 05742 2390 an!

VERTRAGS-
HÄNDLER

Samtweiches Perlwasser - schützt, pflegt und spart

Genießen Sie samtweiches Perlwasser, schützen Sie Ihr 
Bad und Ihre Wasserinstallation vor häßlichen Kalkbe- 
lägen und Ablagerungen und sparen Sie Wasch- und  
Reinigungsmittel sowie Energiekosten.

Kommen Sie vorbei. Wir beraten Sie gerne über 
die neueste Technik der BWT-Weichwasseranlagen

Standesamtliche Nachrichten
Geburten
Merle Johanna Detmering, Berliner Straße 30, Preußisch Oldendorf, 
geboren am 09. Mai 2017 in Lübbecke
Ragnar Thomas Arno Fersen, Berliner Straße 22, Preußisch Oldendorf, 
geboren am 25. Mai 2017 in Lübbecke
Eheschließungen
Maike Hennig und Marco Heber, Bahnhofstraße 42, Preußisch Oldendorf, 
geheiratet am 12. Juni 2017 in Preußisch Oldendorf
Jessica Kremser und Jan Hendric Tiemann, Buersche Straße 32, Röding-
hausen, geheiratet am 12. Juni 2017 in Preußisch Oldendorf
Dorothea Fischer und Dennis Martens, Bahnhofstaße 40, Preußisch 
Oldendorf, geheiratet am 17. Juni 2017 in Preußisch Oldendorf
Stefanie Hagedorn und Ralf Bode, Bremer Straße 6, Preußisch Oldendorf, 
geheiratet am 17. Juni 2017 in Preußisch Oldendorf
Altersjubiläen
Janina Woschny, Fliederweg 12, Preußisch Oldendorf, feierte am 16. Juni 
2017 ihren 90. Geburtstag
Hildegard Leese, Albert-Schweitzer-Straße 12, Preußisch Oldendorf, 
feiert am 02. Juli 2017 ihren 88. Geburtstag
Marianne Tiemann, Bahnhofstraße 45, Preußisch Oldendorf, feiert am 
04. Juli 2017 ihren 90. Geburtstag
Willi Barlach, Gartenweg 2, Preußisch Oldendorf, feiert am 10. Juli 2017 
seinen 89. Geburtstag
Erna Koch, Jahnstraße 3, Preußisch Oldendorf, feiert am 16. Juli 2017 
ihren 95. Geburtstag
Rolf Pridik, Sonnenweg 34, Preußisch Oldendorf, feiert am 23. Juli 2017 
seinen 90. Geburtstag
Friedrich Wischmeyer, Kampstraße 8, Preußisch Oldendorf, feiert am 
23. Juli 2017 seinen 90. Geburtstag 
Waltraud Riemer, Kurze Straße 1, Preußisch Oldendorf, feiert am 31. Juli 
2017 ihren 90. Geburtstag
Ehejubiläen
Brigitte und Werner Grote, Zum Sonnenbrink 14, Preußisch Oldendorf, 
feiern am 07. Juli 2017 das Fest der Goldenen Hochzeit
Siegret und Erwin Stashelm, Dillenweg 3, Preußisch Oldendorf, feiern am 
13. Juli 2017 das Fest der Goldenen Hochzeit
Marlies und Klaus Eversmeyer, Rote Erde 16, Preußisch Oldendorf, feiern 
am 14. Juli 2017 das Fest der Goldenen Hochzeit
Sterbefälle
Elfriede Schnelle, O� elter Weg 13, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
17. Mai 2017 in Lübbecke im Alter von 88 Jahren
Horst Grönemeyer, Jahnstraße 41, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
22. Mai 2017 in Preußisch Oldendorf im Alter von 79 Jahren
Heinz Koch, Goldener Frieden 2, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
23. Mai 2017 in Ostercappeln im Alter von 70 Jahren
Alwina Krieger, Jahnstraße 3, Preußisch Oldendorf, gestorben am 24. Mai 
2017 in Preußisch Oldendorf im Alter von 91 Jahren
Else Jungemeier, An der Kirche 9, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
29. Mai 2017 in Preußisch Oldendorf im Alter von 93 Jahren
Friedhelm Schröder, Kleiner Weg 2, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
09. Juni 2017 in Preußisch Oldendorf im Alter von 75 Jahren 
Ernst Wuttke, Leverner Straße 2, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
06. Juni 2017 in Preußisch Oldendorf im Alter von 69 Jahren
 (Stand: 19.06.2017)

Preußisch Oldendorf liest!
Buchempfehlungen von Groß und Klein

Aus Zeitmangel lese ich gern dünne Bücher, die 
sich manchmal als wertvoller entpuppen als 
manch dickes Buch. So ging es mir mit „Wein-
hebers Ko� er“ von Michel Bergmann. 
Man könnte denken, „schon wieder“ ein 
Roman über Juden im Holocaust und den 
Israel-Palästina-Kon� ikt, aber Michel Bergmann 
hat eine leichte und zugleich berührende Art 
zu schreiben, gekonnt ist er in verschiedensten 
Sprachstilen zu Hause und nimmt den Leser mit 
auf eine spannende Reise, bei der sich wie bei ei-
nem Puzzle immer mehr Teile zueinander fügen.
Auf der kurzfristigen Suche nach einem Geburtstagsgeschenk für seine 
Freundin entdeckt der junge Berliner Journalist Elias in einem Trödelladen 
einen alten Lederko� er mit ihren Initialen. Bevor er ihn aber verschenkt, 
� ndet er im Ko� er eine alte Visitenkarte, die sein journalistisches Interesse 
weckt. Er macht sich auf die Suche nach Informationen und reist dafür 
auch nach Israel, denn der ehemalige Besitzer Leonard Weinheber musste 
als jüdischer Schriftsteller aus Deutschland � iehen. In Israel kam aber 1939 
nur sein Ko� er an – als Leser � ebert man mit, was mit ihm passiert sein 
mag. Elias gelangt bei seinen Recherchen in Israel an den Inhalt des Ko� ers 
und � ndet darin ein Romanmanuskript Weinhebers und die Liebesbriefe 
einer jungen Frau, die schon vor Weinheber nach Palästina emigriert war. 
Elias macht sich also auch auf die Suche nach Weinhebers Geliebten, (nicht 
nur) während dieser Suche erfährt der Leser fast nebenbei so einiges über 
den Kon� ikt zwischen Arabern und Juden.
Dieses Büchlein ist voller Geschichte und gleichzeitig hoch aktuell. Wein-
hebers Geschichte steht für all die, die ihre Heimat verlassen müssen, die 
ohne Ziel und Ho� nung doch nach einem neuen Platz im Leben suchen 
müssen. Ein leider immer aktuelles Thema…
Eine leicht erzählte, gleichzeitig auch tiefgründige Geschichte, sehr zu 
empfehlen! Schade, dass der Roman so kurz ist – � ndet Ursula Kriebel.
„Weinhebers Ko� er“ kann in der Stadtbücherei ausgeliehen werden. Die 
Ö� nungszeiten stehen wie immer vorn im „Rundblick“.

Urteil im Fall der Windkraftanlagen 
in Preußisch Oldendorf liegt vor

Im Klageverfahren gegen die immissionsschutzrechtlichen Genehmi-
gungen der fünf Windenergieanlagen in Preußisch Oldendorf liegen jetzt 
die schriftlichen Begründungen der Urteile des Oberverwaltungsgerichts 
für das Land Nordrhein-Westfalen (OVG NRW) vor. Geklagt hatten der 
Naturschutzbund Deutschland (NABU) und vier Nachbarn gegen den 
Kreis Minden-Lübbecke. In erster Instanz hatte das Verwaltungsgericht 
Minden zugunsten des Kreises entschieden, das OVG NRW hat diese 
Entscheidung aufgehoben.
Mit seinen Urteilen hat das OVG o� ene Rechtsfragen geklärt, die auch 
in der obergerichtlichen Rechtsprechung der anderen Bundesländer 
durchaus unterschiedlich beurteilt worden waren. Durch dieses Urteil 
besteht nun im Land Nordrhein-Westfalen mehr Rechtssicherheit. Die 
genaue Prüfung der ausführlichen schriftlichen Begründung wird einige 
Zeit in Anspruch nehmen. Danach wird der Kreis über das weitere Vorge-
hen entscheiden.
Eins steht jetzt schon fest: „Von diesem Gerichtsentscheid pro� tieren am 
Ende nicht nur Umweltverbände, Nachbarn und Antragsteller, sondern 
auch unser Umweltamt“, sagt Lutz Freiberg, Dezernent für Bauen und 
Umwelt im Kreis Minden-Lübbecke. „Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter haben damit jetzt mehr Klarheit bei der Entscheidung über zukünftige 
Genehmigungsanträge.“

DIE STADT INFORMIERT
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Sandmöller Reisen • Hohenlüchten 3 • 32351 Stemwede-Twiehausen
Telefon 05745 / 516 • E-Mail: info@sandmoeller.de
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08.07. Timmendorfer Strand, Busf.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  39,– €

08.07. Grömitz, Busf.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  39,– €

09.07. Borkum mit Katamaran, Busf., Katamaran,  
Inselbahn, Kurbeitrag   . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  (Kinder bis 11 Jahre 50,– €) 68,– €

09.07. Insel Norderney, Busf., Schifffahrt Norderney,  
Kurbeitrag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (Kinder bis 13 Jahre 33,– €) 49,– €

15.07. Schlagermove Hamburg, Busf.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  39,– €

16.07. Schifffahrt auf dem Mittellandkanal, Busf.,  
Schifffahrt 3,5 Std. mit Kaffee und Kuchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  38,– €

16.07. Strandtag Duhnen, Busf.  . . . . . . . . . . . . . (Kinder bis 14 Jahre 18,– €) 28,– €

16.07. Insel Helgoland, Busf., Schifffahrt . . . . . . . (Kinder bis 14 Jahre 49,– €) 56,– €

16.07. Duhner Wattrennen, Busf., Eintritt Sitz oder Stehplatz  . . . . . . . . . . . ab 35,– €

23.07.  Hamburg zu Land und Wasser, Busf.,  
Rundgang HafenCity u. Speicherstadt, 1 Std. Alsterrundfahrt  . . . . . . . . . . . .  50,– €

23.07. Hamburg Tierpark Hagenbeck, Busf., Eintritt 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (Kinder bis 16 Jahre 39,– €) 49,– €

23.07. Miniatur Wunderland Hamburg, Busf., Lunchpaket  . . . . . . . . . . . . . .31,– € 
 (+Eintritt Erwachsene 13,– €, +Eintritt Kinder bis 16 Jahre 6,50,– €)

29.07. Große NOK – Kiel – Brunsbüttel, Busf., Nord-Ostsee-Kanalfahrt,  
Brunch und Kaffee- und Kuchenbüfett  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 119,– €

29.07. Insel Langeoog, Busf., Fährüberfahrt, Inselbahn,  
Kurtaxe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  (Kinder 6–15 Jahre 42,– €) 56,– € 

30.07. Wattwagen zur Insel Neuwerk, Busf., Wattwagenfahrt,  
Aufenthalt Neuwerk u. Nordseebad Duhnen  . .  (Kinder bis 14 Jahre 49,– €) 65,– €

30.07. Strandtag Duhnen – Cuxhafen, Busf.  .  (Kinder bis 14 Jahre 18,– €) 28,– €

Tagesfahrten

Unser Sommerkatalog 2017 – gerne kostenlos anfordern  

oder besuchen Sie unsere neue Homepage www.sandmoeller.de

Wilhelm Vortmeyer (1866 – 1931)   Unternehmer 

Wilhelm Große-Vortmeyer wurde am 
11.9.1866 in Harlinghausen als Sohn von 
Christian Heinrich Große-Vortmeyer gebo-
ren. Im Jahre 1900 übernahm er den Hof 
seines Vaters (heute: Hof Stramann, Ecke 
Hauptstraße/Niedersachsenweg). Von 1903 
bis 1921 war er Gemeindevertreter in Harling-
hausen, Vorsitzender des Landwirtschaftli-
chen Ortsvereins, Gründer und Vorsitzender 
der Waldbaugenossenschaft, 10 Jahre lang 
Mitglied der Industrie- und Handelskammer 
und ab 1907 der erste Brandmeister der 
Löschgruppe Harlinghausen. Am 15. April 
1904 gründete er mit Heinrich Hüsemann aus 
Engershausen und kurz danach mit Theodor Köllmann die „Westf. Margarine- 
und P� anzenbutterwerke H. Hüsemann & Comp.“ in Preußisch Oldendorf. 
Hieraus entwickelte sich die heutige Firma „VORTELLA Lebensmittelwerk
W. Vortmeyer GmbH“.    
Das erste kleine Produktionsgebäude wurde unmittelbar am Bahnhof der 
Wittlager Kreisbahn AG errichtet. Die Rohsto� anlieferung erfolgte in Fässern 
und später in Kesselwagen über den eigenen Gleisanschluss. Der Versand 
erfolgte zunächst mit Fuhrwerken zu den Bahnhöfen in Holzhausen und 
Bohmte und später ebenfalls über den Gleisanschluss. Für die weitere Tech-
nisierung wurde zukunftsweisend ein Lokomobil von der Firma Lanz ange-
scha� t. Für die Produktmarken „Renne“ und „Springende Pferde“ konnten in 
den Folgejahren Silber- und Goldmedaillen auf Fachausstellungen in Leipzig 
und Herne errungen werden. Von 1907 bis 1918 gehörte Wilhelm Vortmeyer 
dem Verwaltungsrat der „Oldendorfer Spar- und Darlehnskassenverein e.G.“ 
an. In den Jahren 1913 und 1917 schieden die beiden weiteren Gesellschaf-
ter aus dem Unternehmen aus. Beim 25-jährigen Firmenjubiläum im Jahre 
1929 hatte das Unternehmen Niederlassungen im Gebiet zwischen Jever 
und Frankfurt/M. sowie Rheine und Berlin. Die Marken „Vortmeyers Ruhm“, 
„Oldendorfer Stolz“ und „Echte Oldendorfer“ machten die Stadt Preußisch 

Preußisch Oldendorfer Persönlichkeiten

Viele Persönlichkeiten, auf die wir Preußisch Oldendorfer stolz sein kön-
nen und an die wir uns erinnern sollten, sind hier geboren oder stehen mit 
dem Ansehen und dem Wohlergehen der Stadt in sehr enger Verbindung. 
Deshalb werden diese Persönlichkeiten im „Rundblick Preußisch Olden-
dorf“ in Kurzform den Älteren in Erinnerung gerufen bzw. den Jüngeren 
vorgestellt. Ihre Ortsheimatp� eger

Wilhelm Vortmeyer

Oldendorf in weiten Teilen Deutschlands bekannt. Inzwischen war dieses 
Unternehmen mit knapp 100 Mitarbeitern zum größten Industriebetrieb im 
damaligen Amt Preußisch Oldendorf herangewachsen. In der wirtschaftlich 
schwierigen Zeit konnte er sich gegen übermächtige Firmen wie RAMA usw. 
erfolgreich behaupten. 
Im Jahre 1924 wurde Wilhelm Vortmeyer zum Stadtvorsteher von Preußisch 
Oldendorf gewählt. Dieses Amt hatte er bis zu seinem Tode inne. In dieser 
Zeit wurden an der Straße „Bodenbach“ ein Sportplatz und eine Badean-
stalt (Volksbadegenossenschaft Pr. Oldendorf mbH.) errichtet und von der 
Bevölkerung begeistert angenommen. Als dort das Lufttanklager errichtet 
wurde, wurde durch das Luftgaukommando als Ersatz hierfür eine neue 
Badeanstalt in der „Oldendorfer Schweiz“ gescha� en. Außerdem wurde in 
den Jahren 1924 bis 1927 eine 4 km lange Straßenverbindung (Bergstraße) 
zwischen Preußisch Oldendorf und dem Eggetal mit einem Durchbruch 
am Kamm des Wiehengebirges errichtet. In diesem Zusammenhang konn-
te somit auch die „Oldendorfer Schweiz“ erschlossen werden. Im Jahre 
1921 gründete Wilhelm Vortmeyer den Kriegerverein und belebte als 1. 
Vorsitzender die Musikkapelle des Vereins mit der Bescha� ung und Re-
paratur der Musikinstrumente sowie mit neuen Notenblättern. Außerdem 
sorgte er im Jahre 1922 für die Errichtung eines Kriegerdenkmals für die 
Gefallenen des 1. Weltkriegs in Verlängerung der Straße „Mergels Brink“. 
Unter Federführung von W. Vortmeyer schlossen sich 1925 die Preußisch 
Oldendorfer Sportler zu einer Turn- und Sportabteilung innerhalb des 
Kriegervereins Preußisch Oldendorf zusammen, aus der sich der TV „Jahn“ 
und der OSC zum OTSV Preußisch Oldendorf entwickelte. Weiter wurde 
auf seine Initiative hin am 1.5.1926 der Reit- und Fahrverein „St. Georg“ 
gegründet, dessen Vorsitzender er wurde. Im Juni 1926 errichtete er dann 
mit eigenen � nanziellen Mitteln die Mehrzweckhalle (Hindenburghalle) 
an der Hallenstraße, die zunächst als Reithalle und später als Turnhalle, 
dann als Tennishalle und zuletzt als Lagerhalle, Ausstellungshalle und 
als Basar-Festhalle genutzt wurde. Mit seiner � nanziellen Unterstützung 
wurde auch der Sportplatz vor der Hindenburghalle / Realschule  gebaut. 
Wilhelm Vortmeyer starb im Jahre 1931 und hinterließ Ehefrau und seine 
Tochter Annemarie, die nach seinem Tod das Unternehmen zusammen 
mit ihrem Ehemann Enno Stramann leitete. Sein Enkel Klaus Hamker leitet 
heute das Unternehmen. 
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www.bauunternehmen-levermann.de

Am Alten Markt 22 · 32361 Pr. Oldendorf 
Tel. 05742 / 920 430 · Fax 05742 / 920 429

E-Mail info@bauunternehmen-levermann.de

■  Wohn- und Industriebauten ■  Tiefbau
■  Schlüsselfertiges Bauen� ■  Baustoffe
■  Sanierungen ■  Verblendungen

Traumhaus  
zum Festpreis

Jetzt  Gratiskatalog anfordern!

Telefon 0 57 42 / 38 12 · Telefax 0 57 42 / 38 16
Am Alten Markt 32 · 32361 Preußisch Oldendorf-Bad Holzhausen

A n h ä n g e r b A u

  Anhängerbau
  Anhängervermietung 
 Metallverarbeitung 
 Elektroinstallation

www.anhaengerbau-soete.de

Gärtnerei

Osterholt
Feldmark 4 · Preuß. Oldendorf-Bad Holzhausen

Telefon 0 57 42 / 27 88
Feldmark 4

Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen 

Telefon 0 5742 / 27 88

Hartenkampstraße 14 
Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen

Telefon 0 5742 / 3051

Konditorei & Eiscafé

Café 
Schöller

BÜHNENPROGRAMM
15.00 Uhr  Au� ührung des Kindergartens „Max und Moritz“
16.00 Uhr  Tanzau� ührung der AWO Seniorentanzgruppe
16.30 Uhr  Au� ührung des Waldkindergartens,
 anschließend Auslosung des Tiersuchrätsels
20.00 Uhr  Livemusik bei freiem Eintritt
 mit der bekannten Band „The New Empire“

SAMSTAG, 1. JULI
14.00 Uhr •  Marktbeginn mit offi  ziellem Marktrundgang 

(Tre� en am Mühlenkreissymbol)
 •  Großer Flohmarkt, Vergnügungsmarkt
 •  Große Tombola (tägliche Hauptgewinne der Vereins-

gemeinschaft Bad Holzhausen)
 •  Shuttle-Fahrten der Museumseisenbahn („Schweine-

schnäuzchen“) vom Marktgelände zur Berliner Straße
 •  Kaff ee und Torten im Zelt

Am Samstagabend sorgt die bekannte Band „The new Empire“ wieder für gute 

Stimmung! Los geht´s ab 20.00 Uhr auf der Bühne.
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Gutschein für 1 Tasse Ka� ee 
Einfach abtrennen und bei der Vereinsgemeinschaft 
(im Zelt an der Bühne) einlösen!

Gültig beim Holzhauser Markt am 1.+2.07.2017

Bad Holzhausen • Am Alten Markt 1 (an der B65) • Tel.: 0 5742 /92 0352

Sommertasche 
m i t  S c h a l

 In vielen  

Farben nur 

19,90 €

Marktangebot:

www.schaeffer-multimedia.de · info@schaeffer-multimedia.de

Bahnhofstraße 14
32361 Pr. Oldendorf
Tel. 05742/1396

AUTOHAUS POLLERT E.Z. 
GMBH

Volvo Pkw Vertragshändler Volvo Pkw Vertragswerkstatt

32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Industriestraße 2

Telefon 05742/92250

32457 Porta Westfalica
Erbeweg 20

Telefon 0571/952111

 www.volvocars-haendler.de/pollert/pr-oldendorf

Bad Holzhausen 2 Tage in Feierlaune
Der Holzhauser Markt ist wieder Magnet für Jung und Alt

Kaum ist das P� ngstsportfest 2017 Geschichte, da hält die Bad Holz-
hauser Vereinsgemeinschaft den nächsten Höhepunkt für Besucher aus 
nah und fern bereit. Der Holzhauser Markt hat sich am jetzigen Standort 
am Bahnhof seit einigen Jahren sehr gut etabliert. Und die Veranstalter 
warten wieder mit bewährten, aber auch einigen neuen Höhepunkten 
auf.
Der Gewerbeverein Bad Holzhausen engagiert sich wieder sehr stark 
und präsentiert zahlreiche Gewerke, Handwerk und Handel in zwei 
Gewerbezelten. Die starke Verbundenheit der ortsansässigen und regi-
onalen Firmen mit dem Marktgeschehen dokumentierte sich bereits im 
Vorfeld, als am Bahnhof eine Sponsorentafel mit mehr als 60 Firmenlogos 
aufgestellt wurde. Der Markt � ndet ebenso breite Unterstützung bei den 
Bad Holzhauser Vereinen, der Grundschule, den Kindergärten und der 
Kirchengemeinde, die sich in einer großartigen Vielfalt für und auf dem 
Markt engagieren.
Hunger und Durst braucht niemand zu leiden, dafür sorgen z. B. die Feu-
erwehr mit ihrem lecker gebrutzelten beliebten Putengyros, die Land-
frauen backen Wa� eln, im Zelt an der Bühne warten unzählige Torten 
darauf, die Gaumen zu verwöhnen, daneben gibt es Verzehrstände mit 
Crêpes, Flammlachs und Reibekuchen. Nicht zu vergessen die Firma Rein-
köster, die unter anderem am Sonntagmittag zum Frühschoppenkonzert 

die traditionelle Erbsensuppe serviert. Der Heddinghauser Kern zaubert 
für alle, die das Außergewöhnliche probieren möchten, kreative leckere 
alkoholische und nicht alkoholische Mix-Getränke.
Fester Programmpunkt ist seit jeher der kostenlose Kinder� ohmarkt. 
Doch in diesem Jahr gibt es noch eine Steigerung. Privatpersonen jeden 
Alters, die ihren Keller oder Dachboden aufräumen und gebrauchte 
Waren aller Art – Hausrat, Klamotten, Kunstgegenstände, Krempel und 
vermeintlich wertvollen Plunder – anzubieten haben, dürfen diese an 
beiden Tagen ohne Standgebühren auf dem Floh- und Trödelmarkt an 
den Mann oder die Frau bringen. Gewerbliche Stände mit Neuwaren sind 
in diesem Bereich nicht zugelassen.
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Machen Sie sich ein Bild. Sprechen Sie uns an!

Raumausstattermeister
Alexander Bieler

Bahnhofstraße 18 
32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen 
Telefon 0 5742 / 36 76 • Mobil 0171 / 749 36 76 Telefon 05742 / 28 69 w
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Wir haben geöffnet,
während andere schließen!

Ihr Kontoumzugsservice: 
Jetzt bequem und einfach Ihr Konto 

wechseln – wir kümmern uns um alles.

www.VBLL.de

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

VB-LL_Filialen_Grossflaeche_148x105mm.indd   1 20.03.2017   14:49:00
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Diese � nden sich an anderer Stelle 
auf dem Marktgelände, es wird 
unter anderem ein Stand mit 
� nnischer Kinder- und Erwachse-
nenbekleidung ausstellen, oder 
ein anderer Marktbeschicker hat 
sich unter dem Namen „Nied-
lichkeiten“ angemeldet. Da darf 
man doch sicherlich gespannt 
sein, was sich dahinter verbirgt. 
Nicht zu vergessen der Scheren-
schleifer, ein fast ausgestorbenes 
Handwerk, der Ihnen gekonnt 
Messer, Scheren, Gartenscheren 
und anderes schärfen wird. Also 
einfach mal in den Schubladen 
nachschauen, ob es nicht dem 

einen oder anderen Gerät an Schärfe 
fehlt. Klangschalen und Hundeleckerlis vervollständigen das Angebot. 
Für die Kleinen gibt es natürlich wieder 
ein 

tolles Kinderkarussell, eine Hüpf-
burg und das Entenangelspiel, 
wo jeder seine Geduld und sein 
Geschick auf die Probe und unter 
Beweis stellen kann. Wertvolle Prei-
se warten auf die Besucher bei der 
Tombola und beim Tiersuchrätsel 
der Vereinsgemeinschaft.
Wer dann hoch hinaus will, kann 
sich gern das Marktgeschehen aus 
dem Ballonkorb am Kran anschauen, 
eine Attraktion, die im letzten Jahr 
Premiere feierte.
Auf der Bühne bringen sich kleine 
Künstler aus den Kindergärten und 
der Grundschule genauso ein wie 
die Senioren der AWO-Tanzgruppe. 
Der Samstagabend gehört wieder 
den Tanzwütigen. Bereits zum 
4. Mal heizt die Band „The new Empire“ 
den Gästen ein, sie hat schon mehrfach 
bewiesen, dass sie punktgenau bei der 
Open-Air-Party mit Oldies und aktuel-
len Hits für eine tolle Stimmung sorgt.
Am Sonntag wird erstmals der Bauch-
redner Ette mit seiner bezaubernd 
frechen und manchmal etwas vorlauten 
Puppe Lilly die kleinen und großen 
Marktbesucher zum Lachen bringen, bevor der Zauberer Philo Kotnik 
das Publikum mit seinen Kunststücken verzaubert, verblü� t und zum 
Staunen bringt.
Das vielfältige, abwechslungsreiche Programm, das Engagement der 
Bad Holzhauser, die Herzlichkeit, mit der die Besucher aufgenommen 
werden – all das macht den besonderen Charme dieses Marktes aus. 

Freuen wir uns 
auf zwei tolle Tage!

Bekannt aus dem letzten Jahr, verzau-

bert am Samstag wieder Philo Kotnik 

die Marktbesucher.

Erstmals auf dem Markt ist der Bauch-

redner Ette mit seiner frechen Puppe 

Lilly.
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BÜHNENPROGRAMM
14.30 Uhr Auftritt der Folklore-Tanzgruppe
15.00 Uhr Modenschau der Firma „Sally Moden“
15.45 Uhr Der Pro� -Bauchredner „Ette und Lilly“
16.15 Uhr Auftritt der Grundschule Bad Holzhausen
16.45 Uhr Der Zauberer Philo Kotnik,
 anschließend Auslosung des Tiersuchrätsels

SONNTAG, 2. JULI
10.00 Uhr •  Gottesdienst mit Posaunenchor, 

anschließend Frühschoppen-Konzert
11.00 Uhr • Öff nung des Marktes
 • Erbsensuppe von der Firma Reinköster
 •  Großer Flohmarkt, Vergnügungsmarkt
 •  Große Tombola (tägliche Hauptgewinne der Vereins-

gemeinschaft Bad Holzhausen
 •  Shuttle-Fahrten der Museumseinbahn („Schweine-

schnäuzchen“) vom Marktgelände zur Berliner Straße
 •  Kaff ee und Torten im Zelt

Kleiner Garten 2
32361 Pr. Oldendorf- 
Bad Holzhausen

Telefon 05742-7019194
franks.moebelhaus@web.de

 Mo. – Fr. 10–18 Uhr
 Sa. 10–14 Uhr

Eigene Herstellung, 
hochwertige Ware  
zu fairen Preisen

Service und Lieferung,  
alles aus einer Hand

Persönlich und individuell

Sprechen Sie uns an

Verkaufsoffener 

Sonntag 

2. Juli 
13 bis 18 Uhr

Kastanienhof

Senioren- und Pflegeheim

Bahnhofstraße 45

Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen

Telefon 0 57 42 / 7 01 40

Fax 0 57 42 / 70 14 99

www.aph-kastanienhof.de

ECHTERBROCKSWEG 2
32361 BAD HOLZHAUSEN

KARSTEN RULLMANN
GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU
BAGGER- & ABBRUCHARBEITEN

TELEFON:
MOBIL:
FAX:

05742/703084
0172/2851509

05742/6676

Karsten Rullmann
Bagger- & Abbrucharbeiten
Garten- & Landschaftsbau

Echterbrocksweg 2
32361 Bad Holzhausen
Telefon  05742/703084
Mobil 0172/2851509
Fax 05742/6676

KUNERT  HAUSTECHNIK 

 GmbH & Co. KG

Am Alten Markt 20
32361 Preußisch Oldendorf

Telefon 05742 / 27 51 · Fax 05742 / 62 16
E-Mail info@udo-kunert.de · www.udo-kunert.de

HEIZUNG ELEKTRO SANITÄR SOLAR KLIMA

Besuchen Sie unseren  
Stand auf dem 

an allen Tagen 
Haarschnitte mit Styling 
 zum „Kennenlernpreis“

Aus luftiger Höhe hat man den besten Überblick.
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Betriebliches  
Gesundheitsmanagement 
SIMONE REDEKER

return  
forward

2

Hartenkampstraße 29  
32361 Pr. Oldendorf
Telefon 0 57 42 / 5 0196-49
kontakt@bgm-redeker.de 
www.bgm-redeker.de 
www.praxis-hand-in-hand.de

 Seminare 
 Vorträge 
 Gesamtkonzepte

La Fleur
Fußpflege & Nageldesign  
Galina Dolgikh

Mo.–Fr. 9–13 Uhr  
und  14–17.30 Uhr 
Sa. nach Vereinbarung

Berliner Straße 52
32361 Pr. Oldendorf- 
Bad Holzhausen
Mobil  0176/80470709
E-Mail dolgihtp67@mail.ru

Zur Neueröffnung

15 % Rabatt  
auf alle Dienstleistungen

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

von Ihrem

Im Hofladen:

Leckere Früchte  

         direkt vom Feld:

Erdbeeren 

Himbeeren 
+

+
Johannisbeeren

rot + schwarz

Stachelbeeren 

Jetzt ist Beerenzeit

Anti-Stress für BKF, Vielfahrer, Außendienstler & Co
Angebot einer kostenfreien  Erstberatung

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, deren Arbeitsplatz auf der Straße ist, 
sind vielen Stressreizen ausgesetzt und be� nden sich in einer besonde-
ren Arbeitssituation. Termindruck, Stau, Straßenverhältnisse, das Verhal-
ten anderer Verkehrsteilnehmer und negative  Schlafbedingungen sind 
nur wenige Faktoren, die zu Stress  und letztendlich u.a. zur  Erschöpfung 
führen können. Nicht selten äußert sich dieses mit Anspannung und 
Übermüdung, welche den sogenannten Sekundenschlaf begünstigen 
kann. 

Simone Redeker, Heilprakti-
kerin (Psychotherapie) und 
Betriebliche Gesundheitsma-
nagerin (IHK), hat mehrjähri-
ge Erfahrung im Rahmen von 
Berufskraftfahrer-Seminaren 
im Bereich der Stressbewäl-
tigung. Sie  bietet diesen 
Berufsgruppen die Mög-
lichkeit einer kostenfreien 
Erstberatung an. Termine 
können, für Berufskraftfahrer 
auch samstags, über Tel. 

05742/50196-49 oder über www.bgm-redeker.de vereinbart werden. 
Dieses Angebot besteht auch für Arbeitgeber und Arbeitgeberinnen, 
die ihre/n „Mobile/n Mitarbeiter/in“ auf der gesundheitsförderlichen 
Überholspur, zu einem beidseitig gewinnbringenden Miteinander in 
einer „gesunden“ Arbeitswelt, unterstützen möchten.

La Fleur – Fußpfl ege- und Nagelstudio in Bad Holzhausen
Neuerö� nung an der Berliner Straße

Galina Dolgikh, gebürtig in Moskau, hat in Bad Holzhausen ein Fußp� e-
ge- und Nagelstudio erö� net. Sie hat ihre Ausbildung in den namhaften 
Instituten alessandro, Cos Med und Nova Flair absolviert und verfügt 
damit nicht nur über großes theoretisches Wissen, sondern insbesondere 
über außerordentliches Geschick im Umgang mit menschlichen Händen 
und Füßen. Und das eben nicht nur in kosmetischer, sondern schwer-
punktmäßig in p� egender Beziehung.

Neben Fußp� ege mit Massage 
oder Peeling sowie Fußre� ex-
zonen-Massage behandelt sie 
eingewachsene Nägel und 
andere Problemfälle am Fuß. Sie 
bietet Pediküre, French Pediküre, 
Sugaring und Mesotherapie, 
Maniküre und kreatives Nagel-
design. 
Sie können ihre Dienste auch 
gern mobil in Anspruch nehmen, 
vereinbaren Sie einen Termin 
unter 0176 / 804 70 709, Frau 
Dolgikh kommt gern zu Ihnen 
nach Haus.

Das rollende Mobil des 
Umweltbildungszentrums
Osnabrück zu Gast 
Die Grundschule Bad Holzhausen 
hatte an drei Vormittagen den 
„Grashüpfer“, das rollende Mobil 
des Umweltbildungszentrums Osnabrück zu Gast.
Jede Klasse verbrachte eine Doppelstunde am Umweltmobil. Mit Becher-
lupen ausgestattet untersuchten die Kinder ihre nächste Umgebung. 
Sie sammelten Tiere auf der angrenzenden Wiese und in der Aue und 
brachten sie zurück zum „Grashüpfer“. Dort wurden die Funde ausführlich 
untersucht und besprochen.

Neben der technischen Ausrüstung und dem Know-How des Grashüpfer-
Teams standen Arbeitshilfen, 
Kartenmaterial und Bestimmungs-
tafeln zur Verfügung, um viele 
interessante Dinge über heimische 
Tiere zu erfahren.

14 Preußisch Oldendorfer Rundblick   Nr. 190 – Juli 2017



Die „Glückspilze“ besuchen die Feuerwehr

Einen tollen Nachmittag verbrach-
ten die Kinder des Waldkindergar-
tens kürzlich bei der Feuerwehr in 
Bad Holzhausen. Im Rahmen der 
Brandschutzerziehung nahmen 
sich Brandoberinspektor Michael 
Freek, Hauptbrandmeister Karsten 
Wolf, Oberfeuerwehrfrau Sarah 
Wolf sowie die Feuerwehrmänner 
Jost Straube und Lukas Lömker viel 
Zeit, um den Kindern nahezubrin-
gen, wie man sich im Falle eines 
Brandes verhält. 
Gemeinsam wurde ganz praktisch 
am Telefon geübt, wie man 
den Notruf betätigt. Welche 
Telefonnummer hat überhaupt die 
Feuerwehr? – Was genau muss man 
im Notfall berichten und wie lautet 
meine Adresse? – Es gehörte schon ein bisschen Mut dazu, dieses selber 
einmal durchzuspielen, aber die Kinder lösten diese Aufgabe nacheinan-
der ganz prima!
Etwas temperamentvoller ging es dann bei den anschließenden „Lösch-
übungen“ zu, bei der die kleinen Glückspilze begeistert bei der Sache 
waren und sichtlich ihre Freude hatten. 

Der krönende Abschluss dieses spannenden Tages war jedoch sicherlich 
die abschließende Fahrt mit den Feuerwehrautos und Mannschaftswagen 
– die Waldkinder wurden gemeinsam mit ihren Erzieherinnen von den 
Feuerwehrmännern (und Feuerwehrfrau!) mit Blaulicht wieder nach oben 
zu ihrem Bauwagen gebracht. Alle waren sich einig: „Das war richtig toll!“

Hauptbrandmeister Karsten Wolf hilft 
Louis in die Brandschutzkleidung, die 
doch noch nicht so ganz passt…

Oberfeuerwehrfrau Sarah Wolf unterstützt Ylvi und Louisa beim „Löschen“!

Kurt Husemeyer GmbH
Nah- und Ferntransporte · Absetzmulden

32361 Pr. Oldendorf- 
Bad Holzhausen
Berliner Straße 13
Telefon (0 5742) 2735
Telefax (0 5742) 38 07

32312 Lübbecke
Borsigstraße 10
Telefon (0 5741) 31 06 85
Telefax (0 5741) 31 06 87
Mail: info@husemeyer-luebbecke.de

Garten- u. Landschaftsbau

Michael Knab
Gärtnermeister

Unsere Leistungen  
für Ihren Garten:

• Heckenschnitt
• Gehölz- und  
Strauchschnitt

• Metall- und Sicht- 
schutz zäune aus WPC

• Garten- und Rasenpflege
• Pflasterarbeiten

32361 Pr. Oldendorf
Fon 05742 - 704939

mit den „Allgäuer
Stimmungsmachern“ aus Oberstaufen

Der Vorverkauf läuft.Reservierung erforderlich.Kar
ten

-
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f  
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Oktoberfest 2017
Freitag, 1.9. + Samstag, 2.9.2017 ab 18 Uhr

Empterweg 11 ·  49152 Bad Essen 
Tel. 0 5472-981 97 87 ·  Fax 24 57

Enzianhütte

Spendenübergabe der CDU an die Sekundarschule
500,– Euro zur Förderung der Übermittag-Betreuung

Eine Abordnung des CDU-Stadtverbandes Preußisch Oldendorf machte 
der Sekundarschule kürzlich eine große Freude. Günter Frobieter, Rainer 
Rössger, Dr. Thomas Kunzemann und Hilbert Brindöpke überreichten 
dem Schulleiter Christian Schä� er 500,– Euro, die dieser gern für die 
Finanzierung der Übermittag-Betreuung einsetzen möchte. Das Betreu-
ungsangebot wird mittlerweile sehr gut angenommen. Die Schülerinnen 
und Schüler erhalten außerhalb der Schulzeit Zeit für Spiele und Sport, 
für die Erledigung ihrer Hausaufgaben oder zum Basteln und Werken.
Die CDU unterstützt mit dem Erlös aus dem Getränkeverkauf auf dem 
Weihnachtsmarkt „Sternenzauber“ bereits seit vielen Jahren die Jugend-
arbeit in Preußisch Oldendorf. 
Bei der Spendenübergabe dabei war die Klasse 5b.
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Osnabrücker Str. 324
49152 Bad Essen Tel. 0 54 72-95 99 91
Ortsteil Wehrendorf Fax 0 54 72-95 99 92

Matratzen-

Studio &

In Preußisch Oldendorf!

Mo. 14:30 - 18:00  ·  Fr. 09:00 - 13:00     •    Spiegelstr. 5 · Tel. 05742 - 70 46 64

Schuhreparatur-Annahmestelle
Ihr kompetenter Ansprechpartner

rund um den Fuß!

REHMANN
Schuhhaus & Orthopädie

Schulprojekt „Berlin – unsere Hauptstadt“

Schüler, Schülerinnen und Lehrer waren in der Zeit vom 14. bis 16.03.2017 
in Berlin, um dort vor Ort zu erfahren, was unsere Hauptstadt ausmacht. 
Dazu konnten sich die Schüler und Schülerinnen zu folgenden Themen-
schwerpunkten zuordnen und sie dann vor Ort erleben:
- Sport in Berlin: Olympiastadion, Sportforum Hohenschönhausen
- Plätze in Berlin: Potsdamer Platz, Breitscheid Platz, Alexanderplatz
- Innerdeutsche Grenze in Berlin: Checkpoint Charlie, Mauer-Museum
- Kunst in Berlin: Museumsinsel mit Pergamon- und Bodemuseum
-  Nationalsozialismus in Berlin: Denkmal für die ermordeten Juden, 

Topogra� e des Terrors
- Schlösser in Potsdam: Sanssouci, Neues Palais
- Stasi-Untersuchungsgefängnis Hohenschönhausen

Neben diesen Schwerpunkten gehörte aber auch der Besuch des Bun-
destages im Reichstagsgebäude am ersten Tag dazu und auf der Rück-
fahrt die Besichtigung der Gedenkstätte „Marienborn“, die die frühere 
Trennung von Bundesrepublik und DDR eindrucksvoll darstellt.

Dieses „Berlin-Projekt“ hinterlässt viele Eindrücke bei den Schülerinnen 
und Schülern (natürlich auch bei den Lehrern). Wichtig ist aber auch, 
dass man sich (Lehrer und Schüler) über solche Fahrten einmal anders 
wahrnimmt als im Unterricht.
Ergebnis dieses Projektes ist: Berlin ist eine Reise wert und bietet so 
viele unterschiedliche Möglichkeiten, dass man es nicht bei einer Reise 
bewenden lassen sollte. Dass dieses Projekt aber überhaupt möglich war, 
ist der Unterstützung des Fördervereins zu verdan-
ken, der es mit seinem großzügigen Sponsoring 
möglich gemacht hat, dass diese Fahrt nach Berlin 
zu � nanzieren war.

Von allen Schülern und Lehrern

Nachlese Kreativmarkt und Tagesausfl ug
Die inzwischen dritte Au� age des Kreativmarktes bot den Besuchern 
die unterschiedlichsten Aktionen. Bei gutem Wetter konnten die Gäste 
dieses Mal entweder selbst aktiv werden oder sich an einem der Stände 
auf der „Gourmetmeile“ verwöhnen lassen.
Hier hatte man die Auswahl zwischen verschiedenen Bio-Würsten 
Lashorster Anbieter, frischem Obst und Gemüse, selbst belegter Pizza 
oder diversen Kuchen- und Gebäckspezialitäten aus der deutschen bzw. 
orientalischen Küche.
Außerdem luden die Stände im Bereich des Flohmarktes ebenso zum 
Bummeln ein wie das Verkaufsangebot rund um Kunst und Blumen. Und 
wer so richtig gerne eigenständig etwas gestalten oder unternehmen 
wollte, konnte sich im Malen mit Kreide und Schach spielen versuchen 
oder aber bei weiteren Brettspielen seine Geschicklichkeit unter Beweis 
stellen. Zusätzlich gab es für Groß und Klein noch die Gelegenheit, ein 
großes Banner mit Fingerfarbe gemeinschaftlich zu gestalten.

So war es ein kreativer und bunter Nachmittag, der sowohl Lashorstern und 
Heimatvertriebenen als auch den sonstigen Gästen ein fröhliches Miteinan-
der ermöglichte. Als besonderes Bindeglied fungierte hierbei der Arbeits-
kreis Asyl PrO, der für die Ausrichtung in der Ka� eestube verantwortlich war.
Und so möchten wir an dieser Stelle noch einmal allen danken, die, in 
welcher Form auch immer, zum guten Gelingen beigetragen haben!
Nur wenige Tage später startete dann eine reiselustige Gruppe von 26 
Personen zum Tagesaus� ug. Hier wurde zunächst das Edeka Zentrallager 
in Lauenau angesteuert. Für die dortige Führung durch das Gebäude 
empfahl es sich allerdings, festes Schuhwerk und warme Kleidung 
anzuziehen. Mit interessanten Informationen zu Tagesablauf, Aufbau 
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REPARATUR und WARTUNG aller Marken

Am Bodenbach 3 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 / 922 74 53 ·  www.autoteam-mattlage.de
**Zufriedenheitsabfrage 2016 bei Kunden Freier Werkstätten.

* Angebot gültig 
bis 15.07.2017.

Kfz-Meisterbetrieb
Inh.  
Tristan  
Mattlage

**

10% Rabatt auf  

Zahnriemenwechsel*

Reifenservice Klimaservice

Inspektion HU/AU (TÜV)

Kfz-Elektrik Unfallinstandsetzung

Achsvermessung Autoglasservice

ANGEBOT 
des  

MONATS

* * *

* * *

• Gartenneugestaltung
• Gartenumgestaltung
• Teichanlagen • Pflasterungen
• Zaun- und Pergolenaufbau
• Erdarbeiten • und vieles mehr

Gartenbau Oberkrämer
Fünfhausen 1 · Preußisch Oldendorf

Telefon 05742 / 25 98
www.garten-oberkraemer.de

Wir helfen Ihnen gern bei der Planung  
und Umsetzung Ihrer Gartenträume.

64. Lashorster Heimattag

11.00 Uhr: Gottesdienst in plattdeutscher Sprache
  Liturgie und Predigt: Pfarrer i.R. Wolfgang Meyn, Schlüsselburg
  Lektor: Wilhelm Schnelle
  Musikalische Ausgestaltung: Bläser aus den Kirchengemeinden 
  Alswede und Preußisch Oldendorf, "Singgemeinde" Lashorst

12.30 Uhr: Mittagessen Für Essen und Getränke wird gesorgt!

14.00 Uhr: Lied und Spiel am Nachmittag
Mitwirkende:

Lebenshilfe-Chor "Klangkörper von zart bis hart"

Kindergarten Getmold-Schröttinghausen

Kinderspiel- und Jugendmusikkreis sowie
Gemischter Chor der „Singgemeinde“ Lashorst

B l ä s e r c h o r

Laienspielschar des Heimatvereins Lashorst

Außerdem: kleiner Büchertisch, Hüpfburg, Wurfspiel

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und weisen darauf hin,
dass die Veranstaltung bei schlechtem Wetter

in der Lashorster Schule stattfindet!

 Sonntag, 9. Juli 2017

64. Heimattag rückt näher!
Mit großen Schritten naht nun schon wieder der Sommer und mit ihm 
auch der diesjährige Heimattag. Daher weisen wir in dieser Rundblick-
Ausgabe speziell auf unsere letzte große Veranstaltung vor den Ferien hin.
Am 9. Juli beginnt der Tag um 11.00 Uhr wie gewohnt mit einem platt-
deutschen Gottesdienst. Die Predigt hält Pfarrer i.R. Wolfgang Meyn aus 
Schlüsselburg. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, einen Mittagsimbiss 
einzunehmen, bevor es dann um 14.00 Uhr mit dem Bunten Nachmittag 
weitergeht.
Bei der Ausschmückung des Programms wirken der Kindergarten „Baum 
des Lebens“, der Lebenshilfe-Chor, „Lotte und der Spielmann“ sowie 
die vereinseigenen Gruppen mit. Wer an dieser Stelle allerdings nur an 

herkömmliche Unterhaltung denkt, dem möchten wir den Besuch unse-
rer Veranstaltung besonders empfehlen! Denn der Dialog von Lotte und 
Spielmann führt (geschichtlich gesehen) in eine ganz andere Richtung, 
als es beispielsweise die musikalischen Beiträge der „Klangkörper von 
zart bis hart“ tun, die gerne auch schon einmal mit etwas „rockigen“ Lie-
dern aufwarten und einen Abstecher in die Disco-Charts der 1970/80er 
Jahre machen.
Ebenso darf man auf die Sketche der Laienspieler gespannt sein, die von 
„Grubenbauern“ und Polizisten handeln. Der Kinderspiel- und Jugend-
musikkreis probt indes � eißig für den Auftritt mit dem gemischten Chor. 
Und zu guter Letzt werden natürlich auch wieder kleine Anekdoten 
vorgetragen und gemeinsam Lieder gesungen.
Daher freuen wir uns schon heute auf Ihren Besuch und heißen Sie herz-
lich willkommen! Bitte beachten Sie auch das separate Einladungsplakat.
Weiterer Termin: Mi., 12. Juli, 19.30 Uhr; Sommerabend am Haus des 
Gastes in Bad Holzhausen                                 www.Heimatverein-Lashorst.de

Wichtige Information der 
Bürgergemeinschaft Harlinghausen !

Am 9. September 2017 wollen wir das 
775-jährige Bestehen Harlinghausens und das 
25-jährige Jubiläum der Tanzgruppe Harling-
hausen feiern.
Wir ho� en darauf, viele Harlinghauser und 
Gäste begrüßen zu können, die einen schönen 
Tag bei einem kurzweiligen Programm mit 
uns verbringen wollen. Weitere Informationen 
folgen…
Der Vorstand der Bürgergemeinschaft                                                
i.A. Irene Kesting

des Gebäudes, Größe der Lager� äche, Mitarbeitern und Strukturen ging 
es dann in knapp drei Stunden über den ca. 4,5 km langen Besucher-
Fußweg, bis schließlich die Kantine erreicht war und das Mittagessen 
eingenommen werden konnte.

Im Anschluss daran stand dann noch der Besuch des Wisentgeheges in 
Springe auf dem Programm. Hier hatten alle Aus� ügler Zeit zur freien 
Verfügung, konnten sich auf Spurensuche in der Natur begeben oder 
eine Ka� eepause im „Cafe Wild“ einlegen.
Wieder in Lashorst angekommen, warteten Erika und Werner Elbracht 
bereits auf die hungrigen Heimkehrer, um sie mit leckerer Bratwurst und 
Salaten zu erfreuen.                        Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.

AUS DEM VEREINSLEBEN

www.kölle-druck.de/rundblick_online    17



Schwettmann
Holzbau GmbH

Wirtschaftliches Bauen mit Nagelplattenbindern
Bindersystemwerk - Zimmerei - Dachdeckerei

Baustoffhandel - Autokranarbeiten
Ingenieur- & Planungsbüro

Oppendorfer Str. 18
32351 Stemwede-Oppendorf
Telefon: 0 57 73 - 80 05 0
info@schwettmann-holzbau.de
www.schwettmann-holzbau.de

Binde
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ilung
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Mobil  01577-7 83 07 98 Telefon 05742-70 13 21
Zum Limberg 17 32361 Preußisch Oldendorf

Trockenbau
Spachtel- und Malerarbeiten
Verlegen von Laminat und Fliesen
Pflasterarbeiten

Wer will fleissige Handwerker seh,n,
der muss zu Lewandowski geh,n . . .

Motorroller & PKW aller Marken
Steubenstraße 8, 32312 Lübbecke, 05741 / 12376

 Autohaus  
Robin ConradScoo

ter
point

Spargelessen der RSG im Mai
85 Personen haben am 28. Mai am Spargelessen der RSG Preußisch 
Oldendorf teilgenommen. Bevor das Team des Gasthauses Jobusch in 
Levern die Platten mit Spargel, Schnitzel und Schinken servierte, leitete 
Marlies Latzel das gemütliche Beisammensein mit einem kleinen Vortrag 
ein. Sie berichtete allen, dass Spargel ein gesundes Gemüse ist, schlank 
macht und nur die Beilagen dick machen. Die gekühlten Getränke, die 
gute Organisation durch den Festausschuss und die hervorragende Be-
dienung ließen das Mittagessen wieder zu einem tollen Ereignis für alle 
Teilnehmer werden. Zum Ende wurde durch den Festausschuss bereits 
auf den anstehenden Grillabend im Juli hingewiesen. 

Grillabend beim RSG Preußisch Oldendorf
am Samstag, 8. Juli 2017, 17.00 Uhr in der Schützenhalle O� elten

Ein Sommerabend unter Sportfreunden mit Köstlichkeiten vom Grill, 
herrlichen Salaten und wohltemperierten Getränken.
Preis:  Mitglieder  20,00 €  /  Nicht-Mitglieder  25,00 €  /  Gastverein  25,00 €
Wir bitten um verbindliche Anmeldung ! !
Wer trotz Anmeldung unentschuldigt nicht an der Veranstaltung teilneh-
men sollte, muss den tatsächlich entstandenen Kostenbeitrag in Höhe 
von 25,00 € bezahlen.
Informationen / Anmeldungen bei
Heinz Klausmeier 05742 36 97 / Marlies Latzel 05742 920 580 /
Marion Schwengel 05742 63 60 / Reinhard Knorr 05742 3266
www.rsg-pr-oldendorf.de, E-Mail: info@rsg-pr-oldendorf.de

20 Jahre Bergbrede
Nachbarschaftsfest � ndet große Resonanz

(PA) Die Siedlung in der Bergbrede, oberhalb der Eisenbahnstraße, 
besteht seit mehr oder weniger 20 Jahren. Der Bau der ersten Einfami-
lienhäuser wurde 1996 begonnen, und fast alle Häuser in der Siedlung 
wurden 1997 und 1998 bezogen. Nachdem in den ersten Jahren nach 
Fertigstellung der Siedlung insgesamt drei Straßenfeste im Abstand von 
etwa jeweils 2 Jahren gefeiert wurden, fand die Siedlungsgemeinschaft, 
dass es an der Zeit sei, nun dieses Jubiläum angemessen zu feiern.
Die ohnehin schon gute Nachbarschaft und der Zusammenhalt aller 
Anwohner werde dadurch noch weiter gefestigt, meinte das Organisa-
tionsteam, bestehend aus Petra Borgmann-Amling, Christine Pösch und 
Martin Senger. Außerdem bestand dadurch die Gelegenheit, den einen 
oder anderen neuen Anwohner der Siedlung besser kennenzulernen.

Am P� ngstsonntag, 4. Juni startete das Nachbarschaftsfest um 11.00 
Uhr. Fast 60 Personen fanden sich ein. Das Superwetter und die gute 
Laune aller Beteiligten ließen das Fest zu einem tollen Erfolg werden. Mit 
kalten Getränken, Nackensteaks und Bratwürstchen vom Grill, die über 
eine geringe Umlage � nanziert wurden, ließen es sich die Anwohner 
der Bergbrede bis zum späten Abend gutgehen. Jeder Haushalt brachte 

zudem eine weitere Kleinigkeit 
zu essen mit. So kamen rund 25 
weitere Beilagen, die zum Gril-
len passten, zusammen. Auch 
der eine oder andere Schnaps 
wurde mitgebracht und förder-
te die Geselligkeit. Ka� ee und 
Kuchen am Nachmittag waren 
ebenso enthalten, so dass der 
Tag nie langweilig wurde. Zum 
Schluss wagten sich einige Mu-
tige an die Karaoke-Anlage und 
ließen die Anwohner an ihren 
Sangeskünsten teilhaben.
Kurz vor 23.00 Uhr verließen die 
Letzten das Fest, nicht ohne noch 
eine weitere Spende für gute 
Zwecke zu hinterlassen. So kamen 
rund 446 Euro zusammen, die zu 
gleichen Teilen dem Blindenver-
ein Lübbecke und dem Tierheim 
Lübbecke gespendet werden.

Von links: Christine Pösch, Ursula Ireland 
(stellvertretende Vorsitzende Blindenverein 
Lübbecke), Petra Borgmann-Amling bei der 
Spendenübergabe.

AUS DEM VEREINSLEBEN
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- vielfältige Auswahl an Fenster-, Türen- und Rollladensystemen
- fachgerechte Montage für Neubau und Renovierung
- kurze Lieferzeiten
- Sicherheit durch Einbruchschutz

Haben Sie gemerkt wie viel Heizkosten 
durch Ihre alten Fenster flöten gehen???

FENSTER – HAUSTÜREN – ROLLLADEN – INSEKTENSCHUTZ – PLISSEES

Besuchen Sie unseren

Online-Shop
Getmolder Str. 9 – 32361 Pr. Oldendorf – Tel. 05742-702591 – Fax. 702592
E-Mail: msbauelemente@gmx.de - www.MuS-Bauelemente.de

  

- vielfältige Auswahl an Fenster-, Türen- und Rollladensystemen
- fachgerechte Montage für Neubau und Renovierung
- kurze Lieferzeiten
- Sicherheit durch Einbruchschutz

Haben Sie gemerkt wie viel Heizkosten 
durch Ihre alten Fenster flöten gehen???

FENSTER – HAUSTÜREN – ROLLLADEN – INSEKTENSCHUTZ – PLISSEES

Besuchen Sie unseren

Online-Shop
Getmolder Str. 9 – 32361 Pr. Oldendorf – Tel. 05742-702591 – Fax. 702592
E-Mail: msbauelemente@gmx.de - www.MuS-Bauelemente.de

Spannrahmen, Drehtüren, Schiebe­
türen, Rollos und vieles mehr für 
Fenster und Terrassentüren

machen schöne Fenster, bieten 
Sonnenschutz und schaffen ein 

angenehmes Wohnambiente!
Tolles Design – über 350 Farben! 

Top­Qualität zu günstigen Preisen!

Bauelemente
Besuchen Sie 

unseren 
Online-Shop

BAUELEMENTE

machen schöne Fenster, bieten Sonnenschutz und schaffen 
ein angenehmes Wohnambiente!
Tolles Design – über 350 Farben! Top-Qualität zu günstigen 
Preisen!

Schluss mit den nervigen Plagegeistern!       
            Insektenschutz passgenau gefertigt!

FENSTER – HAUSTÜREN – ROLLLADEN – INSEKTENSCHUTZ – PLISSEES

Getmolder Str. 9 – 32361 Pr. Oldendorf – Tel. 05742-702591 – Fax. 702592
E-Mail: msbauelemente@gmx.de - www.MuS-Bauelemente.de

Spannrahmen, Drehtüren, Schiebetüren, Rollos und 
vieles mehr für Fenster und Terrassentüren

Plissees

Besuchen Sie unseren
Online-Shop

Plissees

18. Rad-Sternfahrt am 30. Juli 2017 / Wir „4“ vom Kanal
Herzliche Einladung zur jährlichen Radtour

Am 30. Juli 2017 fahren die 4 Kanaldörfer Hedem, Lashorst, Getmold 
und Schröttinghausen wieder zusammen Fahrrad, und das schon zum 
18. Mal. Abfahrt ist um 13.13 Uhr von den örtlichen Dorfplätzen.
Der Abschluss � ndet in diesem Jahr in Getmold statt. Für die Verp� egung 
ist gesorgt. Wir freuen uns wieder auf eine gute Beteiligung und bitten 
um Anmeldung bis Sonntag, 16. Juli 2017 unter den folgenden Rufnum-
mern: Wolfgang Schreck 1548 / Heiner Große-Dunker 1377 / Andrea 
Meier 4475 und Friedhelm Koch 2128.

Ausfl ug ins Ammerland 

Gute gelaunt starteten 49 Mitglieder der Wandergruppe Preußisch 
Oldendorf Mitte Juni zum Aus� ug ins Ammerland.
Margret und Heinrich Kreienkamp haben zusammen mit dem Reise-
dienst Aschemeyer ein interessantes Tagesprogramm zusammengestellt.
Das erste Ziel war Bad Zwischenahn, die Perle des Ammerlands. Hier fand 
bei einer Schi� fahrt das Mittagessen statt. Nachmittags ging es mit einer 
Reiseleiterin durch das schöne Ammerland.
Sehenswert waren unter anderem die riesigen Baumschulen.
Durch die vielen heißen und trockenen Tagen war leider von der Rhodo-
dendronblüte nicht mehr viel zu sehen.
Als Tagesabschluss fand nach der Rundfahrt noch eine gemütliche 
Ka� eetafel statt.

AUS DEM VEREINSLEBEN
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BadBad
   Holzhausen   Holzhausen

und die Luftkurorte 
Pr. Oldendorf · Börninghausen

Donnerstag, 29.06.2017 
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)
Ausfl ugsfahrt Reisedienst Aschemeyer
nach Minden, Bus- und Schi� fahrt auf der Weser und dem 
Mittellandkanal mit Schleusung. Fahrpreis: 22,00 € (Bus- 
und Schi� fahrt). Alternativ nur Minden/Stadt ohne Schi� -
fahrt auch möglich – Fahrpreis: 10,00 €! Abfahrt 13.30 Uhr 
Gästebetriebe Stork, 13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee.

Freitag, 30.06.2017
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Samstag, 01.07. und Sonntag, 02.07.2017
Holzhauser Markt
Der Holzhauser Markt wird auch dieses Jahr wieder seine 
Tore rund um das Bahnhofsgelände in Bad Holzhausen 
ö� nen. Neben bewährten Ständen rund um den Bereich 
Kunsthandwerk gibt es an beiden Tagen einen großen 
Flohmarkt von 13.00 bis 18.00 Uhr. Ein buntes Bühnenpro-
gramm für alle Generationen sorgt bei freiem Eintritt für 
eine gelungene Atmosphäre. Vom traditionellen Markt-
gottesdienst am Sonntag bis zur „Open Air-Fete“ mit „The 
New Empire“ am Samstagabend ist alles dabei. Zahlreiche 
Informationsstände heimischer Vereine und nostalgische 
Kurzreisen mit der Museumseisenbahn Minden werden 
das Marktangebot abrunden (siehe Seite 10 – 14).

Sonntag, 02.07.2017
12.00 Uhr Schiff fahrt auf dem Mittellandkanal 
nach Bad Essen (siehe allgemeiner Hinweis)

Montag, 03.07.2017
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Arthrose und Hüft-Endoprothese“. Beginn 11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.
Ausfl ugsfahrt Lücking-Reisen GmbH 
nach Kalletal und Lemgo in die Altstadt. Abfahrt 13.00 
Uhr Gästebetriebe Stork, 13.05 Uhr Wendeplatz Brunnen-
allee. Fahrpreis: 12,00 €.
19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-Mode-
trends“ im Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag, 04.07.2017
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Berufliche Rehabilitation“. Beginn 12.50 Uhr
„Stressbewältigung“. Beginn 16.00 Uhr
16.00 – 18.00 Uhr „Büchertreff “ (siehe allgemeiner Hinweis)

Mittwoch, 05.07.2017
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)
18.00 Uhr Spieleabend im Wiehen-Traum in 
Bad Holzhausen (siehe allgemeiner Hinweis)
18.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)

Allgemeine Hinweise
•  Gymnastik für Gäste und Einwohner/innen 
  jeweils montags und mittwochs ab 9.45 Uhr im Haus 

des Gastes in Bad Holzhausen. Kostenbeitrag 1,00 €, der 
vor Beginn der Gymnastik kassiert wird. Leichte gezielte 
Gymnastik bei leiser Musik – von Kopf bis Fuß – zur Erhal-
tung und Verbesserung der Beweglichkeit und des Wohl-
befindens, in entspannter Atmosphäre, die überwiegend 
im Sitzen durchgeführt wird und somit für Jung und Alt 
(auch behindertengerecht) geeignet ist. Sportbekleidung 
ist nicht erforderlich. Ehrenamtliche Bewegungsthera-
peutin Jutta Schmidt (Lübbecke). 

•  Individuelle, naturkundliche Wanderungen in und 
um Bad Holzhausen für Gruppen ab 6 Personen auf 
Anfrage beim Touristikbüro im Haus des Gastes (Tel. 
05742/4224) möglich. Die Wanderungen werden auf 
eigene Gefahr durchgeführt. Kostenbeitrag: 2,00 €, der 
vor Beginn der Wanderung kassiert wird. Es freut sich 
der ehrenamtliche Wanderbegleiter Fritz Schmale (Bad 
Holzhausen). 

  Nutzen Sie den Wanderpass zum späteren Erwerb des 
Wanderabzeichens in Bronze, Silber und Gold (kosten-
lose Ausgabe beim Wanderbegleiter oder im Haus des 
Gastes).

•  Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat  findet von 16.00 – 
18.00 Uhr ein „Büchertreff“ im Haus der Begegnung in 
Börninghausen, Eggetaler Straße 69 a, statt.

•  Bei Bingo gilt: Ab 9.45 Uhr im Haus des Gastes Bad Holz-
hausen. Mindestteilnehmerzahl 10 Personen. 

•  Für alle Ausflugsfahrten gilt:
  Verbindliche Anmeldung bitte im Haus des Gastes Bad 

Holzhausen oder beim Gastgeber vornehmen. Mindest-
teilnehmerzahl 20 Personen.

•  Am 02.07., 16.07., 06.08. und 20.08. Schifffahrt mit der 
Mindener Fahrgastschifffahrt auf dem Mittellandkanal 
nach Bad Essen. 

  12.10 Uhr Abfahrt ab Preußisch Oldendorf-Getmold/
Hafen. Ankunft in Bad Essen um 13.00 Uhr. Rückfahrt 
um 13.30 Uhr ab Bad Essen nach Preußisch Oldendorf-
Getmold, Ankunft um 14.20 Uhr. Weitere Fahrten von und 
nach Minden sind möglich. Bitte Prospekt anfordern.

  Transferfahrten mit Herrn Knippenberg, Börninghausen, 
möglich, Tel.: 05742/2081.

  Ausflugsfahrten zum „Deutschen Automatenmuseum 
auf Schloss Benkhausen“ in Verbindung mit einem Auf-
enthalt in der jungen Stadt Espelkamp sind für Gruppen 
ab 6 Personen auf Anfrage möglich. Weitere Infos bei den 
Gästebetrieben oder im Touristikbüro Bad Holzhausen 
unter Tel.-Nr. 05742/4224.

  Ausflugsfahrten zum Brauereimuseum „Barre’s Brau-
welt“ in Lübbecke sind für Gruppen ab 6 Personen auf 
Anfrage möglich. Weitere Infos bei den Gästebetrieben 
oder im Touristikbüro Bad Holzhausen unter Tel.-Nr. 
05742/4224.

  Original Wiehengebirgsrundfahrt mittwochs mit „Knip-
pi-Tours“ (Bus, Taxi). Anmeldung bei Herrn Knippenberg 
telef. unter 05742/2081. Abfahrt: 13.30 Uhr ab Gästebetrie-
be. Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen. Fahrpreis: 10,00 €. 
Auf Wunsch Kaffee und Kuchen für 5,00 € pro Person.

•   Spieleabend in Bad Holzhausen                                                       
  Alle 2 Wochen mittwochs ab 18.00 Uhr im Wiehen-Traum 

Nobbe, Grenzstraße 36, Bad Holzhausen. Zur Auswahl 
stehen diverse Kartenspiele (Skat, Doppelkopf, Poker …) 
und Brettspiele (Schach, Zug um Zug, Mensch ärgere dich 
nicht …) und vieles mehr. Für Neulinge gibt es kostenlose 
Schulungen in Skat, Doppelkopf, Magic und Poker. Für die 
etwas sportlicheren Spieler gibt es Tischfußball, Tischten-
nis und Dart und für die Kleinen Qu-Gi-Oh! und Pokemon 
mit Betreuung. Für das leibliche Wohl ist gegen ein klei-
nes Entgelt gesorgt.

•  Nordic Walking 
  Geführte Nordic Walking-Treffs am und im Wiehengebir-

ge finden statt: 
  Montag 08.30 Uhr Parkplatz Holzhauser Berg, Dauer 90 

Minuten (mittel bis schnell) 
  Achtung: Jeden 1. Montag im Monat anderer Start-

punkt, bitte tel. unter 05742/ 7015107 nachfragen! 
  Dienstag 09.30 Uhr Bad Holzhauser Sportplatz, Dauer 60 

Minuten (langsam). 
  Mittwoch 18.30 Uhr Parkplatz am Balkenkamp (Nähe 

Limberg), Dauer 60 – 90 Minuten (mittel mit Steigung). 
  Achtung: Jeden 1. Mittwoch im Monat ist Treffpunkt 

am Parkplatz Wiehenturm in Börninghausen (an der 
Bergstraße)! 

  Einsteiger-Kurse, Lauftreffs, Events des NWWE (Nordic-
Walking-Wellness-Ernährung) in Bad Holzhausen und 
Umgebung. Leihstöcke verfügbar. Nordic-Walking stärkt 
Körper, Geist & Seele! Infos unter 05742/7015107 Heike 
von der Forst oder: www.nwwe.de. 

•   Für Veranstaltungen mit der Kräuterfrau aus Bad 
Holzhausen („Kräuterspaziergänge“, Kräutervorträge, 
Kräuterverkostungen etc.) ist eine telef. Anmeldung 
erforderlich.

  Bitte setzen Sie sich wegen eines Termins direkt mit der 
Kräuterpädagogin Cersten Lattorf, Tel.: 05742/703313, in 
Verbindung!

•  Boccia, Boule und Wikinger-Schach im Kurpark am 
Haus des Gastes in Bad Holzhausen 

  Die Spiele und die dazugehörenden Spielanleitungen 
können während der Bürozeiten im Haus des Gastes aus-
geliehen werden.

•  Bilderausstellung in der Gutswassermühle in Bad 
Holzhausen

  Bis zum 26. August 2017 stellt Ingrit Feßler aus Salzgitter 
ihre Bilder aus einer Mischtechnik Öl-Acryl auf Leinwand 
in der Gutswassermühle in Bad Holzhausen aus. Seit 1992 
malt sie mit Begeisterung überwiegend gegenständliche 
Bilder – ihr ist es wichtig, in ihren Bildern Realität wieder-
zugeben. Die Ausstellung ist sonntags von 14.30 bis 
17.30 Uhr geöffnet.

•  LandArt-Festival „Wind beflügelt“ vom 30. 
Juni bis zum 13. August 2017 LandArt

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte 
dem LandArt-Festival-Magazin oder unter www.landart-
muehlenkreis.de.

Donnerstag, 06.07.2017
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Schlafstörungen“. Beginn 13.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)
Ausfl ugsfahrt Reisedienst Aschemeyer
nach Bad Essen. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe Stork, 
13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 10,00 €.

Freitag, 07.07.2017
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Samstag, 08.07.2017 LandArt
WiehenTräume – KinderTräume im Wie-
hen-Traum Nobbe in Bad Holzhausen
Kreativ-Angebot für Familien: Kommen 
Sie mit auf eine poetische Lichtreise…
20.00 Uhr erzählt die Märchenerzählerin Gudrun Mehrho�  
Märchen, es werden Handpuppen selbst gefertigt und 
Windlichter mit eigenen Träumen und Wünschen bemalt, 
die dann Teil der Lichtinstallation der Kunst-AG der Grund-
schule Pr. Oldendorf um 22.30 Uhr werden. Familie Nobbe 
bietet Bratwurst mit Pommes und Getränke an.

Sonntag, 09.07.2017
64. Lashorster Heimattag an der Alten Schule in 
Lashorst
Plattdeutscher Gottesdienst und buntes Programm mit 
dem Heimatverein Lashorst ab 11.00 Uhr an der Alten 
Schule (siehe Seite 17).

„WindArt“-Theater-Tanz-Chor-Spekta-
kel an der Gutswassermühle im Kurpark 
am Haus des Gastes in Bad Holzhausen
14.00 Uhr Kinderprogramm: WindObjekte kre-
ieren mit Anke Beckmann, 14.30 Uhr singt der 
Mugli-Chor aus Estland und um 15.00 Uhr wird ein „The-
aterstück der windigen Art“ aufgeführt. Es werden Ka� ee 
& Kuchen, herzhafte Kleinigkeiten und kalte Getränke 
angeboten.

Montag, 10.07.2017
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Ursache und Therapie von Rückenschmerzen“. 
Beginn 11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.
Ausfl ugsfahrt Lücking-Reisen GmbH 
nach Hameln in die Rattenfängerstadt. Abfahrt 13.00 Uhr 
Gästebetriebe Stork, 13.05 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. 
Fahrpreis: 12,00 €.
19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ im 
Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag, 11.07.2017
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Nachsorge“. Beginn 12.50 Uhr
„Therapie chronischer Rückenschmerzen“. Beginn 
16.00 Uhr

Freilichtbühne Kahle Wart, Oberbauerschaft

LandArt
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Mittwoch, 12.07.2017
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)
18.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Musik und Spiel in Bad Holzhausen
19.30–21.00 Uhr im Kurpark am Haus des Gastes in Bad 
Holzhausen mit der Sing- und Spielgemeinde Lashorst 
(freier Eintritt). Bei ungünstigem Wetter � ndet die Veran-
staltung im Haus des Gastes statt.

Donnerstag, 13.07.2017
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)
Ausfl ugsfahrt Reisedienst Aschemeyer
nach Bad Rothenfelde. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe 
Stork, 13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 10,00 €.

Freitag, 14.07.2017
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Samstag, 15.07.2017  LandArt
„RAD(Kul)TOUR 5 – Befl ügelt durch Stadt 
& Land über die Dörfer in 
Preußisch Oldendorf & Lübbecke
14.00 – ca. 18.30 Uhr vom ADFC geführte Rad-Tour zu den 
LandArt-Stationen 4.28 (Atelier-Galerie „Altes Melkhaus“ 
in Pr. Oldendorf-Engershausen), 4.12 (Atelierwerkstatt Rai-
ner Ern in Lübbecke-Alswede), 4.14 (Golddorf Stockhau-
sen) und 4.27 (Vergolderei Bärbel Spilker in Pr. Oldendorf-
Engershausen). Die Strecke hat eine Länge von 16 km. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 8,00 €. Info und Anmeldung 
beim Kreis Minden-Lübbecke unter Tel. 0571/80723021.
Kunstausstellung „Befl ügelt“ in 
Preußisch Oldendorf-Engershausen LandArt
Von 16.00 bis 18.00 Uhr ö� net die Künstlerin 
Bettina Bollmann-Koch ihre Atelier-Galerie „Al-
tes Melkhaus“ zu einer umfangreichen Ausstel-
lung mit Steinskulpturen und Texten von ihr. 
Ihre Kunst und Literatur handelt von Menschen und ge-
sellschaftlichen Themen. Oliver Kempny faszinieren natür-
liche Materialien. Er präsentiert Collagen, Acryl-Bilder und 
Zeichnungen. Beide setzten sich künstlerisch mit dem 
Element Wind auseinander. Eintritt frei.

Sonntag, 16.07.2017
12.00 Uhr Schiff fahrt auf dem Mittellandkanal 
nach Bad Essen (siehe allgemeiner Hinweis)
Kurkonzert in Bad Holzhausen
15.30 – 17.00 Uhr im Haus des Gastes in Bad Holzhausen 
mit dem Volkschor Gehlenbeck bei freiem Eintritt.

Montag, 17.07.2017
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Arthrose und Knie-Endoprothese“. Beginn 11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Ausfl ugsfahrt Lücking-Reisen GmbH 
nach Rinteln. Abfahrt 13.00 Uhr Gästebetriebe Stork, 
13.05 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 12,00 €.
19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-Mode-
trends“ im Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag, 18.07.2017
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Berufliche Rehabilitation“. Beginn 12.50 Uhr
„Psycho und Schmerz“. Beginn 16.00 Uhr
16.00 – 18.00 Uhr „Büchertreff “ (siehe allgemeiner 
Hinweis)

Mittwoch, 19.07.2017
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)
18.00 Uhr Spieleabend im Wiehen-Traum in 
Bad Holzhausen (siehe allgemeiner Hinweis)
18.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 20.07.2017
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Schlafstörungen“. Beginn 13.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Ausfl ugsfahrt Reisedienst Aschemeyer
zum Dümmer See. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe Stork, 
13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 10,00 €.

Freitag, 21.07.2017
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Samstag, 22.07.2017
„Märchenerzählungen – die Farbenpracht 
unserer Welt“ in der Gutswassermühle in                   
Bad Holzhausen
um 19.30 Uhr mit der Märchenerzählerin Margitta Laus. 
Lassen Sie sich durch die Musik der Sprache verzaubern 
und genießen Sie einen schönen Sommerabend mit herz-
haften Kleinigkeiten und Erfrischungen der Mühlengrup-
pe Bad Holzhausen. Eintritt frei. Veranstalter: Preußisch 
Oldendorf Marketing e.V.

Sonntag, 23.07.2017
Kurkonzert in Bad Holzhausen
15.30–17.00 Uhr im Haus des Gastes in Bad Holzhausen mit 
der Akkordeon-Gruppe „Die � otten Oldies“ aus Herford. 
Gespielt werden volkstümliche Musik, deutsche Schlager, 
Stimmungslieder und Seemannslieder. Eintritt frei. 

Montag 24.07.2017
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Arthrose und Hüft-Endoprothese“. Beginn 11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.
Ausfl ugsfahrt Lücking-Reisen GmbH 
nach Bad Salzu� en. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe 
Stork, 13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 
10,00 €.
19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ im 
Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag 25.07.2017
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Nachsorge“. Beginn 12.50 Uhr
„Chronische Rückenschmerzen“. Beginn 16.00 Uhr

Mittwoch, 26.07.2017
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)
18.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 27.07.2017
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)
Ausfl ugsfahrt Reisedienst Aschemeyer
nach Bückeburg. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe Stork, 
13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 10,00 €.

Freitag, 28.07.2017
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH* 
„Gesunde Ernährung“. Beginn 14.00 Uhr.

Sonntag, 30.07.2017
Kurparkgottesdienst
10.00 Uhr im Kurpark am Haus des Gastes Bad Holzhausen 
mit dem Posaunenchor. Predigt: Pfarrerin Gerda Gödde (bei 
ungünstiger Witterung in der ev. Kirche Bad Holzhausen).
Kurkonzert in Bad Holzhausen
15.30 – 17.00 Uhr im Haus des Gastes in Bad Holzhausen. 
Es singt und spielt die Musikgruppe Mindener Heide bei 
freiem Eintritt.

Montag, 31.07.2017
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Eigenverantwortliche Kost“. Beginn 9.15 Uhr.
„Ursache und Therapie von Rückenschmerzen“.
Beginn 11.00 Uhr.
„Moderne Rehabilitation“. Beginn 16.00 Uhr.
Ausfl ugsfahrt Lücking-Reisen GmbH 
nach Bad Oeynhausen. Abfahrt 13.30 Uhr Gästebetriebe 
Stork, 13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee. Fahrpreis: 10,00 €.
19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-Mode-
trends“ im Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag, 01.08.2017
9.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Berufliche Rehabilitation“. Beginn 12.50 Uhr
„Stressbewältigung“. Beginn 16.00 Uhr
16.00 – 18.00 Uhr „Büchertreff “ (siehe allgemeiner Hinweis)

Mittwoch 02.08.2017
9.45 Uhr Gymnastik (siehe allgemeiner Hinweis)
Vortrag in der Klinik HolsingVital GmbH*
„Vortrag zum Haus“. Beginn 11.00 Uhr.
13.30 Uhr Wiehengebirgsrundfahrt (siehe allge-
meiner Hinweis)
18.00 Uhr Spieleabend im Wiehen-Traum in 
Bad Holzhausen (siehe allgemeiner Hinweis)
18.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 03.08.2017
Vorträge in der Klinik HolsingVital GmbH*
Infovortrag „(Schwer-)Behinderung“. Beginn 9.00 Uhr.
„Schlafstörungen“. Beginn 13.00 Uhr.
„Einführung Rückenschule“. Beginn 16.30 Uhr.
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)
Ausfl ugsfahrt Reisedienst Aschemeyer
nach Minden, Bus- und Schi� fahrt auf der Weser und dem 
Mittellandkanal mit Schleusung. Fahrpreis: 22,00 € (Bus- 
und Schi� fahrt). Alternativ nur Minden/Stadt ohne Schi� -
fahrt auch möglich – Fahrpreis: 10,00 €! Abfahrt 13.30 Uhr 
Gästebetriebe Stork, 13.35 Uhr Wendeplatz Brunnenallee.

*  HolsingVital GmbH, Brunnenallee 3, Pr. Oldendorf-
Bad Holzhausen. Kosten beitrag: 5,00 Euro, mit 
Gäste karte 2,00 Euro. 

Spende rettet Ferienpass in Preußisch Oldendorf

Den Ferienpass für die Ferienspiele in den Som-
merferien wird es nun doch geben. Möglich 
wird das durch eine Spende der Freien Wähler-
gemeinschaft (FWG) Preußisch Oldendorf. 
Durch eine Kürzung der Haushaltsansätze sah 
es so aus, als ob es in diesem Jahr den Ferienpass 
nicht geben würde. Das wollte 
die FWG nicht akzeptieren 
und sprang mit einer Spende 
von 500 € ein.
Der Ferienpass kostet 5 € und 
berechtigt zum kostenlosen 
Besuch des Waldschwimmba-
des an 10 Tagen und einem 
Freispiel auf einer Minigolfan-
lage im Stadtgebiet während 
der Sommerferien.
Die Programmhefte für 
die Ferienspiele sind in 

allen Grundschulen, den Filialen der Volksbank 
Lübbecker Land eG und der Sparkasse Minden-
Lübbecke im Stadtgebiet erhältlich. Der Ferien-
pass kann in diesem Jahr nur im Bürgerbüro der 
Stadt Preußisch Oldendorf erworben werden.

von links Andreas Keller, Dieter Ar-
ning, Eckhard Bahre und Janina Huth

WAS? WANN? WO?
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KRANKENPFLEGE ALTENPFLEGE PALLIATIVPFLEGE

Wundversorgung · Haushaltshilfe · Hausnotruf · Betreuung  
Verhinderungspflege · Urlaubspflege · Beratung und mehr

Zentrale Bad Essen-Linne: Linner Straße 29, 
Telefon 0 54 72 - 98 24 00, Fax 0 54 72 - 98 24 24

Ihr Pflegedienst im Wittlager Land und NRW
Vertragspartner aller Kranken- / Pflegekassen und Sozialämter

Leistungserweiterung ab sofort: Fußpflege und Maniküre
Sichern Sie sich Ihren Preisvorteil – auch zum Verschenken eine schöne Idee

24 Stunden-Service

Im Zentrum von Pr. Oldendorf
Marktstraße 3

krankenpflege.medika@googlemail.com

20 Jahre  

Erfahrung  

in der Alten- und  

Krankenpflege

Hunteburg: Hauptstraße 43

Preußisch Oldendorf: Marktstraße 3

Mindener Straße 19 • 32361 Preußisch Oldendorf
info@vitalis-tagestreff.de • Telefon 0 57 42/70 44 88-0

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 - 16.00 Uhr

Sprechen Sie uns an - 
wir sind gerne für sie da

TPRO_Anzeige_90x50_1705_Rundblick.indd   1 18.05.2017   08:09:40

Das Angebot 
Ihrer Reha- und Gesundheitssportgruppe
RSG Preußisch Oldendorf e.V.
Montag, 19.30 – 21.00 Uhr, Turnhalle Hauptschule, 
O� elter Weg
Rückengymnastik, Hüfte, Knie, Beckenboden
Wir trainieren auf der Matte und auf dem Hocker.
Parallel dazu können in der Hallen-Boccia-Gruppe Geschicklichkeit 
und Konzentration trainiert werden.
Dienstag, 15.00 – 16.00 Uhr, Turnhalle Hauptschule, O� elter Weg, 
„Hockergymnastik und Gymnastik auf der Matte“
Dienstag, 15.00 – 16.30 Uhr, Turnhalle oder 
Lehrschwimm becken der Grundschule, Pestalozzi-
straße, „Kindheit in Bewegung“, Reha-Sport für 
Kinder und Jugendliche (3–12 Jahre)
Mittwoch, 19.30 – 20.30 Uhr, Turnhalle Haupt-
schule, O� elter Weg
Koronarsport: In allen Sportstunden ist ein Arzt anwesend, der die 
Belastungen kontrolliert und den Blutdruck überwacht.
Donnerstag, 18.00 – 18.45 Uhr (1. Gruppe) / 18.45 – 19.30 Uhr 
(2. Gruppe) Wassergymnastik bei HolsingVital in Bad Holzhausen
Freitag, 18.00 – 18.45 Uhr (1. Gruppe) / 18.45 – 19.30 Uhr 
(2. Gruppe) Wassergymnastik bei HolsingVital in Bad Holzhausen.
Über die Kostenübernahme Ihrer Krankenkasse für den 
Rehabilitationssport sprechen Sie mit Ihrem Hausarzt.
Weitere Informationen bei Simone Heinze, Tel. 0 57 42 / 61 74 oder 
www.rsg-pr-oldendorf.de

APOTHEKENNOTDIENST
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Donnerstag, 29. Juni 2017

Bad-Apotheke, Lindenstr. 69, 49152 Bad Essen, 05472-9794191
Kastanien-Apotheke, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535
Freitag, 30. Juni 2017
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472-977937
City-Apotheke, Breslauer Str. 16, 32339 Espelkamp, 05772/8855
Samstag, 1. Juli 2017
Apotheke Gehlenbeck, Lindenstr. 35, 32312 Lübbecke, 05741/369090
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 2 - 4, 32278 Kirchlengern, 05223/9769465
Sonntag, 2. Juli 2017
Stifts-Apotheke, Stiftstr. 72, 32278 Kirchlengern, 05223/761818
Hünenbrink-Apotheke, Ravensberger Str. 37, 32312 Lübbecke, 05741/61608
Montag, 3. Juli 2017
Adler-Apotheke, Auf dem Brink 1-3, 32289 Rödinghausen, 05746/93920
Nord-Apotheke, Alsweder Str. 13, 32312 Lübbecke, 05741/809592
Dienstag, 4. Juli 2017
Limberg Apotheke, Mindener Str. 19, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/6085810
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472-1344
Mittwoch, 5. Juli 2017
Post-Apotheke, Bremer Str. 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/6292
Bad-Apotheke, Lindenstr. 69, 49152 Bad Essen, 05472-9794191
Donnerstag, 6. Juli 2017
Wiehen-Apotheke, Bahnhofstr. 29, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/2575
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472-977937
Freitag, 7. Juli 2017
Apotheke in Wehdem, Stemwederberg-Str. 58, 32351 Stemwede, 05773/1755
Wittekind-Apotheke, Tengerner Str. 22, 32609 Hüllhorst, 05744/1538
Samstag, 8. Juli 2017
Gänsemarkt-Apotheke, Gänsemarkt 1, 32312 Lübbecke, 05741/8595
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472-1344
Sonntag, 9. Juli 2017
Apotheke in Levern, Leverner Str. 64, 32351 Stemwede, 05745/2126
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472-1344
Montag, 10. Juli 2017
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472-977937
apolife Apotheke Holsen, Kirchstr. 9, 32257 Bünde, 05223/689505
Dienstag, 11. Juli 2017
Markt-Apotheke, Marktstr. 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/701238
Bad-Apotheke, Lindenstr. 69, 49152 Bad Essen, 05472-9794191
Mittwoch, 12. Juli 2017
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472-1344
Hünenbrink-Apotheke, Ravensberger Str. 37, 32312 Lübbecke, 05741/61608
Donnerstag, 13. Juli 2017
Stern-Apotheke, Lange Str. 1, 32312 Lübbecke, 05741/310886
Mühlen-Apotheke, Brandstr. 13, 32130 Enger, 05224/978210
Freitag, 14. Juli 2017
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472-977937
Freiherr vom Stein-Apotheke oHG, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 
05772/3466
Samstag, 15. Juli 2017
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 18, 32312 Lübbecke, 05741/34430
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 2 - 4, 32278 Kirchlengern, 05223/9769465
Sonntag, 16. Juli 2017
Post-Apotheke, Bremer Str. 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/6292
Fontane-Apotheke, Steinstr. 7, 32369 Rahden, 05771/4705
Montag, 17. Juli 2017
Bad-Apotheke, Lindenstr. 69, 49152 Bad Essen, 05472-9794191
Neue Apotheke Bruchmühlen, Kilverstraße 169 -173, 32289 Rödinghausen, 
05226/982222
Dienstag, 18. Juli 2017
Nord-Apotheke, Alsweder Str. 13, 32312 Lübbecke, 05741/809592
Apotheke Eicker, Nordring 17 - 21, 32257 Bünde, 05223/3156
Mittwoch, 19. Juli 2017
Stifts-Apotheke, Stiftstr. 72, 32278 Kirchlengern, 05223/761818
Anker-Apotheke, Steinstr. 13, 32369 Rahden, 05771/97020
Donnerstag, 20. Juli 2017
Einhorn-Apotheke, Bismarckstr. 6, 32257 Bünde, 05223/14385
Pelikan-Apotheke oHG, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471-95540
Freitag, 21. Juli 2017
Apotheke im Marktkauf-Center, Wilhelmstr. 10 - 28, 32257 Bünde, 05223/574201
Aesculap-Apotheke, Lübbecker Str. 110, 32584 Löhne, 05732/73504
Samstag, 22. Juli 2017
Bad-Apotheke, Lindenstr. 69, 49152 Bad Essen, 05472-9794191
City-Apotheke, Breslauer Str. 16, 32339 Espelkamp, 05772/8855

Sonntag, 23. Juli 2017
Bad-Apotheke, Lindenstr. 69, 49152 Bad Essen, 05472-9794191
Köchling‘sche-Apotheke, Gerichtsstr. 18, 32369 Rahden, 05771/2256
Montag, 24. Juli 2017
Apotheke Lintorf, Alte Poststr. 1, 49152 Bad Essen, 05472-7246
Apotheke am Goetheplatz, Sedanstr. 1, 32257 Bünde, 05223/13900
Dienstag, 25. Juli 2017
Panda-Apotheke, Gerhard-Wetzel-Str. 3, 32339 Espelkamp, 05772/9168428
Barbara-Apotheke, Lange Str. 32, 32139 Spenge, 05225/4646
Mittwoch, 26. Juli 2017
Rats-Apotheke, Breslauer Str. 5, 32339 Espelkamp, 05772/3790
Reesberg-Apotheke, Bünder Str. 374, 32120 Hiddenhausen, 05223/83558
Donnerstag, 27. Juli 2017
Punkt-Apotheke City-Passage, Eschstr. 42, 32257 Bünde, 05223/179079
Mühlen-Apotheke, Mindener Str. 82, 32479 Hille, 05703/3814
Freitag, 28. Juli 2017
Pelikan-Apotheke oHG, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471-95540
Apotheke am Fiemer, Fiemer Str. 2, 32278 Kirchlengern, 05223/761828
Samstag, 29. Juli 2017
Apotheke Lintorf, Alte Poststr. 1, 49152 Bad Essen, 05472-7246
Apotheke in Levern, Leverner Str. 64, 32351 Stemwede, 05745/2126
Sonntag, 30. Juli 2017
Markt-Apotheke, Marktstr. 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/701238
Apotheke Lintorf, Alte Poststr. 1, 49152 Bad Essen, 05472-7246
Montag, 31. Juli 2017
Apotheke Gehlenbeck, Lindenstr. 35, 32312 Lübbecke, 05741/369090
Adler-Apotheke, Königstr. 38, 32584 Löhne, 05732/3399
Dienstag, 1. August 2017
Nord-Apotheke, Alsweder Str. 13, 32312 Lübbecke, 05741/809592
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472-977937
Mittwoch, 2. August 2017
Limberg Apotheke, Mindener Str. 19, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/6085810
Kaiser-Apotheke, Volmerdingsener Str. 285, 32549 Bad Oeynhausen, 05734/935055
Donnerstag, 3. August 2017
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472-977937
Freiherr vom Stein-Apotheke oHG, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 05772/3466
Freitag, 4. August 2017
Neue Apotheke, Lange Str. 20, 32312 Lübbecke, 05741/31980
Delphin-Apotheke oHG, Bremer-Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471-95530
Samstag, 5. August 2017
Adler-Apotheke, Auf dem Brink 1-3, 32289 Rödinghausen, 05746/93920
Gänsemarkt-Apotheke, Gänsemarkt 1, 32312 Lübbecke, 05741/8595
Sonntag, 6. August 2017
Stern-Apotheke, Lange Str. 1, 32312 Lübbecke, 05741/310886
Apotheke Auf der Lohe, Martin-Luther-Str. 1, 32545 Bad Oeynhausen, 05731/95788

Wichtige Rufnummern
Polizei    110
Feuerwehr und Rettungsdienst  112
Gift-Notruf Giftinformationszentrale (02 28) 192 40
Frauen in Krisensituationen  (01 80) 54 46 444
Mädchen-Zu� uchtstätte  (05 21) 210 10
Opferschutz Weißer Ring  (0 57 43) 9 28 90 59

Ärzte
Notfallpraxis Krankenhaus Lübbecke  (0 57 41) 10 77
Mo., Di., Do.: 18.00 – 22.00 Uhr, Mi., Fr.: 13.00 – 22.00 Uhr
Wochenende und Feiertage: 8.00 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung erforderlich.
Hausbesuche
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 (bundesweit, kostenfrei) 
Ärztlicher Notfalldienst 0180/5044100 (bundesweit, kostenp� ichtig). 
(14 ct/Min aus dem deutschen Festnetz, max. 42 ct/Min aus dem Mobilfunknetz)
Kinderärztlicher Notdienst   (05 71) 790 40 40
Zahnärztlicher Notdienst  (05 71) 8 52 52
Tierärztlicher Notdienst 
–  Tierärztliche Klinik für Kleintiere 

Dr. Michael Heinrich, Fachtierarzt für Kleintiere (0 57 42) 23 55
–   Tierärztliche Praxis für Pferde und Kleintiere

 Dietmar Helms    (0 57 43) 92 88 11
–  J. G. Enninga, Stemwede-Levern   (0 57 45) 21 92

Technische Hilfe
Störung Strom (RWE)   (0 57 41) 29 88 58
Technischer Notdienst des städt. Bauhofs (0 57 42)  93 110
für Wasserwerk, Abwasserwerk u. sonstige Schadensfälle. Eingehende Anrufe 
werden aufgezeichnet und an den Bereitschaftsdienst weitergeleitet; sie werden 
sofort nach Eingang abgehört. Nennen Sie unbedingt Ihre Rufnummer, um eine 
Bestätigung oder auch Rückfragen zu ermöglichen.

APOTHEKENNOTDIENST
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Donnerstag, 29. Juni 2017
·  DRK Ortsverein Preußisch Oldendorf e.V.: 16.00–20.00 Uhr Blutspende 
im Ev. Gemeindehaus, Pfarrstr.1, Bad Holzhausen   

· Heimatverein  Lashorst e.V.: 17.00 Uhr Dorfplatzp� ege  
Samstag, 1. Juli und Sonntag, 2. Juli 2017
·  Vereinsgemeinschaft Bad Holzhausen: Hozhauser Markt
Sonntag, 2. Juli 2017
· Heimatverein  Lashorst e.V.: 14.00 Uhr Wandern  
· Dorfgemeinschaft Schröttinghausen: SoVD 13.00 Uhr Fahrradtour
Montag, 3. Juli 2017
· Dorfgemeinschaft Getmold: 17.00 Uhr Dorfplatzp� ege (3)  
Mittwoch, 5. Juli 2017  
·  Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.: 20.00 Uhr Chorprobe für · 
Sänger und solche, die es werden wollen!  

· Dorfgemeinschaft O� elten: 20.00 Uhr Tre� en im Backs  
· Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr Oldtimerclub  
Donnerstag, 6. Juli 2017  
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 19.00 Uhr Grillabend am Teich mit allen 
Getmolder Vereinen  

Freitag, 7. Juli 2017  
·  DRK Ortsverein Preußisch Oldendorf e.V.: 16.30–20.30 Uhr Blutspende in 
der Sekundarschule, O� elter Weg 21, Preußisch Oldendorf   

Sonntag, 9. Juli 2017  
·  Heimatverein Lashorst e.V.: 11.00 Uhr/14.00 Uhr 64. Heimattag mit 
plattdeutschem Gottesdienst, Dorfplatz Lashorst

·  Ky� häuserkameradschaft Bad Holzhausen: 10.00 Uhr Teilnahme Kreis-
präsidentenschießen in Oppenwehe  

·  Ky� häuserkameradschaft Preußisch Oldendorf: 10.00 Uhr Teilnahme 
Kreispräsidentenschießen bei Heini Huck in Oppenwehe  

Montag, 10. Juli 2017  
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 14.30 Uhr Landfrauen-Nachmittag
·  Ky� häuserkameradschaft Preußisch Oldendorf: 20.00 Uhr Übungsschie-
ßen in O� elten  

Dienstag, 11. Juli 2017  
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 19.00 Uhr Radfahrverein Fahrwohl. Radtour (3)
Mittwoch, 12. Juli 2017  
·  Heimatverein Lashorst e.V.: 19.30 Uhr Sommerabend am Haus des 
Gastes in Bad Holzhausen  

Freitag, 14. Juli 2017  
·  Groß-Kaliber-Sportschützen e.V. Pr. Oldendorf: 19.00 Uhr Schießen gem. 
Richtlinien des BDS, Schießstand Hagedorn   

·  Reservistenkameradschaft Preußisch Oldendorf: 19.00 Uhr Sportliches  
Großkaliberschießen, Schießstand Hagedorn  

Samstag, 15. Juli 2017  
·  SoVD Bad Holzhausen: 18.00 Uhr Grillen bei Inge Stork, Anmeldung bis 
08.07.2017, Preis nach Verzehr    

Mittwoch, 19. Juli 2017  
·  SoVD Börninghausen-Eininghausen: 17.00 Uhr Vorstandssitzung bei 
Edeltraut im Bierstübchen    

· Ky� häuserkameradschaft Bad Holzhausen: 19.30 Uhr Übungsschießen
Samstag, 22. Juli 2017  
·  Luftsportgemeinschaft Preußisch Oldendorf: 14.00 Uhr Jugend� iegen 
im Ferienprogramm Preußisch Oldendorf, Flugplatz O� elten  

Montag, 24. Juli 2017  
·  Ky� häuserkameradschaft Preußisch Oldendorf: 20.00 Uhr Übungsschie-
ßen in O� elten  

Donnerstag, 27. Juli 2017  
· Heimatverein Lashorst e.V.: 17.00 Uhr Dorfplatzp� ege  
Freitag, 28. Juli 2017  
·  SoVD Börninghausen-Eininghausen: bis. 02.08. Mecklenburgische Seen-
platte mit Usedom    

·  Groß-Kaliber-Sportschützen e.V. Pr. Oldendorf: 19.00 Uhr Schießen gem. 
Richtlinien des BDS, Schießstand Hagedorn   

Sonntag, 30. Juli 2017  
· Heimatverein Lashorst e.V.: 13.13 Uhr Radtour „4 vom Kanal“  
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 13.13 Uhr Radtour „4 vom Kanal“ (18. Mal)
· Dorfgemeinschaft Schröttinghausen: 13.00 Uhr Vier-Dörfer-Tour
· Dorfgemeinschaft Getmold: 10.00 Uhr Tre�  des „Club 77“  
Mittwoch, 2. August 2017  
· Dorfgemeinschaft O� elten: 20.00 Uhr Tre� en im Backs  
· Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr Oldtimerclub  
Donnerstag, 3. August 2017
·  Dorfgemeinschaft Getmold: 19.00 Uhr Grillabend am Teich mit allen 
Getmolder Vereinen

09.07.2017   Fahrradtour mit Sigrid Köster, 
anschließend wird zur Mittagszeit

  für alle Mitglieder am Gästepavillon
gegrillt. Treffpunkt: 8.30 Uhr 
am Gästepavillon

20.07.2017   Abendradtour
 Treffpunkt: 18.00 Uhr 
 am Lidl- Parkplatz
Wandern             Radtouren              Ausflüge              Geselligkeit

Wandergruppe des Verkehrs- und Heimatvereins 
Preußisch Oldendorf e.V. – Tel. 0 57 42 / 27 53

Tanzen hält Senioren � t – darum kommt und macht mit!
Freitags 14.00 bis 15.30 Uhr im Haus des Gastes Bad Holzhausen: 
30.06., 07.07., 14.07.,21.07., 28.07. und 04.08.2017

AWO-Termine:
Bad Holzhausen-Preußisch Oldendorf:
Dienstag, 11.07.2017 14.00 Uhr  Fahrt zu Rila in Levern

(ab Volksbank Bad Holzhausen)
Dienstag, 25.07.2017 15.00 Uhr   Spielenachmittag im Haus des Gastes
Börninghausen:
Montag, 03.07.2017 15.00 Uhr Klönen und Singen im „Bierstübchen“
Montag, 24.07.2017 15.00 Uhr Klönen und Singen im „Bierstübchen“
Vorankündigung:
Montag, 28.08.2017 08.00 Uhr Fahrt zur Meyer-Werft nach Papenburg  
  mit Besichtigung und Hafenrundfahrt. 
Start ist am „Eggetaler Bierstübchen“. Anmeldung Tel. 05742-3949.

Minigolfanlage Preußisch Oldendorf

Ö� nungszeiten:

Dienstags, donnerstags und freitags 15.30 bis 19.00 Uhr 
Samstags 15.00 bis 20.00 Uhr 
Sonntags und feiertags 14.00 bis 19.30 Uhr
und nach Absprache 
Montags und mittwochs Ruhetag! 

Es freut sich auf Ihren Besuch

Heidi Wesemann

Mit Ö� nung der Minigolfanlage kann auch wieder regelmäßig Boule 
gespielt werden.

„Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe“ 
Freundeskreis Preußisch Oldendorf
–  Wir setzen auf persönliche Beziehungen
–  Wir sehen den ganzen Menschen 
–  Wir begleiten Abhängige und Angehörige gleichermaßen
–  Wir begleiten in eine zufriedene Abstinenz
–  Wir sind für alle Suchtformen offen
–  Wir arbeiten im Verbund der Suchtkrankenhilfe
Gruppenstunden: Montags und mittwochs von 19.30 bis 21.30 Uhr 
für Betroffene, Gefährdete und Angehörige.
Alle 14 Tage freitags von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Jeden 1. Mittwoch im Monat Angehörigengruppe.
Kontakt: Gabi Hesse-Siekmann, Tel. 0 57 42 / 70 20 13. 

Jeden ersten Donnerstag
im Monat Treffen der

Dorfgemeinschaft Getmold
20 Uhr in der Alten Schule

www.getmold.de

VERANSTALTUNGSKALENDER DER VEREINE
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Alle Angebote sind in unseren beiden Apotheken gültig! Weitere Angebote vor Ort ·  Fragen Sie einfach nach!  ·  Gültig vom 29. Juni bis 2. August 2017

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie bitte die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Abgabe ausschließlich in haushaltsüblichen Mengen. * inkl. MwSt. Rabatte gelten 
auf den Apothekenverkaufspreis und nicht für verschreibungspfl ichtige Medikamente. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. *** Verkaufspreis gemäß Lauer-Taxe; verbindlicher 
Abrechnungspreis nach der Großen Deutschen Spezialitätentaxe (sog. Lauer-Taxe) bei Abgabe von nicht verschreibungspfl ichtigen Medikamenten zu Lasten der gesetzlichen Krankenver-
sicherungen (z.B. bei Verschreibung des Medikaments an Kinder unter 12 Jahren), die sich gemäß §129 Abs. 5a SGB V aus dem Abgabepreis des pharmazeutischen Unternehmens 
und der Arzneimittelverordnung in der Fassung zum 31.12.2003 ergibt. Es handelt sich nicht um die unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. **** Bar-Rabatt und Waren-
gutscheine auf AvP bzw. UvP bei unseren freiverkäufl ichen Lagerartikeln. Sonderangebote und verschreibungspfl ichtige Medikamente ausgenommen. 

Inh. Davit Kartun e.K. Marktstraße 3 · 32361 Preußisch Oldendorf

MARKT-APOTHEKE
Telefon 0 57 42 / 70 12 38 · Telefax 0 57 42 / 70 16 37 · Mo. – Fr. 8.00 – 20.00 Uhr + Sa. 8.00 – 17.00 Uhr

GUTSCHEIN**** 
BAR-RABATT  

20% G
U

T
S
C

H
E

IN
**

**
 

B
A

R
-R

A
B

A
T

T

20
%

auf Kosmetika 
der Firmen Vichy, 
Frei Öl, Weleda

au
f e

in
 

Pr
od

uk
t 

Ih
re

r W
ah

l

Telefon 0 57 42 / 60 85 810 · Telefax 0 57 42 / 60 85 819
Mo., Di., Do. 7.30 – 19.30 Uhr · Mi. 7.30 – 13.30 Uhr · Fr. 7.30 – 18.00 Uhr · Sa. geschlossen

LimbergApotheke
Inh. Davit Kartun e.K. Mindener Str. 19 · 32361 Preußisch Oldendorf

   

Nur 1,99 €
   

AKTION

Meridol Zahnpasta
75 ml

Almased Vital-
Pfl anzen-Eiweißkost 
Pulver
500 g

AvP***  20,75 €
Unser Preis* 15,95 €
Sie sparen 4,80 €

-23%

Formoline L112 
Tabl. 48 St.

AvP***  32,60 €
Unser Preis* 19,95 €
Sie sparen 12,65 €

-39%

Olivenöl Gesichts-
pfl ege Creme
50 ml

AvP***  12,75 €
Unser Preis* 6,75 €
Sie sparen 6,00 €

-47%

Frontline* Spot On 
H 10 für Hunde
3 St.

AvP***  23,31 €
Unser Preis* 15,95 €
Sie sparen 7,36 €

-32%

Frontline* Spot On K 
Lösung für Katzen
3 St.

AvP***  22,17 €
Unser Preis* 13,95 €
Sie sparen 8,22 €

-37%

Elmex Sensitive 
Zahnpasta
75 ml

 

Unser Preis* 1,99 €
 

AKTION

Voltaren 
Schmerzgel*
120 g

AvP***  15,42 €
Unser Preis* 7,99 €
Sie sparen 7,43 €

-48%

Voltaren*Schmerzgel 
forte 23,2 mg/g
100 g

AvP***  18,71 €
Unser Preis* 12,95 €
Sie sparen 5,76 €

-31%

Diclo ratiopharm* 
Schmerzgel
100 g

AvP***  10,98 €
Unser Preis* 4,95 €
Sie sparen 6,03 €

-55%

Kytta Schmerzsalbe*
100 g

AvP***  14,99 €
Unser Preis* 7,99 €
Sie sparen 7,00 €

-47%

Voltaren Dolo* 25 mg 
Tabletten
20 St.

AvP***  10,39 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,44 €

-33%

Dona 750 mg* 
Filmtabl.
84 St.

AvP***  54,99 €
Unser Preis* 39,95 €
Sie sparen 15,04 €

-27%

Orthomol Arthroplus 
Granulat Kaps.
30 St.

AvP***  65,75 €
Unser Preis* 49,95 €
Sie sparen 15,80 €

-24%

Aspirin 500 mg* 
Tabletten
20 St.

AvP***  6,59 €
Unser Preis* 4,45 €
Sie sparen 2,14 €

-32%

Traumeel S Creme*
100 g

AvP***  13,95 €
Unser Preis* 9,95 €
Sie sparen 4,00 €

-29%

Hoggar* Night 
Tabletten
20 St.

AvP***  10,98 €
Unser Preis* 4,99 €
Sie sparen 5,99 €

-55%

Thomapyrin Classic* 
Schmerztabl.
20 St.

AvP***  6,97 €
Unser Preis* 3,49 €
Sie sparen 3,48 €

-50%

Ibu Lysin ratiopharm* 
684 mg Filmtabl. 
20 St.

AvP***  8,95 €
Unser Preis* 4,95 €
Sie sparen 4,00 €

-45%

Formigran* 
Filmtabletten
2 St.

AvP***  10,61 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,66 €

-34%

Paracetamol* ratio-
pharm 500 mg Tabl.
20 St.

AvP***  2,58 €
Unser Preis* 0,99 €
Sie sparen 1,59 €

-62%

Magnesium Verla*N 
Dragees
200 St.

AvP***  14,85 €
Unser Preis* 8,95 €
Sie sparen 5,90 €

-40%

Neurexan* Tabl.
50 St.

AvP***  12,95 €
Unser Preis* 8,95 €
Sie sparen 4,00 €

-31%

Nasic Nasenspray*
10 ml

AvP***  7,15 €
Unser Preis* 3,99 €
Sie sparen 3,16 €

-44%

Vomex A* Reise 
50 mg Sublingual tabl.
4 St.

AvP***  4,88 €
Unser Preis* 3,45 €
Sie sparen 1,43 €

-29%

Fenistil* Gel
20 g

AvP***  6,13 €
Unser Preis* 3,95 €
Sie sparen 2,18 €

-36%

Cetirizin* ratiopharm 
bei Allerg. 10 mg
20 St.

AvP***  7,59 €
Unser Preis* 2,95 €
Sie sparen 4,64 €

-61%

Livocab* direkt 
Augentropfen
4 ml

AvP***  12,29 €
Unser Preis* 8,95 €
Sie sparen 3,34 €

-27%

Lorano* akut 
Tabletten
20 St.

AvP***  7,70 €
Unser Preis* 2,99 €
Sie sparen 4,71 €

-61%

Allergodil akut* 
Augentropfen
6 ml

AvP***  11,15 €
Unser Preis* 7,95 €
Sie sparen 3,20 €

-29%

Allergodil akut* 
Nasenspray
5 ml

AvP***  8,10 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 2,15 €

-27%

Mometahexal* 
Heuschnupfenspr. 
60 Spr. St.
10 g

AvP***  9,97 €
Unser Preis* 5,98 €
Sie sparen 3,99 €

-40%

Mucosolvan* Saft 
30 mg / 5 ml
100 ml

AvP***  8,48 €
Unser Preis* 4,95 €
Sie sparen 3,53 €

-42%

Ladival Allergische 
Haut LSF 30 Gel
200 ml

AvP***  19,95 €
Unser Preis* 13,95 €
Sie sparen 6,00 €

-30%

Dr. Hauschka Quitten 
Tagescreme
  

AvP***  18,00 €
Unser Preis* 12,95 €
Sie sparen 5,05 €

-28%

Lopedium akut* bei 
akutem Duchfall 
Kapseln
10 St.

AvP***  4,53 €
Unser Preis* 1,99 €
Sie sparen 2,54 €

-56%

Omep Hexal* 20 mg 
Kapseln 14 St.

AvP***  11,97 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 6,02 €

-50%

Canesten* extra 
Creme
20 g

AvP***  9,67 €
Unser Preis* 5,95 €
Sie sparen 3,72 €

-38%

Gesundleben Vitamin 
B Komplex 
Kaps. 60 St.

AvP***  7,89 €
Unser Preis* 4,95 €
Sie sparen 2,94 €

-37%

Lamisil* Creme
15 g

AvP***  9,67 €
Unser Preis* 6,99 €
Sie sparen 2,68 €

-28%

Olivenöl 
Körper-Balsam 
250 ml

AvP***  12,90 €
Unser Preis* 8,95 €
Sie sparen 3,95 €

-31%

Loceryl* Nagellack 
gegen Nagelpilz
3 ml

AvP***  35,97 €
Unser Preis* 25,99 €
Sie sparen 9,98 €

-28%

Ciclopoli gegen 
Nagelpilz*
3,3 ml

AvP***  26,95 €
Unser Preis* 16,95 €
Sie sparen 10,00 €

-37%

Prostagutt forte* 160 
/ 120 mg Kapseln
120 St.

AvP***  45,99 €
Unser Preis* 32,95 €
Sie sparen 13,04 €

-28%

Crataegutt* novo 
450 mg Filmtabl.
100 St.

AvP***  33,90 €
Unser Preis* 22,95 €
Sie sparen 10,95 €

-32%

Iberogast* 
fl üssig
20 ml

AvP***  9,97 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,02 €

-30%

Lefax* Kautabl.
50 St.

AvP***  10,19 €
Unser Preis* 6,95 €
Sie sparen 3,24 €

-32%

Talcid* Kautabl.
50 St.

AvP***  13,63 €
Unser Preis* 7,95 €
Sie sparen 5,68 €

-42%

Dulcolax* Dragees 
100 St.

AvP***  16,99 €
Unser Preis* 9,95 €
Sie sparen 7,04 €

-41%

Macrogol ratio* 
Balance Pulver Beutel
50 St.

AvP***  34,45 €
Unser Preis* 17,95 €
Sie sparen 16,50 €

-48%

Midro Tee*
48 g

AvP***  3,45 €
Unser Preis* 2,39 €
Sie sparen 1,06 €

-31%

Bepanthen Wund- 
und Heilsalbe*
50 g

AvP***  8,53 €
Unser Preis* 5,75 €
Sie sparen 2,78 €

-33%

Gingium* 40 mg 
Filmtabl.
120 St.

AvP***  31,99 €
Unser Preis* 14,95 €
Sie sparen 17,04 €

-53%

Gingium* Intens 
120 mg Filmtabl.
120 St.

AvP***  89,99 €
Unser Preis* 44,99 €
Sie sparen 45,00 €

-50%

Tebonin 120 mg* bei 
Ohrgeräuschen Tabl.
30 St.

AvP***  27,95 €
Unser Preis* 21,95 €
Sie sparen 6,00 €

-21%



Mindener Straße 8
32361 Preußisch Oldendorf

Von Freitag, 30. Juni bis Sonntag, 6. August

Hotel Restaurant

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag
11.30 – 14.00 Uhr + 17.30 – 22.00 Uhr

Unser Biergarten ist geöffnet

Telefon 05742 20 50
info@hotel-deeke.de
www.hotel-deeke.de

Italienische  
Wochen

Förderverein Waldfreibad Preußisch Oldendorf e.V. 
Ergebnisse der Umfrage und Vorschläge der Badegäste

Zunächst bedanken sich die Mitglieder des Fördervereins bei den 
Badegästen für die bisherigen Rückmeldungen der Umfrage zur Wahr-
nehmung des Waldfreibades aus deren Sicht, machen aber gleichzeitig 
darauf aufmerksam, dass Anregungen und Vorschläge nach wie vor auch 
zukünftig gerne entgegengenommen werden.
Der Umfragebogen ist auf der Facebook-Seite‚ Förderverein Waldfreibad 
Preußisch Oldendorf e.V., online abrufbar oder wie gehabt im Freibad 
erhältlich, genauso wie die Aufnahmeanträge für eine Mitgliedschaft im 
Förderverein (Jahresbeitrag 18,00 €). Beides kann dort auch während der 
Badesaison jederzeit mitgenommen und/oder abgegeben werden.
Die bisher ca. 40 zurückerhaltenen Umfragebögen wurden übrigens zu 
54 % von weiblichen Badegästen ausgefüllt. Die männlichen Badegäste 
können hier aber jederzeit ihren Anteil erhöhen und aufholen – soll ein 
Ansporn sein. Wir freuen uns über jede Anregung und halten Sie selbst-
verständlich immer wieder mal auf dem Laufenden.
Gefreut haben wir uns bei den Rückmeldungen, dass unter den 5 am 
häu� gsten angekreuzten Punkten das Ambiente, der Kiosk, die Famili-
enfreundlichkeit, die Parkplätze und die Duschen ausgewählt wurden, 
wobei Letztere auch bei den 5 verbesserungswürdigen Punkten aufge-
führt wurden, genauso wie das WC, die Umkleiden, Spielgeräte und das 
Planschbecken.
64 % der Badegäste sind zufrieden mit dem Angebot für Familien mit 
(kleinen) Kindern. Rund ums Schwimmen werden die Massagedüsen 
von 33 %, die Wasserrutsche von 28 %, die Sprunganlage von 16 %, das 
Beachvolleyballfeld von 15 %, die Liegen von 13 % und die Spielgeräte 
von 3 % der Badegäste, die sich an der Umfrage beteiligt haben, genutzt.
Neben dem Lob, das den Schwimmmeistern im freien Feld der Umfrage 
mehrfach ausgesprochen wurde, halten 92 % die Ö� nungszeiten von 
Montag bis Freitag und 63 % die Ö� nungszeiten am Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen für völlig ausreichend. Hier kamen teilweise Anregun-
gen, evtl. samstags eine Stunde früher zu ö� nen. 
Die meisten Badegäste, die sich an der Umfrage beteiligt haben, gehen 
sowohl montags bis freitags wie auch an Samstagen, Sonntagen und 
Feiertagen morgens schwimmen. Unsere sogenannten Frühschwimmer 
haben sich also auf jeden Fall rege an der Umfrage beteiligt. Viele von 
ihnen kommen ja auch schon über Jahrzehnte in den schönen Morgen-
stunden und tre� en sich in der „Perle“ Pr. Oldendorfs zum Schwimmen. 
59 % dieser Badegäste kommen übrigens täglich, 33 % mehrmals in der 
Woche und 8 % unregelmäßig. Einige der Frühschwimmer sieht man 
auch oft abends noch mal reinschauen. 44 % suchen das Freibad mit ihrer 
Familie und dem Partner auf, 41 % alleine und der Rest mit Freunden.
Badegäste die sich in der Umfrage zum Kiosk geäußert haben, gefällt 
Preis, Angebot, Qualität und die Ö� nungszeiten. Hier also auch ein 
großes Lob an die Betreiber des Kiosks, der Familie Ratermann, die ihre 
Sache prima macht.

46 % der Badegäste be� nden sich in der Altersgruppe 40-64 Jahre, 31 % 
ab 65 Jahre, 20 % zwischen 19 und 39 Jahren und 3 % bis 13 Jahren. Von 
der Altersgruppe zwischen 14 und 18 Jahren kamen leider keine Rück-
äußerungen. Auch hier machen wir nochmal darauf aufmerksam, dass 
sich nach wie vor jeder weiter an der Umfrage beteiligen kann. Bei 49 % 
der Badegäste handelt es sich um Berufstätige, bei 33 % um Rentner, 3 % 
Schüler, 3 % Studenten und 12 % Sonstige wie z.B. Auszubildende. 99 % 
haben als Postleitzahl des Wohnortes Pr. Oldendorf eingetragen. Der Rest 
hat keine Angaben dazu gemacht.
Gefreut haben wir uns auch über die Vorschläge für Verbesserungen. Wir 
ho� en die kleinen Vorschläge, wie z.B. Brillenhalterung, Spiegel in der 
Behindertendusche und einen weiteren Haken in den kleinen Duschen, 
kurzfristig umsetzen zu können. Besonders erwähnenswert ist der aktu-
elle Wunsch eines 2-jährigen Badegastes, der sich beim Bademeister ein 
Steuerrad für das Kinderbecken gewünscht hat.
Mit den anderen Anregungen, wie z.B. Mitternachtssauna, Disco, Verlän-
gerung der Ö� nungszeiten bei entsprechendem Wetter, Anscha� ungen 
wie das Sonnensegel für das Kinderbecken, Illumination etc., werden 
wir uns auseinandersetzen. Wir machen aber darauf aufmerksam, dass 
wir als Förderverein da sicher auf Unterstützung und ggfs. Erlaubnis von 
der Stadt, dem Mietschwimmmeister-Service Kruse, den Kioskbetreibern 
und weiteren Mitgliedern angewiesen sind.
Als Schlusswort für heute wollen wir den größten Wunsch eines Badegas-
tes aufgreifen: den Erhalt des Waldfreibades. Diesem Wunsch können wir 
uns als Förderverein nur anschließen. Wir wollen unseren Beitrag dazu 
leisten, müssen aber sehen, was wir machen können, aber alles zu seiner 
Zeit. Der Weg ist das Ziel.
Wir wünschen uns für unsere weitere Arbeit noch weitere Mitglieder, viele 
Besucherzahlen für das Freibad und herrliches Sommer- und Badewetter.

Ihr Förderverein Waldfreibad PrO e.V.
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Wir planen und bauen für Sie Gärten zum Wohlfühlen, 
 Orte zum Entspannen, Oasen zum Leben 
 Tel.05472/7620 Mobil 01715405170 

 

 

Wir planen und bauen für Sie Gärten zum Wohlfühlen, 
Orte zum Entspannen, Oasen zum Leben 

Tel.05472/7620 Mobil 01715405170 

 

Treffpunkt:  22.07.2017 um 19.30 Uhr  
Wassermühle Bad Holzhausen

 Eine Veranstaltung des Pr. Oldendorf Marketing e.V.

Passend zur 

Kunst-Ausstellung  
von Ingrit Feßler  
möchte Margitta Laus mit ihren 
Märchen und Geschichten die  
Zuhörer in die Farbenpracht  
unserer Welt entführen.

Die Mühlengruppe bietet Erfrischungen an.  
Der Eintritt ist frei!

Sommerliche Märchenträume  
mit Margitta Laus in der Wassermühle Bad Holzhausen. 

22.07.2017 um 19.30 Uhr
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Großes Feuerwehrverbandsfest vom 21.07. bis 
24.07.2017 an der Gesamtschule Rödinghausen
90-jähriges Bestehen der Löschgruppe Schwenningdorf

Festfolge
Freitag, 21. Juli
18.00 Uhr  Schauübung
20.00 Uhr  Disco im Festzelt mit „Lauschangri� “
Samstag, 22. Juli
14.30 Uhr  Tre� en der Ehrenabteilung
14.30 Uhr  Delegiertentagung des KFV
17.00 Uhr  Korso-Fahrt 
20.00 Uhr  Tanz im Festzelt mit „Nightlife“
Sonntag, 23. Juli
09.30 Uhr  Gottesdienst im Festzelt
11.00 Uhr  Frühschoppen & Erbsensuppe aus der  Gulaschkanone
14.30 Uhr  Empfang der Wehren
15.30 Uhr  Showtanzgruppe Rödinghausen
17.00 Uhr  Highland Dragon Pipe Band
Montag, 24. Juli
18.00 Uhr  Jux-Turnier
20.00 Uhr  Holskenball mit „Nightlife“
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Geboten werden Feldmanns Raupenbahn – Autoschauen – Hüpfburg.

Sommerfest der Dorfgemeinschaft Alswede
Sonntag, 2.7.2017, Am Pastorenteich

PROGRAMM

10.45 Uhr   Erö� nung
11.00 Uhr   Gottesdienst auf der Sommerbühne
13.00 Uhr   Vorführung des Schulchors der Grundschule Blasheim
14.00 Uhr   Vorführung Kindergarten Alswede
15.00 Uhr   Schubkarren-Rennen
15.30 Uhr   Akrobatik-Showtanz von Aspire X-treme 
und ab 12.00 Uhr abwechslungsreiches Programm mit Kistenstapeln, 
Bratwurst und Pommes, Hüpfburg, Kinderkarussell, Basteln & Malen, 
Kicker sowie Ka� ee und Kuchen
Wir freuen uns auf einen tollen Tag mit euch …

Der Pastorenteich
Im Rahmen des Dorfentwicklungskonzepts hatte die Dorfgemeinschaft 
Alswede die Wiederherstellung des Pastorenteiches angestrebt.

Im Frühjahr 2012 wurden in 
mehrmaligen Arbeitseinsätzen 
der Dorfgemeinschaft die Bäume 
gefällt. Im Spätsommer 2012 
wurde der Teich in zweiwöchiger 
Arbeit ausgebaggert, erweitert 
und vertieft. Die verbliebenen 
Wurzelstöcke mussten unbedingt 
entfernt werden, um eine erneu-
tes Austreiben der Bäume zu 
verhindern.
Unerwartete Probleme mit Treib-
sand bedingten eine zusätzliche 
Uferbefestigung im tiefen Teil des 
Teiches mit Gestein. Um im Som-
mer ein Austrocknen des Teiches 
zu verhindern, wurde ein 12 m 
tiefer Brunnen gebohrt, aus dem 
bei Bedarf zusätzlich Wasser in 
den Teich gepumpt werden kann.
An drei Aktionstagen haben 
Helfer der Dorfgemeinschaft ca. 
800 standortgerechte P� anzen 

im Uferbereich des Teiches gep� anzt.
Die Dorfgemeinschaft Alswede hat sich zur Betreuung und P� ege des 
Teiches verp� ichtet, um die Anlage nicht wieder verwildern zu lassen.
Bezahlt wurde diese Aktion durch die Stadt Lübbecke mit Zuschuss der 
Bezirksregierung im Rahmen der Förderung der Dorfentwicklung, durch 
Vereinsmittel der Dorfgemeinschaft und Arbeitseinsatz ihrer Mitglieder.

AUS DEM VEREINSLEBEN
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OTSV-Kurse

Hatha-Yoga
Erfahre die Balance von Körper, Geist und Seele. Wir werden anhand 
von sanften Körperübungen (Asanas) unsere Beweglichkeit und unsere 
Balance fördern. Atemübungen, Meditation und Tiefenentspannung 
ermöglichen uns ein tiefes Loslassen, um neue Kraft und Gelassenheit 
zu schöpfen. Yoga ist unterstützend bei Nervosität, Erschöpfung, Schlaf-
störungen, Migräne und Rückenschmerzen oder einfach um sich etwas 
Gutes zu tun.  Der Kurs eignet sich für Frauen und Männer jeden Alters, 
für Anfänger und Fortgeschrittene.
Beginn:  Montag, 11.09.2017 von 17.45 bis 18.45 Uhr
Dauer:  11 Einheiten bis zum 11.12.2017
Leitung: Stephan Blotevogel         Ort:  Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder 37,00 €  Nicht-Mitglieder 49,00 €
Yoga mit Stephan Blotevogel
Klassisches Hatha Yoga in Verbindung mit Vinyasa Flow-Übungen lassen 
den Stress der Woche ver� iegen.
In Verbindung mit einfachen Meditationen kommt der Geist zum 
Stillstand. Regelmäßige Yoga-Übungen helfen, der Hektik des Alltags 
gelassen und standhaft entgegenzutreten. B.K.S. Iyengar
Der Kurs eignet sich für Frauen und Männer jeden Alters, für Anfänger 
und Fortgeschrittene.
Beginn:  Freitag, 15.09.2017 von 18.45 bis 20.00 Uhr
Dauer:  12 Einheiten bis zum 15.12.2017
Leitung: Stephan Blotevogel          Ort:  Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder 50,00 € Nicht Mitglieder 67,00 €
Cardio-Workout – Body-Workout – Zirkeltraining 
Haben Sie Spaß an der Bewegung? Möchten Sie Ihr Herzkreislaufsystem 
und Ihre Ausdauer verbessern? Mit Aerobic-Schrittkombinationen, 
Zirkeltraining bringen wir Ihren Fettsto� wechsel auf Hochtouren, und 
es werden sogar Stresshormone abgebaut. Stretching und Entspannung 
zum Ende der Stunde. 
Beginn:  Montag, 04.09.2017 von 19.00 bis 20.00 Uhr 
Dauer:  10 Einheiten bis zum 04.12.2017 (Herbstferien + 25.09.2017 frei)
Leitung: Christiane Hörrmann       Ort:  Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder 18,00 € Nicht-Mitglieder 35,00 €
Bodystyling – Bodyworkout 
Stundenaufbau: Einfache Aerobic-Elemente oder Step, abwechslungs-
reiches Ganzkörpertraining. Durch Einbeziehung unterschiedlicher 
Hilfsmittel und gezielte Übungen werden alle wichtigen Muskelgruppen 
angesprochen. Auch durch Zirkeltraining bringen wir den Fettsto� -
wechsel auf Hochtouren, zusätzlich werden Stresshormone abgebaut. 
Stretching und Entspannung zum Ende der Stunde. 
Beginn:  Montag, 04.09.2017 von 20.00 bis 21.00 Uhr 
Dauer: 10 Einheiten bis zum 04.12.2017 (Herbstferien + 25.09.2017 frei)
Leitung: Christiane Hörrmann       Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder 18,00 € Nicht-Mitglieder 35,00 €
Gesundheitskurs im Bereich „Aqua-Fit – präventive Funktionsgymnastik“
Neuer Wassergymnastik-Kurs im Lehrschwimmbecken der Grundschule 
in Preußisch Oldendorf. 
Beginn: Dienstag, 05.09.2017,  Kurs I   von 18.30 bis 19.15 Uhr

Kurs II  von 19.15 bis 20.00 Uhr
Dauer: 12 Einheiten bis zum  05.12.2017
Leitung: Hannelore Wederz
Gebühr: OTSV-Mitglieder 42,00  € Nicht-Mitglieder 54,00  €
Body-Forming **Zusätzlicher Kurs am Vormittag** 
Workout – Fettverbrennung, Kräftigung und Stra� ung, mit Step, ein-
fachen Aerobic-Elementen, wobei auch mal Kleingeräte zum Einsatz 
kommen, weiter geht es mit Bauch, Beine, Po sowie Stretching und 
Entspannung zum Ende der Stunde.
Beginn:  Kurs I:  Montag,   04.09.2017 von 09.30 bis 10.30 Uhr 
 Kurs II: Dienstag, 05.09.2017 von 18.00 bis 19.00 Uhr 
Dauer: 11 Einheiten bis zum 04.12. /05.12.2017
Leitung: Swetlana Hiebert              Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr:  OTSV-Mitglieder 20,00 € Nicht-Mitglieder 39,00 €
Fit After Work – Allround-Fitnessprogramm
Stundenaufbau: Step-Aerobic oder einfache Aerobic-Elemente im An-
fangsteil der Stunde, weiter geht es mit Bodyforming (Ganzkörper) sowie 
Stretching und Entspannung zum Ende der Stunde.
Beginn:   Donnerstag, 07.09.2017 von 18.00 bis 19.00 Uhr 
Dauer:  12 Einheiten bis zum 07.12.2017
Leitung: Swetlana Hiebert            Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr:  OTSV-Mitglieder 22,00 € Nicht-Mitglieder 42,00 €

Chinesische Heilgymnastik 
Die „Chinesische Heilgymnastik“ ist eine Kombination aus Körperübun-
gen wie DoIn, Meridian-Dehnübungen und Yi Jin Jing. Diese Übungen 
leisten einen Beitrag zur Gesundheitsförderung. Die Gymnastik setzt sich 
aus zwei Teilen zusammen. Vorbereitungsübungen zur Zirkulation des 
Qi im ganzen Körper und Übungen für bestimmte Körperbereiche. Der 
Körper wird beweglicher, man fühlt sich entspannt und ausgeglichen.
Beginn: Dienstag, 26.09.2017 von 09.30 bis 10.30 Uhr 
 Freitag,    29.09.2017 von 17.30 bis 18.30 Uhr 
Dauer:  10 Einheiten bis zum 04.12./01.12.2017 (Herbstferien nach   
 Absprache)
Leitung: Michèle Rothardt            Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr:  OTSV-Mitglieder 18,00 € Nicht-Mitglieder  36,00  €  

Allround Fitness für Männer – Fit bleiben – Fit werden
Zielorientiertes Herz-Kreislauf-Training – Kraftausdauertraining –
Muskelaufbau/-kräftigung – Dehnung und Mobilisation – Entspannung 
– Spiel und Spaß
Beginn: Dienstag, 05.09.2017 von 19.30 bis 20.30 Uhr
Dauer: 13 Einheiten bis zum 19.12.2017
Leitung: Carola Wientke                 Ort: Turnhalle Realschule
Gebühr: OTSV-Mitglieder 23,00 € Nicht-Mitglieder 46,00€ 

Sitzgymnastik/Hockergymnastik mit Musik am Vormittag 
Für alle, die nicht so gerne auf der Matte üben. Mit verschiedenen Gerä-
ten wie Ball, Fitnessband, Stab u. ä. bewegen wir Gelenke und Muskeln 
im Sitzen durch Mobilisations- und Kräftigungsübungen zum Erhalt und 
zur Verbesserung der Alltagsmotorik. Koordination und Gleichgewicht 
kommen dabei nicht zu kurz.
Termine:  wöchentlich mittwochs, 10.00 bis 10.45 Uhr
Leitung:  Hannelore Wederz          Ort: Kursraum Vereinheim
Gebühr: pro Teilnahme 2,00 Euro 

Fit Mix 
Gezielte Übungen für Rücken, Bauch, Beine, Po, kombiniert mit Ausdau-
ertraining.
Beginn: Mittwoch, 06.09.2017 von 18.45 bis 19.45 Uhr
Dauer: 11 Einheiten bis zum 29.11.2017
Leitung: Erika Barlach                     Ort: Turnhalle Realschule
Gebühr: OTSV-Mitglieder 16,00 € Nicht-Mitglieder 32,00 €

 

 
In der heutigen Zeit kommt bei vielen Kindern Sport und Bewegung zu kurz. 

Bewegungsabläufe, die früher selbstverständlich beherrscht wurden, wie 
Rückwärtslaufen, Balancieren, Vorwärtsrolle, usw. stellen heute  

für viele Kinder eine unlösbare Aufgabe dar. 
 

Unser Sportverein möchte allen Kindern helfen, 
von klein auf beweglich und stark zu sein,  

über eine gute Motorik und Körperbeherrschung zu verfügen 
und ganz nebenbei mit Spaß etwas für die Gesundheit zu tun. 

 
Darum bieten wir für Kinder aller Altersgruppen Turnstunden an. 

 
Für die Betreuung unserer Kindergartenturngruppe  

suchen wir momentan zusätzliche Übungsleiter. 
 

Wer hat Lust und Zeit, sich ehrenamtlich zu engagieren und  
Kindern zwischen drei und sechs Jahren Spaß am Sport zu vermitteln? 

Eigene Ideen können gerne eingebracht werden; möglich ist auch  
ein Team, das gemeinsam arbeitet oder sich die Arbeit teilt. 

Auch eine vorübergehende Unterstützung für einen begrenzten  
Zeitraum von ein oder zwei Jahren wäre uns eine große Hilfe. 

 
Die OTSV-Kindergartengruppe trifft sich  

jeden Dienstag von 15.15 – 16.15 Uhr  
in der Turnhalle am Stadtzentrum. 

 
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich Interessenten melden würden, um Teil 

unseres OTSV-Übungsleiter- und Trainerteams zu werden. Nähere Informationen 
gibt es bei Rita Depping unter 05742/1869 oder in der OTSV-Geschäftsstelle unter 

05742/703363. Kontakt per Mail unter geschaeftsstelle@otsv.de 
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Heinecke Haustechnik

Sportabzeichen-Treff!
Jeden Dienstag um 18.00 Uhr auf dem Sportplatz an der Hauptschule, 
Offelter Weg, zum Erwerb des Sport- und Mehrkampfabzeichens. Auch 
Nicht-Mitglieder sind herzlichst eingeladen!
Die Abnahme und das Training hierzu erfolgen bis Ende Oktober – auch 
in den Sommer- und Herbstferien.
Auskunft: Gesine Schmidt, Tel. 0 57 42 / 12 92.

Pilates 
In diesem Kurs lernen Sie ein sanftes und e�  zientes Ganzkörpertraining 
aus Kräftigung, Koordinations- und Atemübungen zur Verbesserung von 
Haltung und Balance kennen. Unabhängig von Alter und Fitnessstufe 
werden wir aus einer Grundposition heraus die tie� iegenden Muskeln 
trainieren und in sanften, langsamen Bewegungen die Beckenboden-, 
Bauch- und Rückenmuskulatur ansprechen. Von besonderer Bedeu-
tung ist dabei die Konzentration auf den eigenen Körper. Jede Übung 
erfordert volle Aufmerksamkeit, wird kontrolliert, � ießend mit richtiger 
Atmung ausgeführt.  
Beginn: Mittwoch, 30.08.2017 von 17.00 bis 18.00 Uhr 
Dauer: 12 Einheiten bis zum 06.12.2017 
Leitung: Marion Runge                  Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr:  OTSV-Mitglieder 23,00 € Nicht-Mitglieder 43,00 €

Gesundheitskurs im Bereich Präventives Herz-Kreislauftraining
 „Cardio-Aktiv“
Durch ein wohldosiertes Ausdauertraining wird das Herz-Kreislauf-Sys-
tem trainiert, das gesamte Wohlbe� nden gesteigert und Risikofaktoren 
wie Übergewicht, Bluthochdruck, Bewegungsmangel, Stress und Sto� -
wechselstörungen vorgebeugt. Es ist gar nicht so schwer, seinen Alltag 
bewegungsaktiver zu gestalten und damit die eigene Leistungsfähigkeit 
mit gezieltem Training zu stabilisieren oder zu verbessern. Weiterhin 
beinhaltet dieser Kurs ein sehr abwechslungsreiches Übungsprogramm 
zur Förderung der Beweglichkeit und Kräftigung der Rumpfmuskulatur. 
Bewegungsspiele und Entspannung runden die Übungsstunden ab. 
Das Kursprogramm „Cardio-Aktiv“ ist im Rahmen der Gesundheits-
förderung von den gesetzlichen Krankenkassen anerkannt und bezu-
schussungsfähig. 
Beginn: Kurs I:  Mittwoch,     30.08.2017, 18.05 – 19.15 Uhr 

(04. + 11.10.2017 frei)   
 Kurs II:  Donnerstag, 31.08.2017, 09.00 – 10.10 Uhr 

(05. + 12.10.2017 frei)    
 Kurs III: Donnerstag, 31.08.2017, 10.15 – 11.25 Uhr
Dauer: 12 Einheiten bis zum 06.12./30.11.2017   
Leitung:  Marion Runge                Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr:  je Kurs OTSV-Mitglieder 25,00 € Nicht-Mitglieder 45,00 €

Triple 20 – Neues Kursangebot!!    
20 Minuten –  Cardio-Kickboxen (kein Körperkontakt) intervall (HIIT – 

HOCH INTENSIVES INTERVALL-TRAINING)
20 Minuten – Kraft-Bodyforming und Pilates
20 Minuten – Dehnen, Yoga-Style und Stretching
Beginn:  Donnerstag, 07.09.2017 von 19.00 bis 20.00 Uhr 
Dauer: 12 Einheiten bis zum 07.12.2017 (Herbstferien frei)
Leitung: Marquita Schä� er         Ort: Kursraum Vereinsheim
Gebühr: OTSV-Mitglieder 20,00 € Nicht-Mitglieder 40,00 €
Anmeldung und Information zu den Kursen in der OTSV-Geschäftsstelle 
unter (0 57 42) 703 363 oder per Mail unter Geschaeftsstelle@otsv.de. 

Neue Trikots für die E2-Fußballjugend des OTSV 

Die E2-Fußball-Jugendmannschaft des OTSV Preußisch Oldendorf freut 
sich über einen neuen Trikotsatz, gesponsert vom Logistik-Unternehmen 
GLX. Bereits vor drei Jahren hat die GLX AG die damaligen F2-Kicker mit 
Trikots, Trainingsanzügen und Wärmejacken ausgestattet. Dem Unter-
nehmen mit Hauptsitz in München und Niederlassungen unter anderem 
in Bielefeld ist die Förderung des Sports, vor allem der Jugendarbeit, 

ein besonderes Anliegen. Der Kontakt wurde durch den Trainer der 
Jugendmannschaft hergestellt, der am Standort Bielefeld beschäftigt ist. 
Sowohl der sportbegeisterte Unternehmensvorstand Herr Klaus Weller 
wie auch der Aufsichtsratsvorsitzende Herr Norbert Oxée, der auch Mit-
glied im Verwaltungsrat des TSV 1860 München ist, unterstützen gerne 
Mitarbeiter, die sich in ihrer Freizeit ehrenamtlich im Sport engagieren. 
Beide zeigen sich an der jungen Oldendorfer Mannschaft sehr interes-
siert und erkundigen sich regelmäßig über die sportliche Entwicklung 
der Nachwuchskicker.
Der OTSV Preußisch Oldendorf, insbesondere die E2-Fußballspieler, das 
Trainerteam und die Eltern bedanken sich auf diesem Wege noch einmal 
ganz herzlich für die großzügige Spende.
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Finke-Ladwig Bau
GmbH & Co. KG

Hoch- und Tiefbau, Verblendarbeiten,
Sanierungen, An- und Umbauten,

Industriebau

32312 Lübbecke-Blasheim
Im Bogen 4b

Tel. 01 70/ 32 39 882 + 01 72/52 60 331

Skatverein „Limberger Kartenhalter“ besteht seit mehr 
als 20 Jahren

(PA) Im letzten Jahr bestand der Skatverein „Limberger Kartenhalter“ aus 
Bad Holzhausen 20 Jahre. Ende 1995 beschloß ein kleiner, aber illustrer 
Kreis von 10 Skatfreunden in und um Preußisch Oldendorf-Bad Holzhau-
sen, dass er sich doch auch regelmäßig zum Skatspielen tre� en könne. 
Gesagt – getan, eine Örtlichkeit – „Willems Hütten“ bei Blotevogels war 
schnell gefunden, und schon fand auch der erste Skatabend statt. Und 
da wir uns in Deutschland be� nden, wurde natürlich auch sogleich ein 
Verein gegründet – die „Limberger Kartenhalter“, der sich dann auch dem 
Deutschen Skatverband anschloss. Statistiken wurden ab Anfang 1996 
geführt, daher gilt dieses Jahr auch als Gründungsjahr.

Die heute 19 Mitglieder, bestehend aus 15 männlichen und 4 weibli-
chen Skatspielern, tre� en sich 14-tägig freitags um 18.30 Uhr im Café 
Elise in Preußisch Oldendorf-Bad Holzhausen, Sonnenweg 34, zu einem 
Trainingsabend. Obwohl der Spaß am Skatspielen im Vordergrund steht, 
spielt jeweils eine Mannschaft erfolgreich in der Verbandsliga und in der 
Landesliga.

Am Trainingsabend werden 2 lockere Skatrunden miteinander gespielt. 
Die Spieltische für die erste Runde werden ausgelost, in der 2. Runde wird 
nach Punktzahl gesetzt. Die „Limberger Kartenhalter“ freuen sich über 
Gastspieler, die gerne mal ausprobieren möchten, wie es sich in einem 
Verein spielt. Es wird nach den Deutschen Skatregeln gespielt. Einfach 
um 18.30 Uhr reinschauen und völlig unverbindlich mitspielen. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht nötig – Getränke können erworben werden.
Neben den Traingsabenden und der Teilnahme an den Ligaspielen im 
Deutschen Skatverband (DSKV) wird jedes Jahr ein Vereinspokal an 
einem separaten Spieltag samstags ausgespielt. Außerdem werden die 
Punkte aus den Trainingsabenden am Ende des Jahres zur Ermittlung des 
Vereinsmeisters herangezogen.
Weitere Informationen unter www.limberger-kartenhalter.jimdo.com.

Gemeinsam – nicht allein sein e.V.
Ihr gemeinnütziger Nachbarschaftshilfeverein 
in und für gesamt Preußisch Oldendorf

„Dies und das – für jeden was“ 
Möchten Sie in geselliger Runde nette Menschen tre� en, denen Sie sonst 
nie begegnet wären, und einfach mal raus aus den eigenen vier Wänden? 
Wir laden Sie herzlich ein, unsere Veranstaltungen einmal unverbindlich 
kennen zu lernen. Die Teilnahme an den Vereinsveranstaltungen ist 
kostenfrei. 
Geistig fi t (Mittwoch und Donnerstag wöchentlich 15.00 – 17.30 Uhr)
29.06. sowie 05., 06., 12., 13., 19., 20., 26., 27.07. und 02.08.2017: Gezieltes 
Gedächtnis- und Konzentrationstraining im kleinen Kreis. Die Teilnehmer 
erhalten auch Übungen für zu Hause. Anschließend spielen wir „Bingo“ 
– spielerisches „Gehirnjogging“ für Jung und Alt. Die Teilnehmer bringen 
bei Bedarf kleine nett verpackte Preise mit, von denen sich der Bingo-
Gewinner einen aussucht.
Spielnachmittag (Freitag jede ungerade und Montag jede gerade Wo-
che 15.00 – 17.30 Uhr) 30.06. sowie 07., 10., 21. und 24.07.2017: Tre� en 
mit anderen, die auch gerne Gesellschaftsspiele spielen. 
Erzählkaff ee (Montag 14-tägig – jede ungerade Woche 15.00 – 17.00 Uhr) 
03., 17. und 31.07.2017: Gemütliches Beisammensein, Gedanken- und 
Erfahrungsaustausch bei Ka� ee, Tee + Kuchen. Mitglieder bringen nach 
Absprache Kuchen mit. Nach dem Ka� eetrinken wird über ein von den 
Mitgliedern festgelegtes Thema gesprochen.
Anschließend Sitztanz (17.00 – 18.00 Uhr)
Der Sitztanz ist eine Tanzform mit rhythmischen Körperbewegungen und 
besonders für ältere Menschen sehr gut geeignet.
Kreativ-Treff  (Freitag 14-tägig – jede gerade Woche 15.00 – 17.30 Uhr)
14. und 28.07.2017: Entdecken Sie alte und neue Fähigkeiten in geselliger 
Runde. Beispiele unserer „Kunstwerke“ � nden Sie auf unserer Web-Seite. 
Eine Anmeldung jeweils spätestens am Vortag ist erforderlich, damit wir 
entsprechende Vorbereitungen tre� en und ggf. für nicht mobile Teilneh-
mer einen Fahr- bzw. Mitnahmedienst organisieren können. 
Wir treff en uns im Vereinssitz Im Kamp 2 (in Off elten). 
Auch wer in jüngerem Alter meint, „in Saft und Kraft“ zu sein, sollte sich 
jederzeit vor Augen führen, dass durch einen unglücklichen Umstand, 
den man keinem wünscht, morgen schon die Situation eintreten kann, 
dass man, wenn auch vorübergehend, auf Hilfe angewiesen ist. Die Hel-
ferinnen und Helfer des Vereins stehen dann den Mitgliedern jederzeit 
gerne zur Seite.
Scheuen Sie sich nicht, uns anzurufen, wenn Sie Hilfe im Alltag benötigen, 
an den Veranstaltungen des Vereins teilnehmen, die Arbeit des Vereins 
unterstützen oder in unserem Helferkreis aktiv mitmachen möchten.
Ausführliche Informationen zu allen Aktivitäten und zur Mitglied-
schaft (Jahresmitgliedsbeitrag 1,– Euro) erhalten Sie unter Telefon 
05742/6009884 oder auf unserer Webseite www.genial-sein.de.tl.
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hochwertige Handarbeit
gesundheitsförderlich
individuell bestickbar 
mit Namen und Motiven
jede Decke ein Unikat

Karina Wulfänger
Weststraße 4
32361 Pr. Oldendorf
Telefon (05742) 62 47
info@vom-mensch-fuer-tiere.de
www.vom-mensch-fuer-tiere.de

Gönnen Sie Ihrem Liebling  
 einen Lieblingsplatz...

Haustierkissen und -decken   
aus Naturhanf für Hund und Katze

Dipl.-Ing. Volker Meyer | Am Alten Markt 38 | 32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Tel. (0 5742) 28 28 | Fax (0 5742) 57 24 | vimeyer@teleos-web.de | www.vi-meyer.de

Ihr Fliesenfachgeschäft 
      mit der großen Auswahl

Fliesen-Meyer     Für alle die mehr erwarten.

Kurse des nwwe e.V. 
Für alle Kurse und Seminare ist eine Anmeldung über 
die Homepage www.nwwe.de oder im Vereinsbüro 
bei Swetlana Hiebert unter Tel. 0 57 42 - 70 27 56 
erforderlich.

Nordic Walking erlernen
Eintägiger Einführungskurs in die Nordic Walking Technik. Das Kursan-
gebot richtet sich auch an Teilnehmer mit geringer körperlicher Kondi-
tion, im Mittelpunkt steht die Vermittlung der richtigen Technik, um alle 
gesundheitlichen Vorteile der Sportart ausschöpfen zu können. Stöcke 
können ausgeliehen werden.
Samstag, 02.09.2017, 9.30 – 12.30 Uhr, Bad Holzhausen, Sportplatz
Gebühr: 15,00 € / Leitung: Heike von der Forst.
Wir legen Wert darauf, dass jeder Teilnehmer die Technik richtig erlernt, 
deshalb gestalten wir den Kurs in der Regel zu zweit, halten die Größe 
der Gruppe in einem überschaubaren Rahmen und gehen einzeln auf die 
Kondition und Voraussetzungen von jedem Teilnehmer entsprechend ein! 

Laufkurs für Anfänger
Egal wie alt Sie sind, ob 20 oder 60 Jahre, fürs Laufen ist es nie zu spät! 
Spaß und Freude an der Bewegung stehen bei uns im Vordergrund. Wir 
legen Wert darauf, den übertriebenen Leistungsdruck aus dem Laufen 
herauszunehmen, denn Sport soll Freude bereiten. Nur wer mit Freude 
läuft, ist ausgeglichener, aktiver, leistungsfähiger und zufriedener mit sich 
selbst. Die Teilnehmer werden langsam an das Laufen herangeführt. Beim 
ersten Kurstre� en starten die Teilnehmer am Parkplatz der Sekundarschule 
in Preußisch Oldendorf, bei den weiteren Tre� en geht es in den Wald. 
Dienstags und donnerstags, 18.00 – 19.00 Uhr / 22.08. bis 28.09.2017 / 12 x
Gebühr: 48,00 € / Preußisch Oldendorf, am Parkplatz der Sekundarschule 
Leitung: Christiane Hörrmann 
Aqua Fitness bietet viele positive gesundheitliche Auswirkungen. Die 
Teilnehmer erreichen durch Gewichte eine Art Schwebezustand, dabei 
wird der Widerstand des Wassers genutzt, um die Muskulatur zu stärken, 
ohne dabei Sehnen und Gelenke zu belasten.
Samstags, 4 Kurse in der Zeit 11.00 – 14.00 Uhr
1.  11.00 – 11.45 Uhr  /  2.  11.45 – 12.30 Uhr  /  3.  12.30 – 13.15 Uhr  / 
4.  13.15 – 14.00 Uhr 
Kurse: 02.09. bis 18.11.2017 (kein Aqua Fitness am 16.09. + 04.11.2017)
Ort: Bad Holzhausen / Gebühr: 80,00 € / Dauer: 10 x 
Leitung: Florian Meyer 
Laufkurs für Anfänger
Gesund und ökonomisch laufen! Der Laufkurs beinhaltet neben dem 
Ausdauertraining auch Übungen zur Beweglichkeit und Kräftigung der 
am Laufen beteiligten Muskelgruppen. Die Teilnehmer werden 2 x wö-
chentlich langsam vom Gehen zum Laufen gebracht. Ziel ist es, am Ende 
des Kurses 30 Minuten am Stück laufen zu können. Beim 1. Kurstre� en 
starten die Teilnehmer am Parkplatz Kahle Wart.  
Montags und mittwochs, 18.00 – 19.00 Uhr / 04.09. bis 18.10.2017 / 12 x
Gebühr: 48,00 € / Hüllhorst, Parkplatz Kahle Wart / Leitung: Cornelia Voss
Yoga 50 + ist ein seit vielen Jahrhunderten bewährter Weg um mehr 
Gesundheit, Ausgeglichenheit und Klarheit. Das Üben der Asanas stärkt 
den Körper, reguliert die Atmung und beruhigt die Gedanken. Der Kurs 
gibt einen Einblick in die Tradition des Hatha-Yoga. Bitte eine rutschfeste 
Unterlage (Isomatte), eine Decke, ein Sitzkissen, warme Socken und 
einen Pulli mitbringen.
Dienstags, 10.15 – 11.15 Uhr / 05.09. bis 21.11.2017 (kein Yoga am 03.10. 
+ 31.10.)
Gebühr: 50,00 € / 10 x / Ort: Bad Holzhausen, Haus des Gastes
Leitung: Astrid Lüttermann

Yoga
Sich wieder mit dem Atem zu verbinden und ein Bewusstsein für den 
Körper zu entwickeln, ist Ziel des Hatha-Yoga. Dabei sind Asanas (Kör-
perübungen), Pranayama (Atemübungen) und Meditation die zentralen 
Elemente. Der Atem vermag die Verbindung zwischen Körper und Geist 
herzustellen und führt so zu Achtsamkeit und Klarheit. Durch Yoga ist es 
möglich, Bewegungs- und Haltungsmuster zu erkennen und zu mehr 
Gesundheit und innerer Ausgeglichenheit zu gelangen. Bitte zum Kurs 
eine Yoga-Matte (Isomatte), ein Sitzkissen, eine Decke, warme Socken 
und einen Pullover mitbringen. 
Dienstags, 19.45 – 20.45 Uhr / 05.09. bis 05.12.2017 / 12 x
Gebühr: 60,00 € / Bad Holzhausen, Hartenkampstraße 29, Praxis Hand in 
Hand (bitte hinteren Eingang benutzen) / Leitung: Amelie Ullrich
Wirbelsäulenentspannung mit dem Overball (Redondoball) 
Liegend oder sitzend wird mit dem Redondoball sanft und nachhaltig 
die Muskulatur der Wirbelsäule (WS) angesprochen. Verspannungen 
und Blockaden entlang der gesamten WS können sich lösen und damit 
verbundenen Rückenschmerzen weniger werden oder wegbleiben.
Mittwochs, 18.00 bis 19.00 Uhr / 06.09. bis 27.09.2017 / 4 x 
Gebühr: 16,00 € / Lübbecke, Mehrgenerationenhaus, Garnisonsring 30
Leitung: Renate Lorie

Mittendrin 
 im EggetalMinigolf mit Kiosk

(1. Mai bis Oktober 2017)

Di. , Do., Fr. und Sa. 15.00 bis 19.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 13.00 bis 19.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Samstag und Sonntag Ka� ee und Kuchen

Eggetaler Str. 69a, 32361 Pr. Oldendorf
am Haus der Begegnung

Kontakt: brinkmeier.elke@t-online.de · Tel. 05742/911033

Kinderspielplatz · Boule · Tischtennis
Wandern auf dem Eggetaler Rundwanderweg

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Heike Schönberger
Rechtsanwältin & Notarin

Bremer Straße 12a
32361 Preußisch Oldendorf

Telefon (0 57 42) 701 300
Telefax (0 57 42) 701 302

Eröff nungsfi lm für FilmSchauplatz NRW dieses Jahr 
an der Windmühle Levern
Mit „Der Landarzt von Chaussy“ ist der Kreis zum dritten Mal beim 
NRW-weiten Open-Air-Kino dabei

Der Startschuss für die diesjährigen FilmSchauPlätze NRW fällt in diesem 
Jahr im Kreis Minden-Lübbecke, der sich bereits zum dritten Mal an der 
landesweiten Aktion FilmSchauPlätze der Film- und Medienstiftung NRW 
beteiligt. Diesmal � ndet das Open-Air-Kino am Sonntag, 16. Juli 2017, 
an der Windmühle in Levern statt. Auf der großzügigen Außenanlage der 
Mühle wird nach Einbruch der Dunkelheit auf einer mobilen Leinwand 
die französische Komödie „Der Landarzt von Chaussy“ gezeigt. Der Ein-
tritt für das Open-Air-Kino an der Windmühle Levern und auch zuvor für 
das Rahmenprogramm ab 17.00 Uhr ist frei.

Gemeinsam mit dem Heimatverein Levern und der Film- und Medienstif-
tung ist der Kreis Minden-Lübbecke der Gastgeber des Open-Air-Kinos 
vor Ort.

Der Mühlenverein Levern bietet 
ab 17.00 Uhr Führungen und 
Besichtigungen des Bäuerlichen 
Museums, der Windmühle und 
des Sägegatters sowie ein musi-
kalisches Programm an. Es gibt 
Leckereien aus dem Steinbackofen, 
saftige Steaks, Bratwürstchen und 
Salate aus der Herstellung eines 
ortsansässigen Fachbetriebes so-
wie frisch gezapftes Pils und nicht 
alkoholische Getränke.
Die Film- und Medienstiftung NRW 
ist seit 20 Jahren mit den Film-
SchauPlätzen unter freiem Himmel 
an besonderen Orten in ganz 
Nordrhein-Westfalen unterwegs. 
Bei jeder Vorstellung wird ein kurzer 
Vor� lm von jungen Filmemachern 
und Filmemacherinnen aus NRW 
präsentiert. Dieses Jahr werden 20 
spannende Filme an 20 Orten von 
Stemwede-Levern bis Aachen und 
auf der deutsch-belgischen Gren-
ze, beim Grenzverein Köpfchen, 
gezeigt.

Luftbild Mühle Levern/Mühlenverein Levern

Auftakt „LandArt-Festival 2017“ 
auf der Freilichtbühne Kahle Wart

Ganz im Zeichen des Windes steht das diesjährige „LandArt-
Festival“. Unter dem Motto „Wind be� ügelt“ präsentieren vom 30. Juni bis 
zum 13. August Künstlerinnen und Künstler, Kulturinstitutionen, Vereine 
und Gartenbesitzer im Mühlenkreis wieder ein vielfältiges Programm aus 
über 100 Veranstaltungen an ungewöhnlichen Orten.
Im Mühlenkreis haben viele kreative Künstler und Kunsthandwerker ihre 
Ateliers eingerichtet. Dazu kommen ausgewählte Museen, hochklassige 
Freilichtbühnen und viele Landcafés und Ho� äden. Diese LandArt-
Stationen laden alle zwei Jahre zu dem gemeinsamen Kulturfestival ein.
Die Auftaktveranstaltung � ndet in diesem Jahr vom 30.6. bis zum 2.7. auf 
der Freilichtbühne Kahle Wart in Hüllhorst-Oberbauerschaft statt.

Musikalisch stimmen die Trommelgruppe Samba Raio und der im 
Mühlenkreis bekannte Musiker Benjamin Sazewa das Publikum bei ihrer 
Bühnenshow am Freitag, 30. Juni ab 19.30 Uhr auf das windige Thema ein.
Im Mittelpunkt stehen zwei Theater-Premieren:  Das Jugendtheaterstück 
„Wind aus allen Richtungen“ und „Wind be� ügelt – WindArt“. Mit dem 
einmaligen Jugendtheater-Projekt „Wind aus allen Richtungen“ weht 
regelrecht frischer Wind über die Kahle Wart. Erstmals haben sich jugend-
liche Spielerinnen und Spieler der drei Freilichtbühnen im Mühlenkreis 
zusammengetan. Eigenständig haben sie Inhalte und Szenen erarbeitet, 
die sie mit professioneller Unterstützung der Bielefelder Theaterpäd-
agoginnen Johanna Jost und Kristina Stelze umsetzen. „Wind aus allen 
Richtungen“ feiert Premiere am Freitag, 30. Juni um 20.30 Uhr auf der 
Kahlen Wart.

Mit „Wind be� ügelt – 
WindArt“ steht ab 21.30 
Uhr ein Spektakel der be-
sonders windigen Art auf 
dem Programm. Die vier 
Winde Nord, Süd, Ost, West 
tre� en aufeinander, fragen 
nach der Bedeutung ihrer 
Dienste für den Menschen. 
Mit menschlichen Persön-
lichkeiten unterschied-
lichster und windigster Art 
entwickeln sich turbulente 
Szenen. Schauspielerinnen 

und Schauspieler des Improvisationstheaters „Emscherblut“ verkörpern 
gemeinsam mit Akteuren der heimischen Freilichtbühnen die facetten-
reichen Charaktere. Stimmliche und visuelle Kulisse bildet ein eigens für 
das Stück gegründeter Chor unter der Leitung von Benjamin Sazewa. 
Tänzerisch werden „Minden Moves“ unter der Leitung von Kevin Necker 
über die Bühne wirbeln.
Alle gemeinsam laden sie zu einem spannenden Kulturevent ein. Inspi-
riert sind die Präsentationen von dem Thema „Wind“. Die Kunst ist hier 
eine Sprache, die auf vielfältige Weise berühren und be� ügeln kann. Das 
„WindArt-Spektakel“ geht anschließend im Mühlenkreis auf Reise und 
wird nahezu jedes LandArt-Wochenende an (Wind-)Mühlen zu sehen 
sein.
Weiter geht das Auftaktprogramm am den beiden Wochenend-Tagen:
Am Samstag, 1. Juli von 15.00 bis 20.00 Uhr sowie am Sonntag, 2. Juli von 

Die „Windsbräute und Wolkenfänger“ des Walk-Acts Art Tremondo wirbeln am 2.7. 
über das Gelände der Kahlen Wart.        Foto: Art Tremondo. www.wertherdesign.de
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Schanzeweg 3 · 32312 Lübbecke-Alswede
Fon 0 5743-93 22 332 · Fax 0 5743-93 22 33 4
www.werkstatt-mester.de · info@werkstatt-mester.de

Gas-Prüfung 
■ für Sportboote1) und Wohnmobile2) nur 32,95 €3) 

Spezialgebiet Elektrik+Elektronik 
■  Diagnose mit modernsten Testgeräten

MODUL-PARTNER

Klimaservice R134A inkl. Material nur 55,– 

Klimaservice R1234YF für Neufahrzeuge*  
*Preis auf Anfrage

Wir machen Urlaub vom 22.07. bis 05.08.17
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 Täglich vom Frühstück bis zum 
 Mitternachtsbuffet sind wir ab zehn 
 Personen für Sie da! 
 Um Anmeldung wird gebeten. 
 - Familienfeier, Hochzeit 
Wiehen-Traum Nobbe - Betriebsfest 
Grenzstr. 36 - Trauerkaffee  
32361 Pr. Oldendorf - Essen mit Freunden 
05742/700196  08.07. LandArt Veranstaltung 
www.wiehen-traum.de „Poetische Lichtreise“ ab 20 Uhr 

Qualität 
seit 1910

Ferien in Niedersachsen und Westfalen

Auch wir möchten uns  
 in der Sonne aalen.
Betriebsurlaub von So. 16.07. bis Mo. 31.07.2017

Schafdamm 3 · 49152 Bad Essen-Wimmer · Tel. 05472/7101 · Fax 05472/73193

Bäckerei · Lebensmittel Heinrich Huge
 Inh. Helmut Huge

LandArt
LandArt-Veranstaltungen in Preuß. Oldendorf
Samstag, 08.07.2017
Wiehenträume – Kinderträume
Kommen Sie mit auf eine poetische Lichtreise …
Sie sind herzlich eingeladen, ab 20.00 Uhr an der Präsentation der 
Abschlussveranstaltung der 
Grundschulkinder der Kunst AG 
Preußisch Oldendorf teilzuneh-
men. Es war ein Jahresprojekt, das 
im Rahmen von Kultur und Schule 
– gefördertes Landesprogramm 
in NRW – stattgefunden hat. 
„Dem Wind widerstehen … nicht 
nur im Märchen.“ 
Lernen Sie gleichzeitig das 
schöne Ambiente des Wiehen-
Traum kennen. Tauchen Sie mit 
ein in atmosphärische Räume 
– in Kinderträume. Individuelle 
Windlichtbilder mit „Träumen“ 
oder „Wünschen“ dürfen gemalt 
und mit in das Lichtbild eingefügt 
werden, so dass dann um ca. 
22.30 Uhr eine Licht-Performance 
präsentiert wird, in der die Märchenerzählerin Gudrun Mehrho�  und die 
Kinder der Kunst AG Sie zu einer kleinen poetischen Lichtreise einladen 
und mitnehmen möchten.  
Auf dem Hof bei Familie Nobbe besteht die Möglichkeit, vor Ort den 
Hunger zu stillen mit Bratwurst, Pommes und Getränken.
Sonntag, 09.07.2017 
„WindArt“ – Theater-Tanz-Chor-Spektakel an der Gutswassermühle im 
Kurpark am Haus des Gastes in Bad Holzhausen
14.00 Uhr Kinderprogramm: WindObjekte kreieren mit Anke Beckmann, 
14.30 Uhr singt der Mugli-Chor aus Estland und um 15.00 Uhr wird ein 
„Theaterstück der windigen Art“ aufgeführt. Es werden Ka� ee & Kuchen, 
herzhafte Kleinigkeiten und kalte Getränke angeboten.

12.00 bis 18.00 Uhr verwandelt sich das Gelände der Freilichtbühne Kahle 
Wart zu einem Ort der kulturellen Begegnung. Einige LandArt Künstle-
rinnen und Künstler haben ihre Ateliers verlassen und präsentieren ihre 
individuellen Kunstobjekte vor Ort. An beiden Tagen sind kleine und 
große Gäste zu einem aktiven Kulturerlebnis eingeladen. Während sich 
die Besucherinnen und Besucher bei Kunst und Catering austauschen 
können, gibt es für Kinder zahlreiche Kreativ- und Aktionsangebote. Im 
Erzählzelt Theomobil bietet Anke Beckmann beispielsweise ein spannen-
des Programm für Mädchen und Jungen.
Außerdem werden WalkActs, die „Sturmvögel“ am Samstag und die 
„Windsbräute und Wolkenfänger“ des Ensembles Art Tremendo am 
Sonntag auf dem Gelände das Publikum in seinen Bann ziehen. Das 
Auftaktwochenende ist also gleichzeitig auch ein tolles Familienevent.
Nach dem Familien-Programm sind jeweils die saisonalen Theaterstücke 
der Freilichtbühne zu sehen. Am Samstag, 1. Juni wird ab 20.00 Uhr das 
hochdeutsche Stück „Robert wird 30“ aufgeführt, am Sonntag, 2. Juni 
ab 16.00 Uhr kommt das amüsante Familienstück „Schneewittchen … 
einmal anders“ zur Au� ührung.
Unterstützt wird das Auftaktprogramm durch die Sparkasse Minden-
Lübbecke, die sich seit vielen Jahren für das LandArt-Festival engagiert. 
Die „Wind be� ügelt“-Kulturprojekte werden gefördert vom Ministerium 
für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport des Landes NRW.
Das ausführliche Festival-Programm inklusive Auftaktprogramm und 
die erstmals konzipierten „RAD(Kul)Touren“ liegt in den Rathäusern und 
Touristen-Infostellen im Mühlenkreis aus.
Weitere Informationen unter www.landart-muehlenkreis.de. Samstag, 15.07.2017 

„RAD(Kul)TOUR 5 – Befl ügelt durch Stadt & Land über die Dörfer in 
Preußisch Oldendorf & Lübbecke
14.00 – ca. 18.30 Uhr vom ADFC geführte Rad-Tour zu den LandArt-
Stationen 4.28 (Atelier-Galerie „Altes Melkhaus“ in Pr. Oldendorf-
Engershausen), 4.12 (Atelierwerkstatt Rainer Ern in Lübbecke-Alswede), 
4.14 (Golddorf Stockhausen) und 4.27 (Vergolderei Bärbel Spilker in 
Pr. Oldendorf-Engershausen). Die Strecke hat eine Länge von 16 km. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 8,00 €. Info und Anmeldung beim Kreis 
Minden-Lübbecke unter Tel. 0571/80723021.
Samstag, 15.07.2017 
Kunstausstellung „Befl ügelt“ in Preußisch Oldendorf-Engershausen 
Von 16.00 bis 18.00 Uhr ö� net die Künstlerin Bettina Bollmann-Koch 
ihre Atelier-Galerie „Altes Melkhaus“ zu einer umfangreichen Ausstel-
lung mit Steinskulpturen und Texten von ihr. Ihre Kunst und Literatur 
handelt von Menschen und gesellschaftlichen Themen. Oliver Kempny 
faszinieren natürliche Materialien. Er präsentiert Collagen, Acryl-Bilder 
und Zeichnungen. Beide setzten sich künstlerisch mit dem Element Wind 
auseinander. Eintritt frei.
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Ralf Quernheim
Lübbecker Straße 16
32351 Stemwede
Tel. 0 5745 - 534
Fax 0 5745 - 1747

www.holtkamp-kfz.de

Inspektion · AU · DEKRA 
KFZ-Elektrik · Elektronik 
Einbau · Wartung · Instandsetzung

•  Anlasser, Lichtmaschinen 
auch aus BHKW, LKW, NKW

• Einspritzpumpen
• Standheizungen, Klimaanlagen
• Bremsen, Auspuff, Stoßdämpfer

Meisterbetrieb 

Holtkamp
KFZ-Reparaturen
aller Marken

Rund um Haus und Garten
W- Möhlmeier, Pr. Old.-Börninghausen

Bäume
schneiden,

fällen,
Abfuhr

Dachrinnenreinigung0 57 42 /41 04
preiswert und gut

Heckenschnitt Grundstückspflege/-anlage u.a.
Pflasterungen, Zaunbau, kleine Reparaturen, Teichanlage

Gedächtnissprechstunde im 
Generationentreff  Oase Lintorf e. V.
Nächste Gedächtnissprechstunde am Dienstag, 04.07.2017 von 15.00 
bis 18.30 Uhr in der Hartmannstr. 4, 49152 Bad Essen- Lintorf 

Das Betreuungsteam „Oase“ möchte 
in Kooperation mit Tatjana Schilling, 
Heilpraktikerin (Psychotherapie) 
und Fachkraft für medizinische 
Psychometrie, mit dieser Gedächt-
nissprechstunde Vorsorge und Bera-
tung für Betro� ene und Angehörige 
anbieten.  
Konzentrations- und Merkfähigkeits-
störungen können in jedem Alter 
auftreten. In der Gedächtnissprech-
stunde soll geklärt werden, ob sie 
alters- oder situationsentsprechend 
normal sind, dann können Sie 
erleichtert sein. Sollten die Befunde 
au� ällig sein, wird empfohlen, 
Fachärzte zur weiterführenden 
Diagnostik aufzusuchen. Je früher 
Sie angemessen behandelt werden, 
umso größer sind die Aussichten auf Erfolg. Es gibt heilbare Formen von 
Demenz!
Oft sind psychische Erkrankungen oder Krisen die Ursache. Auch dann ist 
eine frühzeitige, angemessene Hilfe wichtig. Lässt sich eine Einschränkung 
der Alltagskompetenz nachweisen, dient der erstellte Bericht zur Vorlage 
beim medizinischen Dienst für die Beantragung eines P� egegrades. 
Eine Sitzung dauert ca. 60 Minuten und beinhaltet ein ausführliches 
Gespräch und Untersuchungen, in denen gemessen wird, in welchem 
Bereich und in welchem Ausmaß die geistige Leistungsfähigkeit nach-
gelassen hat. Alles wird sofort ausgewertet und mit dem Teilnehmer be-
sprochen. Ein ausführlicher Bericht wird zeitnah zugeschickt. Außerdem 
werden Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten vermittelt. 
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
Anmeldung und Informationen im Generationentre�  Lintorf bei Frau 
Katharina Eichwald, Mobil 0179 943 88 42 oder bei Tatjana Schilling, Tel. 
05221-104094.

Wochenseminar Spanisch (A 1)

Die VHS Lübbecker Land bietet von Montag, 10.07., bis Freitag, 
14.07.2017, jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr in Lübbecke, Altes Amtsge-
richt, Gerichtsstr. 5, ein Wochenseminar Spanisch an.
Das Wochenseminar beinhaltet fünf Unterrichtseinheiten Spanisch von 
Montag bis Freitag in einer kleinen Gruppe. Dieser Kurs ist für Personen 
aller Altersgruppen geeignet, die Spanisch intensiv und schnell in mög-
lichst kurzer Zeit lernen möchten. Hier lernen Sie lebendiges Spanisch, 
tauchen ein in die Grundzüge der Grammatik und erhalten Einblicke in 
die spanische Kultur und Lebensweise.
Schriftliche Anmeldungen nimmt die VHS-Geschäftsstelle in Espelkamp, 
Wilhelm-Kern-Platz 4 (Tel. 05772/9771-0) oder online unter www.vhs-
luebbeckerland.de entgegen.

Jazzclub Lübbecke präsentiert: Jaywalq
Sonnabend 08.07.2017, 20.00 Uhr im Gewölbekeller

Jaywalq – der Bandname ist aus dem englischen Wort „Jaywalk“ entstan-
den. Es bedeutet soviel wie: „Einen Weg beschreiten, den man üblicher-
weise nicht benutzen sollte.“
Genau diese Richtung ist doch oft reizvoll und verspricht Abenteuer.
Wie auch unsere Musik: charmant, dezent und virtuos.
Wir spielen abwechslungsreichen Jazzrock mit großem Einfühlungsver-
mögen und Temperament.
Dabei bekommen die Zuhörer bekannte und weniger bekannte Songs 
mit vielen eigenen Ideen der Band präsentiert. Ebenso sind groovige ei-
gene Stücke im Repertoire. 
Jazzig, swingend, rockig, 
Soul- und Latin-grooves.
Dazu einfallsreiche Impro-
visationen, ausdrucksstark 
und live.
Eintritt: 15,00 EUR, für 
Mitglieder 10,00 EUR und 
für Schüler/Studenten 5,00 
EUR.

Die Erste Hilfe Ausbildung
hat 9 Unterrichtseinheiten. Sie ist anerkannt für alle 
Führerscheinklassen, den Erwerb von Trainer- und 
Übungsleiterlizenzen und die Ausbildung zum Erst-
helfer im Betrieb.
Die Erste Hilfe Fortbildung beträgt ebenfalls 9 Unterrichtseinheiten. 
(Gebühr 30,00 Euro)

Sa. 01.07. Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 
 8.30 –16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 08.07.  Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 

8.30 –16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 08.07. Erste Hilfe Ausbildung in Rahden, 
 8.30 –16.00 Uhr, Stadtsparkasse Rahden, Gerichtsstraße 1
Mo. 10.07.  Erste Hilfe Fortbildung in Lübbecke, 

8.00 –16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 15.07. Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 
 8.00 –16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 15.07. Erste Hilfe Ausbildung in Espelkamp, 8.30–16.00 Uhr,
 Im Walde 5/neben der Aufbaugemeinschaft
Mo. 17.07. Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 
 8.00 –16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 22.07.  Erste Hilfe Ausbildung in Pr. Oldendorf, 8.30–16.00 Uhr, 

Bürgerhaus Pr. Oldend./Eingang Kirchseite, Mindener Str. 3
Sa. 22.07. Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 
 8.30 –16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 29.07. Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 
 8.30 –16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Sa. 05.08.  Erste Hilfe Ausbildung in Stemwede/Wehdem, 

8.30 –16.00 Uhr, DRK-Haus, Steinkamp 18
Sa. 05.08.   Erste Hilfe Ausbildung in Lübbecke, 

8.30 –16.00 Uhr, DRK-Kreisverband, Osnabrücker Str. 62
Anmeldung und Informationen zu freien Kursplätzen:
online unter www.drk-altkreis-luebbecke.de, Telefon 0 57 41/
23 28 60 oder per E-Mail: ausbildung@drk-altkreis-luebbecke.de

Jaywalq sind: Stefan Bonhaus (Saxofone), Gerhard Bohrenkämper (Gitarren / Ge-
sang), Frank Nolte (Keyboards), Claus Le�  er (E-Bass, Kontrabass), Stefan Trippe 
(Schlagzeug)
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Service im Garten
•  Formschnitt für Gehölze  

und Hecken
•  Saisonschnitt für Obst-  

und Zierbäume
• Pflanzarbeiten
• Rasen- und Beetpflege

Um- und Neugestaltung 
Privatgärten
•  Entwurf, Planung und Umsetzung
•  Gestalten mit Naturstein und Holz
• Pflanz- und Pflasterarbeiten
•  Bewässerungs- und Teichanlagen

Individuelle Beratung
•  zu allen Fragen der Garten-

bepflanzung und Planung

Kai Sommer und Team

Kai Sommer · Dipl.-Ing. Freiraumplanung

Grappensteiner Damm 9 · 32312 Lübbecke
Telefon 05741/2353861 · 0171/7210101

mail@sommerwiewinter.de
www.sommerwiewinter.de

Zimmerei
Bernhard Pieper
Service rund ums Haus
vom Tischler und Zimmerermeister

– Zimmererarbeiten
– Fachwerkrestaurierungen
– Dachgauben – Dachfenster
– Überdachungen – Carports
– Innenausbau – Fußböden
– Decken – Fenster – Türen
– Rollläden – Sonnenschutz
– Markisen – Insektenschutz
– Schornsteinverkleidungen
– Sturmschäden und und und
Ossenbrink 4 · 32361 Pr. Oldendorf

Telefon und Fax 0 57 42 / 24 08
Mobil 0173 / 43 65 851

Kaminkassetten • Specksteinöfen
• Kaminöfen • Zubehör • Strandkörbe

Steubenstr. 12 (Ecke B 65) · 32312 Lübbecke
Telefon (0 57 41) 55 40 · Fax 29 88 22

www.ofenstudio.net

LVM-Versicherungsagentur 

Andreas Jark 
 

Mindener Str. 23 
32361 Preußisch Oldendorf 
Telefon 05742 55 66 
jark.lvm.de 

Darum kümmert sich 
mein Vertrauensmann  
Die In-der-Rente-nichts-
verpassen-Altersvorsorge der 
LVM.  

 

Im Depot macht’s die Mischung 
LVM-Vertrauensmann Andreas Jark ermöglicht Goldankauf

„Der Pokal hat seine eigenen Gesetze“, heißt es im Fußball. Ähnlich 
verhält es sich im Bereich der Geldanlage mit dem Gold: Es entwickelt 
sich weitgehend unabhängig von den Aufwärts- und Abwärtstrends 
der Renten- und Aktienmärkte. Insofern ist das Edelmetall eine ideale 
„Beimischung“ innerhalb eines Depots.
„Fünf bis zehn Prozent“ solle der Goldanteil in einem Wertpapierdepot 
maximal betragen, rät LVM-Vertrauensmann Andreas Jark. Deswegen 
macht er es interessierten Kunden in seiner LVM-Versicherungsagentur 
in Preußisch Oldendorf ab sofort möglich, Gold für ihr Wertpapierdepot 
zu beziehen.
Bei seiner Goldorder wählt der Anleger aus unterschiedlichen Münzen 
und Barren: Das Angebot reicht von einem Ein-Gramm- bis hin zu einem 
Ein-Kilogramm-Barren. Besonders ist nämlich, dass der Käufer echte 
Goldmünzen beziehungsweise -barren erwirbt. Will der Anleger sein Gold 
eines Tages verkaufen, funktioniert das ähnlich wie beim Wertpapierhan-
del. Schließlich hat jede Art Goldstück eine Wertpapierkennnummer, 
über die es an- und verkauft werden kann. „Wer übrigens das Gold länger 
als zwölf Monate in seinem Depot hält, verkauft es hinterher steuerfrei“, 
verrät Andreas Jark.
Wer möchte, kann sich sein Gold auch über einen Wertlogistikpartner 
aushändigen lassen. Bis dahin ist es beim Münchner Handelshaus pro 
aurum in einem Hochsicherheitstresor verwahrt – und wird seinem 
Besitzer mit dem jeweiligen Tageskurs im Wertpapierdepot ausgewiesen.
Wichtig ist Andreas Jark zu betonen, dass Gold eben nur als Depot-
beimischung taugt: „Ein gutes Portfolio ist breit aufgestellt und bildet 
unterschiedliche Anlageklassen ab, nicht nur Edelmetalle.“ 90 bis 95 
Prozent sollten Wertpapiere ausmachen – beispielsweise Fonds der LVM-
Fonds-Familie.

Zeit zum Wohlfühlen

Unter diesem Motto haben wir für Sie ein Sortiment zusammengestellt.
Lassen Sie sich inspirieren von unserem breit gefächerten Angebot.
Exclusive Dessous, verführerisch und schön, traumhafte Wäsche für Sie 
und Ihn, sonnige Bademode und Homewear unter anderem der Marken 
PrimaDonna, Marie Jo, Sun� air und bruno banani.
Erwarten Sie von uns umfassende individuelle persönliche Beratung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Unsere Ö� nungszeiten:
Montag – Freitag  von 9.30 bis 13.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag  von 10.0 bis 14.00 Uhr

Wohlgefühl · 32312 Lübbecke  
Bäckerstraße 32
Tel. 05741-234343 

Off ene Türen: Sommerfest in Sommer´s Garten
P� anzen, Kräuter und schönes Allerlei am 8. und 9. Juli

Bereits zum 6. Mal veranstaltet der Landschafts- und Gartenbaubetrieb 
von Kai Sommer ein Gartenfest auf dem herrlich angelegten Gelände 
in Lübbecke. Über 1000 m² Präsentations� äche laden zum Verweilen, 
Entdecken und Probieren ein. 
Gartenbesitzer und Liebhaber schöner Dinge haben den Termin schon 
lange im Kalender eingetragen. Denn wenn Nicole und Kai Sommer 
ihren Garten ö� nen, gibt es viel zu bestaunen. Von klassischen Stauden 
über duftende Rosen, Kräuterfrische und P� anzenvielfalt: hier � ndet 
jeder etwas Passendes. In dem schönen Ambiente des großzügig ange-
legten Gartens locken aber noch weitere Attraktionen. „Insbesondere 
unsere Sitz- und Schattenplätze und die Vielfalt in der Beetgestaltung 
sind für unsere Gäste eine immer wieder gern genutzte Inspiration“, 
sagt Dipl. Ingenieur Kai Sommer. 
Gärten zu grünen Lebensräumen 
zu gestalten, die dem Menschen 
Ruhe und ein Zuhause geben, 
das sind seine Motivation und der 
Motor für seine individuellen Ge-
staltungsvorschläge. Anregungen 
und Ideen � ndet der Gartenlieb-
haber reichlich in der großzügigen 
Anlage – von Wegen, Hochbeeten, 
Pergolen bis hin zum Teich und 
exklusiven Schattenplätzen.
Während er sich auf die Gestal-
tung, Anlage und P� ege von 
Gärten spezialisiert hat, betreibt 
seine Frau Nicole die Villa Lykkelig 
– ein kleines Lädchen mit großen 
Geschenk- und Wohnideen. In den 
urigen Räumlichkeiten � ndet der 
Besucher Schönes für den Garten 
oder den Esszimmertisch, Dekora-
tives für das eigene Zuhause und 
viele Besonderheiten, die zum 
Thema Landleben passen.
Ein buntes Rahmenprogramm 
aus Kunsthandwerk, Spielmög-
lichkeiten, Ruhezonen sowie som-
merliche Getränke und Speisen 
runden einen Besuch ab. „Wir sind 
das kleine und familiäre Pendant 
zu den großen Gartenfesten in 
der Region“, unterstreicht Sommer 
den besonderen Charakter seiner 
Gartentage. 
Geö� net hat der Garten am Grap-
pensteiner Damm 9 in Lübbecke 
an beiden Tagen in der Zeit von 
10.00 bis 19.00 Uhr. 

FIRMENBERICHTE
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Fahrt zum Kletterwald Osnabrück

Am 2. Juni 2017 ging es für ins-
gesamt 20 Schülerinnen und 
Schüler der weiterführenden 
Schulen Pr. Oldendorfs hoch 
hinaus. Die Schulsozialarbeiter 
Thorsten Klötzel und Janin 
Gilbert sowie der Bundes-
freiwilligendienstleistende 
Yannic Schlüter planten und 
organisierten eine Fahrt 
nach Osnabrück in den Klet-
terwald. Die Fahrt war eine 
Kooperationsveranstaltung 
zwischen den Schulen und 
dem Jugendtre�  Pr. Oldendorf, 
dementsprechend wurde die 
Fahrt vom Stadtjugendp� eger 
Andreas Keller unterstützt.
Der Kletterwald in Nettetal, 
der mitten im Wald erbaut 
wurde, war für viele Schülerinnen und Schüler der erste Besuch in einem 
Hochseilgarten. 
Somit war neben der großen Vorfreude auch Verunsicherung und 
Respekt zu spüren. Um den Teilnehmern Sicherheit zu geben, wurde 
erst einmal gemeinsam die Schutzausrüstung angelegt, und es mussten 
alle einen kurzen Einführungsparcours durchlaufen, um ein Gefühl für 
die Bewegung auf dem Seil zu bekommen. Hier waren auf etwa 1,50 
Meter Höhe mehrere kurze Parcours eingebaut, damit die Schülerinnen 
und Schüler die richtige Handhabung mit dem Karabinerhaken und der 
weiteren Ausrüstung lernten.
Bei angenehmen Temperaturen versuchten sich die Schülerinnen und 
Schüler in den verschiedensten Kletterparcours. Viele übten erst an den 
einfacheren Anfängerparcours, während andere direkt am schwierigen 
Expertenparcours ihr Können unter Beweis stellen wollten. Die Parcours, 
die aus Seilbahnen, Slacklines oder Schwebebalken bestanden, verlang-
ten den Schülerinnen und Schülern sehr viel Mut, Geschick und Koor-
dination ab. So konnten viele ihre anfängliche Angst überwinden und 
über sich hinauswachsen. Der Zusammenhalt wurde ebenfalls gestärkt, 
da immer in Zweier- oder Dreier-Teams geklettert wurde. Auch wenn 
manch einer an dem Tag seine persönlichen Grenzen erkennen musste, 
haben es am Ende alle gescha� t, mindestens einen Parcours erfolgreich 
zu durchlaufen.
Die Resonanz nach der Fahrt war sehr positiv, da viele die neue Heraus-
forderung schätzten und es interessant war, das Umfeld einmal aus einer 
ganz anderen Perspektive sehen zu können.

Wander- und Radelgruppe war wieder unterwegs

Friedhelm Unland hatte der Gruppe für die jährliche Mehrtagestour wie-
der eine schöne Strecke ausgesucht, die Grenzgängerroute Teuto-Ems, 
einen überwiegend eben verlaufenden Rundkurs von 148 km Länge von 
Borgholzhausen (Start- und Zielort der Gruppe) über Versmold, Sassen-
berg nach Warendorf, wo das erste Nachtquartier wartete und zunächst 
ein Stadtrundgang mit Führung gemacht wurde. Der zweite Tag führte 
die 12 sportlichen Herren über Ostbevern und Glandorf nach Lienen. 
Dort machten die Radler in sehr angenehmem Ambiente Station, bevor 
sich am letzten Tag über Bad Iburg, Hilter, Bad Laer, Bad Rothenfelde 
und Dissen in Borgholzhausen der Kreis wieder schloss. Dort wurde zum 
süßen Abschluss die bekannte Lebkuchenfabrik Schulze besichtigt, wo 
sich die Zwölf im Ladencafé noch einmal richtig verwöhnen ließen.
Alle waren begeistert von 
diesem angenehmen Rund-
kurs, der in drei Etappen von 
ca. 50 Kilometern mehrmals 
über ehemalige kleinstaat-
liche Grenzen führte und 
gut zu bewältigen war, 
wobei Streckenführung und 
Beschilderung als hervor-
ragend gelobt wurden. An 
den ersten zwei Tagen war 
es zwar sehr windig und 
auch etwas kühler, dafür entschädigte der Abschlusstag mit strahlendem 
Sonnenschein. Dieses Strahlen � ndet sich auch in den Gesichtern der 
Teilnehmer. Lag es am guten Wetter, an der absolvierten Leistung oder am 
leckeren Kuchen, den es bei Schulzes gab . . . ?  

Zwölf Radler und vier weitere Angehörige der Wandergruppe, die diesmal nicht 
aktiv die Runde mitfahren konnten, fanden sich zum Gruppenbild in Borgholzhau-
sen zusammen: (von links) Horst Rüter, Fritz Brinkho� , Friedhelm Spreen, Friedhelm 
Unland, Günter Hartmann, Willi Koch, Karl Wilhelm Finke, Klaus Köster, Klaus Vort-
meyer, Wilfried Schnittger, Volkhard Maschmeyer, Gerhard Grönemeier, Wilhelm 
Henke, Dieter Schaal, Rolf Köster und Heinrich Wildemann.

Kreativ und integrativ zugleich
Jeder kann helfen!

Der Heimatverein Singgemeinde Lashorst unterstützt den Arbeitskreis 
Asyl PrO seit 2015 immer wieder mit Spenden aus ihren laufenden 
Veranstaltungen. Beim diesjährigen Kreativmarkt auf dem Lashorster 
Dorfplatz an der alten Schule verkauften nun erstmalig ehrenamtliche 

Mitarbeiterinnen aus dem Arbeitskreis gemeinsam mit Flüchtlingen 
Selbstgebackenes in einem „Orientalischen Café“. Das Besondere daran: 
Der gesamte Erlös kommt der Flüchtlingsarbeit zugute. 
Der sonst von der Dorfgemeinschaft vielfältig genutzte Raum war 
mit großen, bunten Tüchern dekoriert, so dass gleich eine fröhliche, 
entspannte Stimmung aufkam, in der man gern verweilen mochte. Vom 
klassischen Käsekuchen, frisch gebackenen Wa� eln, über Apfeltaschen 
und Gugelhupf mit einer Tasse Ka� ee bis zum orientalischen Baklava und 
anderen süßen Köstlichkeiten mit Tee – ganz stilvoll aus dem Samowar – 
war alles auf dem großen Bu� et vertreten.
Bereits zu Beginn strömten die Besucher, viele machten auf ihrer Fahr-
radtour eine spontane Pause, um sich auf dem Lashorster Dorfplatz zu 
stärken. Und das machte sich erfreulicherweise auch in der Ka� eekasse 
des Arbeitskreises Asyl PrO bemerkbar: „Wir freuen uns über dieses tolle 
Angebot des Heimatvereins. Es ist eine gute Gelegenheit, Flüchtlingsfa-
milien mit in unsere Arbeit einzubeziehen. Es stärkt sie, und gleichzeitig 
lernen sie unsere Lebensart kennen“, sagt Katharina Pieper, die sowohl 
Mitglied im Heimatverein Singgemeinde Lashorst als auch ehrenamtlich 
für den Arbeitskreis Asyl PrO aktiv ist. 
Der Arbeitskreis Asyl PrO bedankt sich herzlich bei den Verantwortlichen 
für ihre Unterstützung. „Der Heimatverein Singgemeinde Lashorst steht 
schon aus Tradition für Integration, trotzdem ist es nicht selbstverständ-
lich, wie die Menschen hier aufgenommen werden“, so Beate Heitmeyer 
vom Arbeitskreis Asyl PrO.
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Vor 90 Jahren

Während der Sommer seinen Einzug hält mit großer Hitze und schlim-
men Gewittern, die meist an uns vorbeiziehen, sodass die Erde in 
vielen Gegenden nach Regen dürstet, berichten die Nachrichten von 
Hungerkatastrophen in Afrika, von fortdauernden Kriegen im Nahen 
Osten, von den Attentaten in Europa, vom Tode Helmut Kohls und seinen 
zwei Gesichtern, vor allem aber von den Millionen Flüchtlingen, die eine 
sichere Bleibe suchen und für die wir als das gelobte Land gelten.
In diesen Tagen erinnere ich mich als alter Oldendorfer an ein Ereignis vor 
90 Jahren in unserer Stadt, als der große Krieg und die In� ation vorbei 
waren und es langsam wieder aufwärtsging. Geprägt wurde diese Zeit 
damals von einem energischen, wagemutigen Bewohner unserer Stadt, 
von Wilhelm Vortmeyer. Vieles geht auf seine Initiative zurück.
Wilhelm Vortmeyer hatte die Margarinefabrik mit Herrn Hüsemann ge-
gründet und war nach dem Tod des Kompagnons Inhaber geworden. Die 
Kapelle des Kriegervereins, das Kriegerdenkmal auf dem Brümmel, die 
Siedlung in der Schweiz, die Straße über den Berg ins Eggetal – überall 
und in noch viel mehr Angelegenheiten hatte er seine Hand dazwischen.
Am 1. Mai 1926 war der Reiterverein St. Georg gegründet worden. Einen 
Monat später beschloss man, eine Reithalle zu bauen. Im November 
wurde der Grundstein gelegt. Initiator und Triebfeder war natürlich auch 
hier der Fabrikant und Stadtvorsteher Wilhelm Vortmeyer. Er hatte auch 
das Grundstück von Meyersiecks gekauft.
Zur Grundsteinlegung hatte Frau Gärtner ein Gedicht verfasst, das so 
begann: 
 „Nach harten Zeiten schwerer Bedrängnis
 Durchpulst das Deutsche Vaterland
 Ein heißes, dringendes Begehren,
 Ein Wille tief und eingebrannt:
 Wir wollen heraus aus Schmach und Knechtschaft!“
Dieses Gedicht mit einer Urkunde, in der Sinn und Zweck der Halle 
beschrieben wurden, wurde von Wilhelm Vortmeyer versenkt und, mit 
gewaltigen Quadern bedeckt, vermauert. Der Text endete:
 „Verfolg Dein Ziel mit ganzem Eifer,
 Verwende Deine volle Kraft!
 Der schönste Lohn in Deinem  Streben
 Ist doch der Ruf: Ich hab´s gescha� t!“
Es ist eigentlich nicht zu glauben, dass diese Urkunde beim Abriss der 
Halle nicht wiedergefunden wurde!

Schon im Mai 1927 war die imposante großzügige Halle bezugsfertig, 
1100 qm groß mit dem Säuleneingang, dem Balkon und den beiden 
Türmchen, 17 m als Ställe für Pferde und dem auswechselbaren Fuß-
boden, sodass die Halle sowohl von den Turnern, Sportlern und Reitern 
genutzt werden konnte. In der näheren und weiteren Umgebung gab es 
nichts Vergleichbares, was in einer Gemeinschaftsleistung ohne Zuschüs-
se (!) entstanden war. Oldendorf wurde überall um diese Halle beneidet.
Am 22. Mai 1927 fand die Einweihung mit einem großen Umzug durch 
die Stadt mit vielen Gästen zu Fuß, auf Pferden oder in Kutschen statt. 
Besondere Attraktion war die Batterie des Artillerie-Regimentes 6 aus 

Der Kommandeur des Art.Rgt. 6 mit Wilhelm Vortmeyer und Otto Tischer (Mitte).

Anzeige zur Erö� nungsfeier der Hindenburghalle am 22. Mai 1927.

Minden mit vier Geschützen. Nach 
dem Umzug wurde die neue Stan-
darte für St. Georg geweiht und 
Wilhelm Vortmeyer übergeben, 
der sie an den Standartenträger 
weiterreichte. Die Halle erhielt den 
Namen Hindenburghalle. Danach 
fanden noch mehrere Wettkämpfe 
statt, und den Abschluss bildete 
der große Festball in der neuen 
Halle.
Alle größeren Veranstaltungen 
und die Märkte, auch politische 
Kundgebungen, fanden hier in den 
folgenden Jahren statt. Während 
des Krieges diente sie als Lagerhalle 
für Getreide und Fahrgeschäfte.
Erst im Jahre 2000, als die Stadt 
die Halle gekauft hatte, ging es um 
eine notwendige Erneuerung oder 
um Abriss. Aus Kostengründen ent-
schied man sich für den Abriss. Eine 
neue Sporthalle wurde gebaut, 
auch eine neue Reithalle, aber eine 
neue Hindenburghalle gab es nicht 
wieder.

Die Hindenburghalle ist mit dem Abriss endgültig gestorben.
Mit ihr auch die Erinnerung an Wilhelm Vortmeyer !!??
Kein Gebäude, keine Straße, kein Platz, kein Stein erinnert an den Fabri-
kanten und Stadtvorsteher und großen Förderer unserer Stadt. 
Fehlt der Wille oder fehlt sogar hierfür das Geld?
Wer hat mehr für die Stadt getan als Wilhelm Vortmeyer? fragt Erich Tischer.

Inh. Ira Perschel-Bredemeier

Fußpflege, Handpflege, Wellness- und Fußreflexzonenmassage,  
Kosmetik, Verkauf von Pflegeprodukten und Accessoires

Im Juli:  10% Rabatt  

auf Kosmetik-Termine

Mindener Straße 17 · 32361 Preußisch Oldendorf 
Telefon 05742 / 70 22 171
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www.kesseboehmer.de/jobs

Neue Herausforderungen?
Neue Perspektiven? 
Neuer Job?
Wenn du dich in den Bereichen Metall, Elektrotechnik
oder Kfz auskennst, dann suchen wir dich als
Produktionsmitarbeiter (m/w) für unseren
Standort in Bad Essen-Dahlinghausen zum nächst-
möglichen Termin.

Kesseböhmer Holding KG
Mindener Straße 208 · 49152 Bad Essen
Telefon (0 57 42) 46-0 

Für deine Bewerbung nutzt du bitte vorzugsweise unser
Onlineportal unter: 

Pizzeria Gameiro sucht eine 

Servicekraft
auf 450 €-Basis für samstags 
und sonntags

Telefon 0152 / 55 91 33 56

Wir suchen für unseren Großkunden
in Bad Essen und Bohmte ab sofort
•	Facharbeiter	(m/w)		

in den Bereichen Metall, Holz,  
Elektro und Lager

•	Produktionshelfer	(m/w)
•	Lagerhelfer	(m/w)

Wir bezahlen bei diesem 
Kunden Branchenzuschläge. 
Wir freuen uns auf Ihre 
vollständige Bewerbung.

DEKRA	Arbeit	GmbH
Marktstr. 3, 
32361 Preußisch Oldendorf
Tel.: 05742.70404-0
preussisch-oldendorf.arbeit@dekra.com

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.dekra-arbeit.de

Tischler/-in gesucht!

Tischlerei Vielstädte

Tel.: 0 54 73 / 85 92
E-Mail: buero@vielstaedte.de

Haus & Grund
Die Sprechstunden des Vereins Haus & Grund Preu-
ßisch Oldendorf werden am 2. Dienstag im Monat 
in der Kanzlei Schönberger, Bremer Straße 12a, Preu-
ßisch Oldendorf, von 17.30 bis 18.30 Uhr durchgeführt. 

Nächster Termin: 11. 7. 2017

Bad Holzhausen, 2- und 3-Zi.-Woh-
nungen, Küche, Abstellraum, Balkon, Kel-
ler, Pkw-Stellplatz, zu vermieten, Energie-
ausweis vorhanden, Tel. 0 57 42 / 54 41.

Suche Ackerland zu pachten (kein Bio-
gas), Tel. 0176 / 211 77 868. 

Haben Sie keine Zeit oder Lust zum 
 Bügeln? Ich erledige das gerne für Sie. Pro 
Stk. ab Euro 0,80. Tel. 05742/1860. 

Wohnung zu vermieten in Preußisch 
Oldendorf-Börninghausen, 3 – 4 ZKBB, 
80 qm, Küche kann übernommen werden, 
Bad mit Wanne und Dusche, Holzparkett 
und Laminat, Stellplatz, Keller, Gartennut-
zung, Tel. Mo – Sa 9.00 – 18.00 Uhr 0162 / 
678 13 45.

Wohnung in Bad Holzhausen zu vermie-
ten, 4 ZKBB, 90 qm, 1. Etage, Keller, Garten-
nutzung auf Wunsch, Tel. 0 57 42 / 24 22.

Wohnung zu vermieten im Zentrum von 
Preußisch Oldendorf, kürzlich liebevoll 
renoviert, im OG eines Geschäftshauses, 2 
ZKB, ab September oder nach Absprache 
früher, Tel. 05742/5566.

Wohnung zu vermieten in Lübbecke-
Stockhausen, 5 ZKB, Garten, 140 qm, EG, 
neu saniert, teilweise Holzparkett, Lami-
nat, Bad mit Wanne und Dusche, Gäste-
WC, Carport, eigener Hauseingang, Tel. 
Mo – Sa 9.00 – 18.00 Uhr 0162 / 678 13 45.

Wir suchen ein Baugrundstück in Bad 
Holzhausen, ab 700 qm, für ein Einfami-
lienhaus. Dringend! Tel. 0175 / 20 54 972.

Oberstufl er des Söderblom-Gymnasi-
ums gibt zweimal wöchentlich Nachhilfe 
in Mathe und Englisch (2. Muttersprache) 
bis zur 9. Klasse. Bitte unter Tel. 0 57 42 / 
70 20 36 melden.

Am Osttor 12
32361 Preuß. Oldendorf
Telefon (0 57 42) 93 04-0
Telefax (0 57 42) 55 70
info@koelle-druck.de
www.koelle-druck.de

Offsetdruck
Digitaldruck
Werbetechnik

Mehr Raum schaffen…

Alles in bester Qualität. Alles aus einer Hand.

[Befreien Sie Ihre Ideen und lassen Sie sie wachsen, wir helfen Ihnen dabei.]

Playmobil Riesenrad 20,– Euro; Fleisch-
mann Eisenbahn auf Platte ca. 1 x 2 m, 2 
Loks, mehrere Wagen, viele Häuser, Tun-
nel, VHB 120,– Euro, Tel. 0151 / 52 35 43 58.

Betreuung und Begleitung bei Besor-
gungen und Erledigungen im Haushalt 
für geistig rege Seniorin in Börninghau-
sen gesucht, 4 – 5 Std. pro Woche, keine 
P� ege, Führerschein Bedingung, Tel. 
0 57 42 / 18 66.

WIR SUCHEN DICH!
als zuverlässigen Verteiler  für 
den „Rundblick“ für den Bezirk 

Engershausen
Telefon 05742/9304-0  
E-Mail  info@la� yer.de

WIR SUCHEN DICH!
als zuverlässigen Verteiler  für 
den „Rundblick“ für den Bezirk 

Blasheim
Telefon 05742/9304-0  
E-Mail  info@la� yer.de

WIR SUCHEN DICH!
als zuverlässigen Verteiler  für 
den „Rundblick“ für den Bezirk 

Stockhausen
Telefon 05742/9304-0  
E-Mail  info@la� yer.de
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Bitte füllen Sie den Bestellschein gut leserlich aus. 
5 €-Schein bitte per Post mitschicken oder abgeben bzw. ein-
werfen bei Kölle-Druck GmbH · Am Osttor 12 · 32361 Preußisch        
Oldendorf · Postfach 1180 · 32352 Preußisch Oldendorf
(Bei Konto-Abbuchung zzgl. 1 € Gebühren)

Datum   UnterschriftDanksagungen zum günstigen Familientarif!

Name

Straße

Ort

Telefon

Private Fließtextanzeigen in der

Klüngelkiste
nur € 5,– *
* Bei privaten Fließtextanzeigen 
* nur Barzahlung möglich.
*  Gewerbliche Kleinanzeigen werden mit dem 
* üblichen mm-Preis berechnet, mindestens jedoch € 5,– + MwSt.

Helena Gröne
† 2. 12. 2016

Statt Karten

Danke               

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 

verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf so vielfäl-

tige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten 

und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Joachim und  
Raduslawa Langer

Preußisch Oldendorf-Hedem, im Juni 2017

Ilse Leibitzki
† 16. 5. 2017

Erinnert euch an mich,
aber nicht an dunkle Tage,
erinnert euch an mich
in strahlender Sonne,
wie es war, als es mir noch gut ging.

Tief bewegt von der großen Anteilnahme während 
der Trauerfeier, von mitfühlenden Worten, liebevoll  
geschriebenen Zeilen, Blumen und Geldspenden, 
möchten wir allen auf diesem Wege von Herzen danken.

Richard Leibitzki  
Familie Braun

Preußisch Oldendorf-Hedem, im Juni 2017

60 

Ein herzliches Dankeschön sagen wir 
allen Gratulanten, die uns zu unserer

Diamantenen Hochzeit
mit Glückwünschen, Blumen und  

Geschenken erfreut haben.
Wir haben uns sehr über die vielen 

Aufmerksamkeiten gefreut.

Anneliese und Fritz Wischmeyer

Preußisch Oldendorf, Juni 2017

Elfriede Schnelle
† 17. Mai 2017

In unseren Gedanken, in unserer Erinnerung,
in unserer Dankbarkeit bleibt das,
was uns verbunden hat, unvergessen.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 

verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf liebevolle 

und vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und 

gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Herbert Schnelle und Kathrin Simon
Christel und Erhard  Fricke
Doris Nollmann
und Enkelkinder

Preußisch Oldendorf, im Juni 2017

 

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller 

Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme 

auf so liebevolle Weise zum Ausdruck brachten und 

gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Kinder
Enkel und Urenkel

                                                
Preußisch Oldendorf, im Juni 2017

Elisabeth Stüve
† 27.5.2017

10% Rabatt auf  

Zahnriemenwechsel*

nicht vergessen:

Am Bodenbach 3 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 / 922 74 53 · www.autoteam-mattlage.de

Kfz-Meisterbetrieb
Inh.  
Tristan  
Mattlage

ANGEBOT 
des  

MONATS*

* * *

* * *

* Angebot gültig bis 15.07.2017.

Büroservice und Büroorganisation
für Geschäfts- und Privatkunden 
    05474 3043935 · www.ruth-graf.de

Chaos im Büro?

Spülmobil- u. Geschirrverleih
Gläser, Kaffeemasch., Tischwäsche. 

Ideal für Feste aller Art !

PRILINDE 0 57 42 / 53 64

Perfect Hair
Der Friseur für zu Hause

Terminvereinbarung unter
Tel. 0 57 42 / 70 04 44 · Handy 01 70 / 2 92 04 03

ohne Anfahrtskosten

Petra Bredemeier
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Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen
Erledigung aller Formalitäten

Beraten – Helfen – Begleiten
Pr. Oldendorf-Getmold · Schulstrasse 19
Tel. 0 57 42 / 92 18 21 · Mobil 01 70/4719908

Rat und Hilfe im Trauerfall seit 1949

Truschkowski
BestattungenEv.-luth. Kirchengemeinde 

Preußisch Oldendorf 
Gottesdienstchor Donnerstag, 06.07.  20.00 Uhr
PrOVoices Freitag, 30.06., 14.07. 20.00 Uhr 
Posaunenchor  Freitag, 30.06., 07.07., 14.07. 20.00 Uhr
Kinderchor  Freitag, 30.06., 07.07., 14.07.  18.45 Uhr

Ev. Jugendzentrum, Pr. Oldendorf, Spielgelstr. 4 
Büro: Di 10-12 Uhr, Do-Fr 14-16 Uhr, Tel. 05742-5150, Tel. 0157 32 86 59 49, 

(Wochentags bis 18 Uhr)
„Hell´s Kitchen“ / WWJD: Mädchen-/Jungs-Teenie-Gruppe für Jungen und 

Mädchen 14-tägig im Wechsel, MO 18.00 Uhr
Jungschar „K3” für Kinder (m/w) von 9 bis 12 J.: DO 16 – 18 Uhr 

Mitarbeitertreff en im Wechsel mit Sportangeboten: FR 14 – 16 Uhr 
Jugendkreis TEC (Teens erleben Christus): FR 17 Uhr– 18.30 Uhr

TeenZone (O� ene Tür): FR ab 18.30 Uhr 
Freitag, 30.06.
10.30 Uhr  Kindergarten-Gottesdienst (Pfrn. Antje Kastens)
Sonntag, 02.07.    3. So. nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr.i.R. W. Koch), gleichzeitig Kinder-

gottesdienstbeginn, die Kinder gehen vor der Predigt in das Ge-
meindehaus, im Anschluss Kirchencafé

Dienstag, 04.07.
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Schröttinghausen, Dorfgemeinschaftshaus
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Harlinghausen, Lindenweg 1
19.30 Uhr Bastelkreis
Mittwoch, 05.07.
15.00 Uhr  Frauenhilfe und Frauenkreis: „Das Wetter im Lübbecker Land“ mit 

Friedrich Föst
Freitag, 07.07.
16.30 Uhr Gottesdienst im Vitalis-Wohnzentrum, Jahnstr. 3 (Diakon W. Schulz)
Samstag, 08.07.
18.00 Uhr KONFIRMANDEN-GOTTESDIENST (Pfr. Michael Weber)
Sonntag, 09.07.   4. So. nach Trinitatis
11.00 Uhr Einladung zum Stiftungsbrunch
Die Stiftung zur Förderung der Ev.-Luth. Kirchengemeinde lädt ein zum Stif-
tungsbrunch auf dem Hof Kammann, Diekrieder Weg 21 in Preußisch Oldendorf-
Getmold. Um 11.00 Uhr startet die Veranstaltung mit einer Andacht zum Thema 
„Verraten und verkauft … und doch vergeben“. Anschließend kann man sich bei 
einem Imbiss über die Arbeit der Stiftung informieren. 
18.00 Uhr Abendgottesdienst 
19.30 Uhr Bibelstunde
Montag, 10.07.
20.00 Uhr BIBEL-TREFF im Gemeindehaus 
Dienstag, 11.07.
9.45 Uhr  Bibel-Teilen in Preußisch Oldendorf, Gemeinschaftsraum 
 Betreutes Wohnen, Jahnstr. 2
19.30 Uhr Presbyterium
Sonntag, 16.07.   5. So. nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufen (Pfr. Michael Weber), im Anschluss Kirchen-

café 

19.30 Uhr  Bibelstunde im Gemeindehaus
In den Ferien treff en sich alle Gruppen und Kreise nach Vereinbarung.
Dienstag, 18.07.
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Schröttinghausen, Dorfgemeinschaftshaus
9.45 Uhr Bibel-Teilen in Harlinghausen, Lindenweg 1
Mittwoch, 19.07.
Tre�  ca. 13.30 Uhr  Frauenhilfe und Frauenkreis: Aus� ug nach Bad Rothenfelde,   
 Infos: Hilde Köster, Tel. 1743
Sonntag, 23.07.   6. So. nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Tauferinnerung (Pfr. Michael Weber), im Anschluss 

Kirchencafé
19.30 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus
Sonntag, 30.07.   7. So. nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Michael Weber), im Anschluss Kirchencafé

Off ene Kirche 
Jeden Mittwoch von 10.00 bis 12.00 Uhr und jeden Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr 
ist die Ev. St.-Dionysius-Kirche zur Besichtigung und stillen Einkehr geö� net. Eine 
Leseecke lädt zum Verweilen ein. Besonders sehenswert ist der geschnitzte Passi-
onsaltar aus dem 16. Jahrhundert.

Die Krabbelgruppen tre� en sich Dienstag, Mittwoch  und Freitag ab 9.30 Uhr jeweils 
im Gemeindehaus.

Ev.-luth. Kirchengemeinden 
Bad Holzhausen und Börninghausen
Sonntag, 02.07.    (3. So. nach Trinitatis)  
10.00 Uhr  Gottesdienst zum Bad Holz-

hauser Markt mit Posaunen-
chor, Bühne am Bahnhof, 
Pfarrer Ste� en Bäcker

10.45 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl in der St.-Ulri-
cus-Kirche in Börninghau-
sen, Pfarrerin Gerda Gödde

Mittwoch, 05.07.
15.00 Uhr  Albert-Schweitzer-Kreis:   

Ka� eetrinken und Erzählen
Sonntag, 09.07.    (4. So. nach Trinitatis)  
09.15 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem 

Abendmahl in der Kirche Bad 
Holzhausen, Pfarrer Ste� en 
Bäcker

10.45 Uhr  Gottesdienst mit Chor        
„Lunedi Sera“ und Begrüßung der neuen Kon� rmandinnen und 
Kon� rmanden in der St.-Ulricus-Kirche in Börninghausen, Diakonin 
Ulrike Nebur-Schröder und Team

Samstag, 15.07.    (5. So. nach Trinitatis)   
18.00 Uhr  Gottesdienst in der St.-Ulricus-Kirche in Börninghausen, Pfarrer Stef-

fen Bäcker
Sonntag, 16.07.    (5. So. nach Trinitatis)   
09.15 Uhr  Gottesdienst mit Taufe in der Kirche in Bad Holzhausen, Pfarrerin 

Hilke Vollert
Sonntag, 23.07.    (6. So. nach Trinitatis) 
10.00 Uhr  Gottesdienst in der St.-Ulricus-Kirche in Börninghausen, Pfarrerin 

Gerda Gödde
Sonntag, 30.07.    (7. So. nach Trinitatis)  
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Posaunenchor am Haus des Gastes in Bad Holz-

hausen, Pfarrerin Gerda Gödde

Kirchengemeinde Bad Holzhausen
Die Ev. Gemeindebücherei Bad Holzhausen ist geö� net dienstags und donners-
tags von 8.00 bis 14.30 Uhr, mittwochs von 15.00 bis 18.00 Uhr. Donnerstags von 
9.45 bis 11.00 Uhr berät Sie gerne das Bücherei-Team. 

Evangelische Jugend:
Montags  1. und 2. Klasse: 16.00 bis 17.00 Uhr
Dienstags  ab 5. Klasse: 17.00 bis 18.00 Uhr, 14-tägig
Mittwochs  3. und 4. Klasse: 16.00 bis 17.00 Uhr
OT für Jugendliche ab 14 Jahren montags 19.00 bis 20.00 Uhr
OT für Jugendliche ab 12 Jahren dienstags 14.00 bis 20.00 Uhr
Mitarbeiterkreis:  14-tägig montags von 20.00 bis 21.00 Uhr

•  Erd-, Feuer-, See- und 
Ruhewald-Bestattungen

• Bestattungsvorsorge
•  Erledigung sämtlicher 

Formalitäten
• Überführungen Weststraße 6

32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 - 25 63

www.bestattungshaus-ebke.de
Wir beraten Sie gerne auch zu Hause.
Sie erreichen uns Tag und Nacht!

Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr Die Tafel in Pr. Ol-
dendorf im katholischen Gemeindehaus, Off elter Weg 1, 
gleichzeitig Ka� eestube. Die Kleiderkammer, jetzt Kampstr. 
11/Ecke Alwinstr., Di. 9.00 -11.00 Uhr Verkauf von gebrauchter Kleidung, jeden 
Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr Annahme von guter gebrauchter Kleidung 
der Jahreszeit entsprechend in der Kleiderkammer.
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Krabbelgruppe: Montags ab 9.30 Uhr
Chorproben: Montags 20.00 Uhr Gospelchor „Lunedi Sera“
 Dienstags 20.00 bis 21.30 Uhr, Posaunenchor

Kirchengemeinde Börninghausen
Gospelchor „Lunedi Sera“:  Montag, 20.15 Uhr Gemeindehaus Bad Holzhausen
Posaunenchor:  Montag, 20.00 Uhr Posaunenchorprobe 
Termine der Ev. Jugend: Donnerstag 1. bis 4. Klasse 17.00 bis 18.00 Uhr
Off ene Tür:    Dienstag, 15.30 bis 16.30 Uhr   
Alle 14 Tage Montag, 19.00–20.00 Uhr: Mitarbeiterkreis

Kath. Kirchengemeinde St. Raphael 
Preußisch Oldendorf
Gottesdienste – St. Raphael, Pr. Oldendorf
Sonntag,  02.07.2017, 11.00 Uhr Hochamt
Freitag,   07.07.2017, 16.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Vitalis 

Wohnpark
Sonntag,   09.07.2017, 11.00 Uhr Hochamt zur Erö� nung des 

Gemeindefestes
Samstag,   15.07.2017, 18.30 Uhr Vorabendmesse (Beginn der 

Ferienregelung bei den Gottesdienstzeiten!)
Samstag,  22.07.2017, 18.30 Uhr Vorabendmesse
Samstag,  29.07.2017, 18.30 Uhr Vorabendmesse

Beichtzeiten im Pastoralverbund
Samstag Rahden vor der Hl. Messe und Lübbecke nach der Hl. Messe
Sonntag Espelkamp vor der Hl. Messe; Preußisch Oldendorf nach der Hl. Messe
Die Geistlichen können gerne am Tag der Messe in der Sakristei wegen eines 
Beichttermins angesprochen werden.
Termine und Hinweise: 
Ab dem 15. Juli 2017 (bis einschließlich 1. Sept. 2017) gilt wieder die Sommer-
regelung bei den Gottesdienstzeiten.

Fiegenburgweg 8 · Tel. 0 57 42 / 42 00
Pr. Oldendorf-Börninghausen

Bestattungen

Schnittker

Seit über 50 Jahren

Vorsorge 
und Beratung

Die Sonntagsmessen feiern wir dann am Samstag als Vorabendmesse
- in St. Michael, Rahden, um 17.00 Uhr
- in St. Raphael, Preußisch Oldendorf um 18.30 Uhr

am Sonntag
- in St. Johannes Bapt., Lübbecke um  9.30 Uhr
- in St. Marien, Espelkamp um 11.00 Uhr

Die regelmäßigen Werktagsmessen: 
Dienstag, 9.00 Uhr in Lübbecke, Mittwoch, 9.00 Uhr in Espelkamp,
Donnerstag, 18.30 Uhr Lübbecke, Freitag, 18.30 Uhr Espelkamp

Am Sonntag, 9. Juli 2017, feiern wir in unserer St.-Raphael-Kirchengemeinde 
das Gemeindefest. Beginn ist mit dem Hochamt um 11.00 Uhr. Anschließend Ge-
meindefest mit Begegnung und Essen und Getränken auf dem Kirchplatz und im 
Gemeindehaus.

Die Frauen-Gymnastikgruppe tri� t sich jeden Montag, um 10.00 Uhr, im Gemein-
dehaus von St. Raphael, Preußisch Oldendorf. Neue Teilnehmerinnen sind immer 
herzlich willkommen!

Caritas Preußisch Oldendorf: Bei Anfra-
gen bitte an das Pastoralverbundbüro 
wenden.

Pastoralverbundbüro: Pfr.-Schoder-
Haus, Isenstedter Straße 80, 32339 
Espelkamp. Sie � nden uns zu den 
Bürozeiten im Obergeschoss, 1. Raum 
rechts. Tel. 05772/3457, E-Mail info@pv-
luebbeckerland.de

Pastoralverbundleiter: Pfr. Karl-Heinz 
Graute, Niederwall 14, 32312 Lübbecke, 
Tel. 05741/8870; E-Mail pf.graute@web.de

Öff nungszeiten des Pastoralverbund-
büros: Montag und Mittwoch 9.00 – 
12.00 Uhr, Donnerstag 15.00 − 18.00 Uhr.

Bestattungen Lübbert
Menschen sind wie Blätter, die lautlos fallen.
Man kann sie nicht aufhalten auf ihrem Weg.

Frank Lübbert
Röthestr. 16a · Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen

Tel. 0 57 42/14 40 · 01 71/7 47 57 44

Seit über 50 Jahren

Telefon:   0 57 41 - 31 03 84
Internet: www.tischlerei-wiehe.de

Inh. Joachim Nolte
Zum Brokamp 16
32312 Lübbecke-Blasheim

Fenster & Haustüren

Insektenschutz

Reparaturen aller Art

Innenausbau

Treppen

exkl. Zimmertüren

Wintergärten

Bestattungen

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe Lübbecke
Treffen an jedem letzten Mittwoch im Januar, März, Mai, 
Juli, September, November um 18.30 Uhr im Haus der 
Begegnung „Die Brücke“, Kapitelstraße 9 in Lübbecke. 
Ansprechpartnerin: Heike Wunderlich, Telefon 0 57 43 / 22 30.
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Hüffmeier  
Bestattungshaus  ⎜  Inh. Emmanuel Hüffmeier

Seit 1966

   Bremer Str. 1・Pr. Oldendorf 
   Tel. 0 57 42 - 70 16 66

Alsweder Str. 14 ・Lübbecke 
Tel. 0 57 41 - 3 44 44    

Zuverlässiger Rat und facherfahrene Hilfe 
Bestattungsüberführung im In- und Ausland 
Erd-, Feuer-, See- und Ruhewald-Bestattung 
Erledigung sämtlicher Formalitäten 
Bestattungsvorsorge 
Abschiedsraum 
Trauerberatung und Begleitung 
Tag und Nacht dienstbereit

Neues aus der Kirchengemeinde Preußisch Oldendorf

150 Jahre und kein bisschen leise – Gottes Lob zu allen 
Zeiten – Festgottesdienst zum Posaunenchorjubiläum

Mit Dank blicken wir auf einen großen Jubiläumsgottesdienst und 
viele Akteure zurück, die diesen Tag gestaltet haben. Unter den Klängen 
des deutsch-schottischen Stückes „Highland Cathedral“ wurde die 
Festgemeinde in der sehr gut besuchten Preußisch Oldendorfer Kirche 
schon feierlich eingestimmt. Mit Dudelsack, Pauke und den Bläsern aus 
Preußisch Oldendorf und Alswede, von Brass 5 und TroPo, mit befreun-

detet Bläsern aus Melle-Buer, Lübbecke und Oberbauerschaft führten 
Lothar Saß, Pfarrerin Antje Kastens und Pfarrer Michael Weber durch das 
Programm. Ob mit Bach oder Mendelssohn Bartholdy, nach einem Satz 
von Posaunengeneral Kuhlo oder mit Sätzen des Choralbuches zum Ev. 
Gesangbuch, in vielfältiger Form wurde das Lob Gottes musikalisch ein 
Höhepunkt dieses Jahres. Mit einem lang anhaltenden Applaus dankte 
das Publikum den Bläsern für ihren Einsatz. Im Namen des Posaunencho-
res überreichte Claudia Meyer Chorleiter Lothar Saß Blumen zum Dank 
für die Vorbereitung des Jubiläums, und die Gemeinde forderte lautstark 
ein Dakapo. Und so gri�  Andreas Niermann noch einmal den Dudelsack, 
Gerhard Kaiser nahm die Paukenschlägel wieder auf, und die Bläser 
setzen noch einmal zum „Highland Cathedral“ an.
Hinter der Chorarbeit stehen aber nicht nur die Bläser, sondern v.a. 

Gemeindebrief
Nach der Überarbeitung der Homepage wird der Gemeindebrief im 
Herbst wieder starten. Dabei soll es sowohl eine digitale Homepage 
als auch einen gedruckten Gemeindebrief geben. In der Zwischenzeit 
werden die Nachrichten der Kirchengemeinde, wie gewohnt, in den Ta-
geszeitungen und den Aushängen der Gemeinde sowie im Schaukasten 
verö� entlicht und natürlich auch detailliert im „Rundblick“ und in der 
Zeitschrift der Landeskirchen „Unsere Kirche“ (UK).

auch viele Menschen in den Familien, die die Arbeit mittragen. Viele 
Chorleiter haben in den Jahren und Jahrzehnten die Arbeit mitgestaltet 
und mancher Pfarrer diese begleitet. Um allen einmal Danke zu sagen, 
lud die Kirchengemeinde im Anschluss zu einem gemeinsamen Essen 
in das Ev. Gemeindehaus ein. Hier zeigten auch die acht Jungbläser der 

Gemeinde ihr Können, sie sind ja auch 
die Zukunft des Posaunenchores. In 
den anschließenden Grußworten der 
Posaunenobfrau des Kirchenkreises, 
durch Superintendent Dr. Gryczan als 
Leiter des Kirchenkreises, KMD Heinz-
Herrmann Grube für die Chorarbeiten 
des Kirchenkreises und Rainer Rössger, 
dem stellv. Bürgermeister Preußisch 
Oldendorfs, sowie Cornelia Müller vom 
Nachbarposaunenchor, wurden noch 
einmal die Leistungen des Chores und 
die Geschichte gewürdigt.

Ehrwürdige Bäume bieten unter ihren Kronen  
Grabplätze für Urnen im Wurzelbereich

Gutsverwaltung Hollwinkel GbR
Hollwinkel 2 · Preußisch Oldendorf

Telefon (0 57 43) 9 30 29 93 · ruhewald@hollwinkel.de

 Ev.-luth. Kirchengemeinde Alswede
Fr. 30.06. 17.00 Uhr  Kindergarten Entlassgottesdienst 

in der Trinitatis-Kirche Gestringen
So. 02.07. 10.00 Uhr  Gottesdienst am Pastorenteich in 

Alswede 
Do. 06.07. 18.00 Uhr  Frauenabendkreis Alswede tri� t 

sich bei Gisela im Garten zum 
Grillen

So. 09.07. 10.30 Uhr Gottesdienst zum Heimattag
  Lashorst
Mi. 12.07.  Jahresaus� ug von Seniorenclub, Frauenabendkreis, Frauenrunde 

Alswede, Frauenhilfe und Frauenabendkreis Gestringen. Genauere 
Informationen folgen in der Tageszeitung.

So. 16.07. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Trinitatis-Kirche Gestringen
Di. 18.07. 19.30 Uhr  „Cappuccino für die Seele“, Gesprächsrunde im Gemeinde-

haus Alswede mit Frau Weber 

So. 23.07. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Gemeindehaus Alswede
So. 30.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Trinitatis-Kirche Gestringen
So. 06.08. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Gemeindehaus Alswede

Gruppentermine:
Mittwoch: alle 14 Tage 14.30 Uhr Strickkreis Gestringen
Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr Kindergruppe (1. – 4. Klasse) Gestringen
 19.45 Uhr Posaunenchor Alswede – im Gemeindehaus Alswede
Freitag: 16.00 – 17.00 Uhr Kindergruppe (1. – 4. Klasse) Alswede
Freitag: 15.30 – 18.30 Uhr Stricktre�  Alswede (jeden 3. Freitag im Monat)
Freitag 20.00 Uhr Chor „Concino“ im Gemeindezentrum Gestringen

Evangelische Freikirche „Neues Leben“
Preußisch Oldendorf 

Sonntag  10.00 Uhr  Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst

Dienstag 19.00 Uhr Bibelkreis im Obergeschoss 
Freitag  8.00 Uhr „Moms in prayer“ – Gebetsstunde

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

42 Preußisch Oldendorfer Rundblick   Nr. 190 – Juli 2017



Kronjuwelen Kon� rmation Diamantene Kon� rmation

Gnaden Kon� rmation Goldene Kon� rmation

Eiserne Kon� rmation

Kronjuwelen, Gnaden- und Eiserne Konfi rmation am 20.05.2017 in Pr. Oldendorf

Kronjuwelen Kon� rmation:
Wilhelm Wellmann, Bertha Hucke, Karl Große-Nobis, Pfr. Michael Weber 

Gnaden Kon� rmation: Sitzend: Karl Albrecht, Kriemhilde Knickmeier, Werner Jock-
heck, Hanna Senftleben, Magdalene Poßner
Reihe 1: Werner Meyer, Wolfgang Janwlecke, Ernst Lindemann
Reihe 2: Pfr. Michael Weber, Carl Christofsky, Heinrich Degener, Fritz Almoslechner

Fotos: Gorges, Pr. Oldendorf

Eiserne Kon� rmanden:   Sitzend: Hilde Köster, Hannelore Sambol, Ilse Tockhorn, 
Hanna Balsmann, Friedel Fricke, Heinrich Neumann

Reihe 1:  Rosemarie Ruddeck, Irmgard Meyer, Hilde Schubbert, Margret Wölk, Mag-
dalene Schürmann, Wilhelm Niemeier

Reihe 2:  Ernst Dedert, Helmut Füller, Günter Schlake, Heinz Hüsemann, Wilhelm 
Vorbröker, Werner Gräber, Pfr. Michael Weber, Heinrich Thölmann

Diamantene und Goldene Konfi rmation am 21.05.2017 in Pr. Oldendorf

Diamantene Kon� rmanden (alphabetisch): Lore Brölhorst, Erna Eickemeyer, Sieg-
linde Fiebich, Margarethe Happich, Karin Hohnstädt, Ilse Lindemann, Lieselotte 
Meier, Ingrid Ossenschmidt, Ursula Pietzner, Edeltraud Rohl� ng, Monika Schröder, 
Anita Schulz, Wilma Thele, Ursula Unland, Elsbeth Weiß, Friedrich Ernsthausen, 
Heinz Gerkens, Friedhelm Hellweg, Friedrich-Wilhelm Herlein, Ludwig Klanke, 
Heinz Klausmeier, Werner, Koch, Günter Lange, Reinhard Lömker, Walter Obering, 
Helmut Recker, Erhard Struckmeier, Willi Wederz, Friedhelm Wolf 

Goldene Kon� rmanden (alphabetisch): Inge Droste, Rosemarie Franke, Margret 
Husemann, Irene Kesting, Margret Knefelkamp, Roswitha Mansfeld, Gisela Meier, 
Margret Molenhuis, Marianne Nelke, Monika Radtke, Erika Tegeler, Hannelore We-
derz, Klaus Bredebusch, Karl-Heinz Dreyer, Reinhold Eggert, Martin Freek, Arthur 
Hirschfeld, Werner Kleine-Beek, Ernst Krämer, Günter Meierholz, Ulrich Minther, 
Dieter Muckenhaupt, Jürgen Quade, Rainer Redecker, Reinhold Strathmann, Kurt 
Sundermeier, Wilhelm Vrehe, Rainer Wulf

Jubelkon� rmationen / Kon� rmation
Wir gratulieren den Konfi rmanden und Jubelkonfi rmanden 2017 herzlich. 

Ein Bericht in Text und Bildern zu den diesjährigen Konfi rmanden 
folgt im nächsten Rundblick.

Aus dem Presbyterium
Turnusgemäß hat der Vorsitz der Kirchengemeinde Pr. Oldendorf ge-
wechselt. Die Kirchenordnung sieht vor, dass ein Ehrenamtlicher den Vor-
sitz übernehmen soll. Findet sich niemand, sind die Pfarrer der Gemeinde 
qua Amt verp� ichtet (Art 63 KO), den Vorsitz wahrzunehmen und jährlich 
zu wechseln. In diesem Zuge wurden auch weitere Beauftragungen nach 
Personen oder Funktionen in der Gemeinde bestätigt oder neu gewählt:
Stellv. Vorsitz: Christiane Lohmeyer  
Kirchmeister: Gudrun Scholle, stellv. Kirchmeister (Baukirchmeister): 
Heinrich Nunnenkamp
Finanzausschuss: Vorsitz, Stellv. Vorsitz, beide Pfarrer, beide Kirchmeister
Bauausschuss: Heinrich Nunnenkamp (Vors. im Ausschuss), Antje Titt-
mann, Friedrich Heilgendor� 
Friedhofsausschuss: Inge Dennenmoser (Vors. im Ausschuss), Heinrich 

Nunnenkamp, Karin Rieke, Ewald 
Schwenzfeger, Thomas Vortmeyer
MaBeTe: Gudrun Scholle
Kinder- und Jugendpresbyter: 
Gudrun Scholle, Renate Schillak, 
Ewald Schwenzfeger 
Kindergarten Wunderwelt: Karin Rieke, Christiane Lohmeyer
Kindergarten Baum des Lebens: Heinrich Nunnenkamp, Ewald Schwenzfeger
Diakonie: Renate Schillak
Verein „Die Diakonie“: Karin Rieke, Vertreterin: Inge Dennenmoser
Pollertshof: Jürgen Rieke
Kunst: Klaus Kopp 
Kooperationsrat: Beauftragt sind Vors. und Stellv., beide Kirchmeister
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Limbergruine – Gerichtslinde

Der Zahn der Zeit nagt an der alten Gerichtslinde an der Burgruine Lim-
berg in der Stadt Preußisch Oldendorf. Diese Sommerlinde steht auf dem 
Wall der Burg Limberg, östlich vom Limbergturm. 1929 hatte die Linde 
einen Umfang von 4,90 Meter und 1956 von 5,27 Meter. Damit der Baum 
nicht auseinanderbrach, wurde er mit eisernen Bändern und Stangen 
zusammengehalten
Nachdem schon vor 
einigen Jahren einer 
der mächtigen Äste 
an der Westseite ab-
gebrochen war, ist nun 
ein weiterer massiver, 
bestimmt 10 Meter 
langer Ast an der Nord-
seite am P� ngstsonn-
tag abgebrochen, wie 
Wilhelm Deeke vom 
Forsthaus Limberg, 
auch Vorstandmitglied 
des Limbergvereins, 
mitteilte. Revierförster 
Jürgen Rolfs ließ die 
unter Naturschutz ste-
hende Linde durch die 
Feuerwehr Preußisch 
Oldendorf sichern und 
den abgebrochenen 
Ast in den früheren 
Forstschreibergarten 
ziehen.
Es bleibt zu ho� en, 
dass die verbleibenden 
nach Osten orientier-
ten Äste massiv genug 
sind, dass die Linde als 
Geschichtsdenkmal 
erhalten bleiben kann.
Die alte Gerichtslinde hat eine interessante Geschichte. In einer histori-
schen Karte von 1556 im 2007 erschienenen Limbergbuch ist „die grosse 
Lynnde vor der Burch“ eingezeichnet. Die Botaniker sahen 1957 diese 
Linde als aus 1556 stammend an, und danach sollte sie, da sie 1556 schon 
eine stattliche Größe besaß, ein Alter von über 600 bis 650 Jahren haben.
Dies ist nach heutigem Erkenntnisstand nicht haltbar. Gerichtslinden 
standen an den landesherrlichen Burgen immer am Eingang vor der 
Burg, wie es auch hier für den Limberg beschrieben ist. Legt man nun 
die im Limbergbuch abgedruckten Karten von 1556 bis 1828 maßstabs-
gerecht und mit gleicher Himmelsrichtung übereinander, so stand die 
große Linde vor der Burg von 1556 nicht am heutigen Platz, sondern 
auf dem Vorplatz/Eingang des heutigen Forsthauses Limberg. Hier war 
die historische Zufahrt zur Burg Limberg. Um 1740 wurde hier eine 

Forstschreiberwohnung erbaut, sodass die alte Gerichtslinde von 1556, 
falls sie noch vorhanden war, gefällt wurde.
Als die Burg etwa um 1670 – 1680 militärisch aufgegeben wurde, blieben 
nur noch die Justizfunktionen. Dies war der Limbergturm als Gefängnis, 
der in direkter Verbindung zum Platz des Gogerichtes Limberg stehen 

musste und wozu die 
heutige Gerichtslinde 
gehörte. Vor 1700 
wurde der Burggraben 
an der Stelle der 
heutigen Gerichts-
linde zugeschüttet, 
so dass es nun bis 
heute eine direkte 
fußläu� ge Verbindung 
vom Limberg turm 
(Gefängnis) zur neu 
gep� anzten heutigen 
Gerichtslinde gab. Hier 
wurden bis 1719 die 
Gerichtssitzungen des 
Gogerichtes unter der 
Linde abgehalten. Die 
Gerichtslinde kann 
also allenfalls ein Alter 
von 350 Jahren haben.
 Dieter Besserer


